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Endlich sind die Narren wieder los
Rathaussturm, 18. Februar, 11:11 Uhr, Märchenbrunnen

Drei Jahre mussten die Baunataler Närrinnen und Narren zuhause bleiben,
jetzt lassen sie es richtig krachen: Mit der Prunksitzung und einem tollen
Programm war die Großenritter Carnevals Gemeinschaft (GCG) bereits im
Januar erfolgreich in die Saison gestartet. Ausgiebig feierten sie den Karne-
val-Auftakt in der Stadthalle. Jetzt kündigen die Narren an, dass sie im Rat-
haus die Macht übernehmen und bis zum Aschermittwoch die Geschicke
der Stadt leiten wollen. Traditionell „blasen sie zum Sturm auf das Verwal-
tungshaus“.
Das muss natürlich verhindert werden. Liebe Baunatalerinnen und Baunata-
ler, bitte helfen Sie den Kommunalpolitikern und den Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung und kommen Sie zur Verteidigung des Rathauses

am kommenden Samstag, 18. Februar,
um 11:11 Uhr zum Märchenbrunnen

Sie erwartet wieder ein bunter, närrischer Vormittag mit jeder Menge Spaß
und Action!

16.02.2023
14:11 Uhr

17.02.2023
19:31 Uhr

19.02.2023
14:11 Uhr

Wegen der Pandemie mussten in den letzten beiden Jahren die Veranstaltungen der GCG aus-
fallen, jetzt geht‘s wieder rund. Am Märchenbrunnen sind am Samstag wieder alle Baunatalerin-
nen und Baunataler sowie Gäste der Stadt herzlich willkommen. (Foto: Archiv)

0561 499 01-0
Da uns Ihre Sicherheit und somit
der Zustand Ihres Fahrzeuges am
Herzen liegt, erhalten Sie bei uns
kurzfristig einen Termin in un-
serer Werkstatt. Heute Ihr Auto
abgeben - Morgen abholen!*
*Abhängig von der Teileverfügbarkeit
und dem Umfang des Services.

Glinicke Automobile Baunatal
GmbH & Co. KG
Porschestraße 2–8, 34225 Baunatal
www.glinicke.de

Auf die Plätze. Fertig.
SERVICETERMIN.

Heute anrufen und am selben
Tag einen Termin bekommen!

Seriös. Kompetent. Erfahren.
Ihre Immobilie in den besten Händen.

Habichtswaldstraße 1
34225 Baunatal

www.hellmuth-immobilien.de

Anita Hellmuth
0172 6521589

Matthias Hempel
0151 42884151

Elektrofachbetrieb hat
noch freie Kapazitäten
Kopp Haustechnik GmbH, Flensburger Str. 1a,
34225 Baunatal, Telefon 05601 9696900

kontakt@kopp-haustechnik.info
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 16. Februar bis zum 22. Februar 2023
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Do., 16.02.2023 Löwen Apotheke Salfer
Untergasse 19, 34281 Gudensberg Tel.: 05603/2241

Fr., 17.02.2023 Hünstein Apotheke
Elgershäuser Straße 9, 34225 Baunatal Tel.: 05601/8031

Sa., 18.02.2023 Helios Apotheke
Rundstraße 2 D–F, 34277 Fuldabrück Tel.: 05665/3722

So., 19.02.2023 Neue Apotheke
Heinrich-Nordhoff-Straße 7, 34225 Baunatal Tel.: 0561/949580

Mo., 20.02.2023 Apotheke im Ratio
Fuldastraße 1–5, 34225 Baunatal Tel.: 05665/4040702

Di., 21.02.2023 Einhorn Apotheke im Herkules
Marktplatz 16, 34225 Baunatal Tel.: 0561/4756757

Mi., 22.02.2023 Eder Apotheke
Guxhagener Straße 20, 34295 Edermünde Tel.: 05665/7672  

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Erfolgreiche Aktionswoche „Demokratie leben und lernen“ 
Organisatoren und Akteure ziehen positives Resümee - Dank an alle Mitwirkenden 

Als vollen Erfolg werten die Or-
ganisatoren der AG Demokra-
tiepädagogik vom Baunataler 

Bildungsforum, des Produktbereichs Kommunale Bil-
dungsplanung der Stadt Baunatal sowie die weiteren 
Akteure und Mitwirkenden die Aktionswoche 
„Demokratie leben und lernen“. Sehr viele Bildungs-
akteure der Stadt hatten sich im Januar auf den Weg 
gemacht, mit Kindern und Jugendlichen demokrati-
sches Zusammenleben und dessen Gestaltung erleb-
bar zu machen. In zahlreichen Baunataler Bildungs-
einrichtungen fanden dazu verschiedene Projekte, 
Workshops und Aktionen statt. 
Demokratie lernen und Partizipation finden in den 
einzelnen Institutionen längst statt, vielfältige demo-
kratiepädagogische Projekte und Methoden werden 
angewandt und umgesetzt. In der Aktionswoche zur 
Demokratiepädagogik waren nun einige dieser Pro-
jekte und Ideen gebündelt und sowohl den Fachkräf-
ten als auch der Öffentlichkeit vorgestellt worden. Da-
bei gab es viele Impulse und Veranstaltungen. 
 

„Verbindender Gedanke war, dass das Verständnis 
für und die Umsetzung von Demokratie kommen nicht 
von selbst kommt, sondern Demokratie muss gelernt 
und gelebt werden“, erläutert Bettina Pauli vom Be-
reich Kommunale Bildungsplanung das Anliegen. So 
ging es u.a. in der Ausstellung „Weiße Wölfe“, die 
während der gesamten Woche im Rathausfoyer zu 
sehen war, um Demokratiegefährdung und Entste-
hungsprozesse demokratiefeindlicher Haltungen und 
Handlungen. Die Präsentation der Ausstellung war 
eine Kooperation der Kommunalen Bildungsplanung 
Baunatal mit dem Verein „Die Kopiloten e.V.“ aus 
Kassel. Eröffnet wurde die Aktionswoche von Bürger-
meisterin Manuela Strube. Den hochaktuelle Risiken 
rechtsextremer Gewalt müsse man wach und mutig 
entgegentreten, betonte sie. Der Fachvortrag unter 
dem Titel „Trau keinem Bild“ von Thomas Gudella, 
Medienpädagoge und Mitarbeiter im Produktbereich 
Kommunale Bildungsplanung, verdeutlichte, wie Bil-
der und Filme mittlerweile künstlich entwickelt wer-
den, die auf keinerlei Tatsachen mehr beruhen. 
 

Aktionen, Projekte und Veranstaltungen 
 Organisiert vom Bereich Kommunalen Bil-

dungsplanung kamen zur Fortbildung „Update 
Klassenrat“ knapp vierzig schulische wie au-
ßerschulische Pädagogen zusammen. 

 An der Friedrich-Ebert-Schule fand eine Ab-

stimmung der Kinder zur Verwendung von 
Sponsorenlaufgeldern für Spielgeräte statt.  

 -Die Kinder der Langenbergschule haben eben-
falls Kinderrechte im Schülerrat erarbeitet. Her-
ausgekommen ist u.a. die Idee zu einem Ac-
tionbound, der allen Kindern und Eltern in Bau-
natal zur Verfügung gestellt werden kann. 

 An der Theodor-Heuss-Schule arbeitete die 
Schülervertretung in Kooperation mit der DEXT
-Stelle des Landkreises zum Begriff Demokratie 
und erstellte Trickfilme, die auch im Unterricht 
eingesetzt werden, um wesentliche Elemente 
der Staatsform zu erläutern. 

 An der Erich Kästner-Schule beschäftigte 
sich der Jahrgang 5 mit den Kinderrechten. 
Schüler des Jahrgangs 10 organisierten in der 
Aula die jährlich stattfindende Gedenkfeier zur 
Erinnerung an die Befreiung des Konzentrati-
onslagers Auschwitz.  

 Die Kinderrechte standen auch im Stadtteil-
zentrum Baunsberg im Mittelpunkt vieler 
Kindergruppen: Während der zwei Wochen vor 
der Aktionswoche haben Kinder in allen offe-
nen und festen Kindergruppen Kinderrechte 
thematisiert, v.a. das Recht auf ein „Zuhause“. 

 Die Kita Astrid-Lindgren-Haus hatte das 
Recht auf Gesundheit im Blick: Die Kinder hat-
ten unterschiedliche Wahlmöglichkeiten in den 
Bereichen Ernährung, Bewegung, Entspan-
nung. 

 Im Kinder- und Jugendzentrum „Second Ho-
me“ standen ebenfalls die Kinderrechte zuhau-
se im Mittelpunkt. Das Angebot war, gemein-
sam mit Eltern und Kindern sowie Jugendlichen 
im Workshop „WirZusammenZuhause“ das Mit-
einander zu thematisieren und sich gegenseitig 
Anregungen zu geben. 

 

Ausführlichere Berichte und viele Fotos von der Akti-
onswoche sind auf der Homepage der Stadt Baunatal 
unter baunatal.de/demokratie und auf den Webseiten 
der Institutionen zu finden. 
 

Die AG Demokratiepädagogik des Bildungsforums 
Baunatal freut sich über die vielfältig gestaltete Akti-
onswoche und bedankt sich bei allen Mitwirkenden.  
 

Weitere Informationen gibt es bei Bettina Pauli, Kom-
munale Bildungsplanung, unter 0561/4992376 oder 
bildungsplanung@stadt-baunatal.de 

 

Die Stadt Baunatal verweist rechtzeitig auf den Akti-
onstag „Sauberhaftes Baunatal“, der am Samstag, 
25.03.2023, zwischen 10 Uhr und 15 Uhr stattfin-
det. Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, 
mit einem Streifzug durch Baunatal die Botschaft 
„Abfall gehört in den Abfalleimer“ zu unterstützen. 
Ob in der Familie, mit Freunden oder im Sammelte-

am, ob Sie eine große oder kleinere Fläche vom 
Müll befreien möchten - jeder ist willkommen! 
Nähere Informationen sowie eine Übersicht aller sich 
bereits angemeldeten teilnehmenden Institutionen, 
die sich über Ihre Mithilfe beim „Sauberhaften Bau-
natal“ freuen, finden Sie in den kommenden Ausga-
ben der Baunataler Nachrichten. 

Aktion Sauberhaftes Baunatal am 25.03.2023 
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Der Schmerz, die Angst und die Sehnsucht sind groß; 
doch ebenso stark ist die Hoffnung auf ein baldiges 
Ende des Schreckens, auf die Rückkehr in die Heimat 
und auf ein Wiedersehen mit geliebten Menschen, die 
in der Ukraine noch immer täglich dem Kriegsgesche-
hen ausgesetzt sind. All diese Emotionen kamen bei 
der Vernissage zur neuen Ausstellung im Rathaus am 
Dienstagabend zum Ausdruck und ließen wohl keinen 
der zahlreich erschienenen Gäste unberührt. 
Gezeigt werden im Foyer bis zum 24. Februar Bilder 
von Frauen, die aus der Ukraine geflüchtet sind und, 
viele mit ihren Kindern, derzeit in Baunatal leben. Ent-
standen sind die teils fröhlichen, farbenfrohen; teils 
traurig-melancholisch anmutenden Bilder in der Mal-
schule der Baunataler Musikschule. Dort hatte Nino 
Balkhamishvili im Frühjahr 22 einen Kurs für geflüchte-
te Frauen ins Leben gerufen, der große Resonanz fin-
det. Die 30 Teilnehmerinnen, darunter Visagistinnen, 
Designerinnen, Fotografinnen und Künstlerinnen, sei-
en stark und talentiert, stellte sie fest. Ihre Empfindun-
gen bringen die Frauen teils in Öl, teils in Acryl auf der 
Leinwand oder mit der Fotokamera zum Ausdruck.  
 
„Das ist die emotionalste Ausstellung, die es im Rat-
haus je gegeben hat. Freud und Leid liegen heute 
dicht beieinander“, brachte Bürgermeisterin Manuela 
Strube diesen besonderen Abend auf den Punkt. Zu-
vor hatte sie die Besucherinnen und Besucher will-
kommen geheißen. „Ich begrüße Sie heute Abend mit 
gemischten Gefühlen“, sagte Manuela Strube. Denn 

einerseits sei es eine große Freude, die wunderbaren 
Werke der Frauen im Rathaus zu präsentieren und 
dazu so viele interessierte Gäste begrüßen zu dürfen. 
Doch sei der Anlass ein trauriger, erinnerte sie an den 
Kriegsbeginn vor knapp einem Jahr. 
An der Finanzierung des Malkurs-Projekts haben sich 
die Stadt und der Landkreis Kassel beteiligt, berichtete 
die Bürgermeisterin. Ihr Dank galt den Baunatalerin-
nen und Baunatalern für deren Hilfe und Unterstützung 
für die Menschen in der Ukraine. So hatte die Stadt 
auch ein Spendenkonto eingerichtet. Ein Teil der ein-
gegangenen Gelder sei für Hilfsprojekte in der Ukraine 
verwendet worden, mit einem anderen Teil unterstütze 
man unter anderem Angebote für geflüchtete Frauen 
in Baunatal wie diesen Malkurs. 
Mit dem Erlös aus dem Verkauf der Bilder werde ein 
Kinderheim in der Ukraine unterstützt, erläuterte Nino 
Balkhamishvili. „Unser Ziel ist es, Kindern zu helfen. 
Denn es ist das größte Verbrechen, Kindern ihre Kind-
heit zu nehmen“, stellte sie fest. Ein großer Dank der 
Stadt und der Malgruppe um Nino Balkhamishvili geht 
an die Besucher der Vernissage, die am Eröffnungs-
abend rund 340 Euro gespendet haben.  
 
Musikalisch umrahmte die junge ukrainische Journalis-
tin und Sängerin Katerina Makarova, die seit fünf Jah-
ren in Kassel lebt, den Abend. Höhepunkt war das ge-
meinsam mit den Künstlerinnen sehr gefühlvoll vorge-
tragene Lied über ihre Heimat, das vom Frühling in der 
Ukraine und der Zuversicht, dass alles wieder gut wird, 
handelte. 
 
Fest der Begegnung am 11. März 
Ein Wiedersehen u.a. mit den Frauen aus dem Mal-
kurs gibt es beim „Fest der Begegnung“ anlässlich des 
Weltfrauentags am 11. März im Vereinshaus Am Er-
lenbach. Ab 17 Uhr sind dazu auch alle Baunatalerin-
nen und natürlich Gäste der Stadt herzlich willkom-
men. Nähere Informationen folgen in den nächsten 
Ausgaben der Baunataler Nachrichten. 
 

Unter der Überschrift „Farbe der Ukraine - Frauen 
aus der Ukraine“ organisiert Nino Balkhamishvili zu-
dem jede Woche im Zentrum Rembrandtstraße in 
Altenbauna Workshops für alle Frauen. „Mein Anlie-
gen dabei ist die Integration“, sagt sie.  

„Die emotionalste Ausstellung, die es im Rathaus je gab“ 
Frauen aus der Ukraine zeigen ihre Bilder - Bürgermeisterin begrüßt Gäste der Vernissage 

Ein wehmütiger Blick auf die Hauptstadt der Ukraine: Das stim-
mungsvolle Bild mit dem Titel „Kyjiw“ ist von Iryna Cheplianska. 

Ihr Herz schlägt für ihre Heimat: Die Frauen aus dem Malkurs mit Nino Balkhamishvili (7.v.l.) und Bürgermeisterin Manuela Strube (8.v.r.). 
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Leider nehmen wilde Müllablagerungen an den Glas- 
und Altkleidercontainer-Standorten in Baunatal immer 
mehr zu. Die Umweltsünder haben selbst am helllich-
ten Tag keine Skrupel, Müll aller Art mitten in der Na-
tur und an den Containern zu entsorgen. Nicht in den 
Glascontainer gehören zum Beispiel Fenster, Spie-
gel, Blei- und Kristallglas, Keramik, Porzellan, Stein-
gut, Glühbirnen, Energiesparlampen. Altglas und Alt-
textilien sollten ausschließlich in die dafür vorgesehe-
nen Container eingeworfen und nicht daneben ge-
stellt werden. 
Sollten Container bereits voll sein, bittet die Stadt 
Baunatal darum, den nächstgelegenen Standort zu 
nutzen. 

Kein Kavaliersdelikt 
Wilde Müllablagerungen sind keine Kavaliersdelikte, 
sondern eine verbotene Entsorgung, die eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt. Diese kann mit einer hohen 
Geldbuße geahndet werden. Auch der Tatbestand 
einer Straftat kann in schweren Fällen erfüllt sein. 
Nach einem möglichen Verursacher wird stets recher-
chiert. 
 
Bürger, die einen Umweltsünder bei der illegalen Be-
seitigung von Abfällen beobachten, sollten diesen bei 
der Stadtverwaltung oder Polizei zu melden.  
 
Die Gründe für illegale Ablagerungen sind nicht nach-
vollziehbar, im Landkreis Kassel gibt es ein umfang-
reiches Entsorgungssystem für die verschiedensten 
Abfallarten. 
 

Die ordnungsgemäße Entsorgung von Abfällen ist für 
jeden Bürger unproblematisch und ohne nennenswer-
ten Aufwand und je nach Abfallart kostenlos oder ge-
gen Gebühr möglich. 
Die Stadt Baunatal appelliert deshalb an die Vernunft 
und an das Umweltbewusstsein jedes Einzelnen. 
 
Für weitere Informationen sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Produktbereichs Bauverwaltung, 
Abfallwirtschaft und Umweltschutz unter der Telefon-
nummer 0561/4992-207 erreichbar. 

Wilde Müllablagerungen an Containerstandorten  
Illegal entsorgter Müll verursacht hohe Kosten 

Noch lässt die Baustelle am Zentralen Omnibusbahn-
hof (ZOB) im Stadtzentrum wenig erahnen, was hier 
aktuell entsteht. Dies erläuterten anlässlich des Spa-
tenstichs Donnerstag vergangene Woche Michael 
Fels vom ausführenden Architekturbüro sowie Hans-
Jürgen Schafdecker, als einer der Bauherren den An-
wesenden vor Ort. Auf dem Grundstück am Parkhaus 
Stadtmitte entsteht als Zweigstelle des MVZ in 
Großenritte ein weiteres Zentrum zur medizinischen 
Versorgung, zunächst mit dem medizinischen Ange-
bot der ambulanten orthopädischen Versorgung; wei-
tere Fakultäten sollen folgen.  

In zwei Bauriegeln, verbunden durch ein transparen-
tes, verglastes Eingangs- und Treppenhauselement, 
sollen neben der orthopädischen Arztpraxis mit zwei 
Operationssälen auch Wohnungen gebaut werden. 
Insgesamt 15 barrierefreie Wohneinheiten mit 2 bis 3-
Zimmern zwischen 70 und 80 Quadratmetern entste-
hen direkt in der Innenstadt. Am Bestandsgebäude 
erfolgt aktuell der Umbau durch Abriss des Dachge-
schosses für eine Aufstockung. Die gesamte Bau-
maßnahme wird in den Obergeschossen nachhaltig 
in Holzbauweise und dadurch in relativ kurzer Bauzeit 

errichtet.  

Bürgermeisterin Manuela Strube und Erster Stadtrat 
Daniel Jung begrüßen die Ausweitung der ambulan-
ten Versorgung in Baunatal, in Zeiten von Umstruktu-
rierungen, auch im Gesundheitswesen. Froh darüber, 
das Projekt an diesem zentralen Standort errichten zu 
können, zeigte sich Hans-Jürgen Schafdecker und 
dankte auch im Namen aller Beteiligten der Stadt für 
die positive Unterstützung. 

Ärztezentrum und Wohnungen entstehen am ZOB  
Spatenstich für neuen Gebäudekomplex  

Spatenstich mit Bürgermeisterin Strube (4.v.r.), Erstem Stadt-
rat Jung (2.v.l.), Bauherren und Architektenteam.  

In und vor Glascontainern wird immer wieder illegal Müll aller 
Art entsorgt. 



34117Kassel– Obere Königsstr. 28
Telefon 0561 21859

34225Baunatal– Marktplatz 1a
Telefon 0561 492037

Inh.: Karsten Wetzel
www.wetzel-optik.de

BRILLEN & KONTAKTLINSEN

Aktionszeitraum gültig
bis 25.02.2023.
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Für junge Leserinnen und Leser ist es schwierig, in 
einem anderen Land zu sein, vor allem, wenn so viele 
notwendige und vertrauten Dinge zu Hause bleiben 
mussten. Etwa die Lieblingsbücher, die man gut mit 
Erwachsenen lesen oder man allein durchblättern 
kann. Um ein Stück Heimat in einem neuen Land zu 
finden, hat das Goethe-Institut Ukraine in Kooperation 
mit dem Deutschen Bibliotheksverband e. V. (dbv) 
und dem Ukrainischen Buchinstitut, ein tolles Projekt 
ins Leben gerufen: „Ein Koffer voll mit Büchern“ bietet 
jede Menge Lesestoff für Familien, die aus der Ukrai-
ne nach Deutschland gekommen sind. Gefördert wird 
das Projekt durch das Auswärtige Amt. 
 
Natürlich beteiligt sich auch die Stadtbücherei Bauna-
tal an dem tollen Angebot. Im Rahmen des Projekts 
können Familien aus der Ukraine ab sofort ihre Lieb-
lingsbücher ukrainischer und ausländischer Autoren 
in ukrainischer Sprache ab erhalten.  
 
Verfügbar sind etwa 30 Bilder- und Kinderbücher so-
wie Bücher für Jugendliche, die zu den gewohnten 
Öffnungszeiten in der Bücherei ausgeliehen werden 
können. 

„Ein Koffer voll mit Büchern“ 
Angebot in der Stadtbücherei Baunatal für Familien aus der Ukraine 

Der Magistrat der Stadt Baunatal und der Vorstand 
der Sektion Kassel des Deutschen Alpenvereins 
(DAV) laden herzlich ein zur Eröffnung der Ausstel-
lung „Wir lieben die Berge. Seit 1869“ 
 

am Donnerstag, 02. März 2023, 
um 18.00 Uhr 

ins Rathausfoyer. 
 

Nach der Begrüßung durch Bürgermeisterin Manuela 
Strube spricht Horst Umbach, Sektion Kassel des 
DAV, ein Grußwort. 
Kurator der Ausstellung ist Andreas Skorka,. 
 
Konzipiert wurde die Ausstellung „Wir lieben die Ber-
ge. Seit 1869“ anlässlich des 150-jährigen Jubiläums 
des DAV im Jahr 2019 konzipiert. Gleichzeitig feierte 
die Sektion damit ihr 132-jähriges Bestehen und das 
10-jährige Jubiläum des Kletterzentrums Nordhessen. 
 
Die Ausstellung geht auf die Gründung und weitere 
geschichtliche Aspekte der Sektion Kassel und des 
Deutschen Alpenvereins DAV ein. Darüber hinaus 
möchte die Sektion aber vor allem die aktuellen Ar-
beitsgebiete sowie die Schwerpunkte ihrer Gruppen 
präsentieren. Die Banner wurden von den jeweiligen 
Gruppen zusammengestellt. 
 
Führung durch die Ausstellung am 07.03. 
Eine Führung durch die Ausstellung bietet der DAV 
an am Dienstag, dem, 07.03.2023, in der Zeit von 17 

bis 18 Uhr. Anmeldungen dazu sind für alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger möglich per Email an 
stadthalle@stadt-baunatal.de 
 
Eine Informationsbroschüre ergänzt die Ausstellung. 
 
Zu sehen ist sie vom 02.03.2023 bis einschließlich 
24.03.2023 während folgender Zeiten im Rathaus-
foyer: 
 

Mo. + Mi.   8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr 
Di. + Do.   8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Fr.    8.00 - 13.00 Uhr  
Sa., 11.03., 10.00 - 13.00 Uhr 

Ausstellung zum 150. Jubiläum Deutscher Alpenverein  
Kasseler Sektion lädt ein zur Vernissage am 2. März im Rathausfoyer, 18 Uhr 

Die „Kasseler Hütte“ liegt inmitten einer grandiosen Bergwelt im 
Zillertal.               Foto: Wolfgang Leitner 
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Die Reihe mit Filmen aus den Ländern der Partner-
städte im Cineplex geht weiter. Als nächstes folgt am 
27.02. der Film Alois Nebel aus Tschechien. 
 
 

Montag, 27. Februar 2023, 17 Uhr 
Alois Nebel  
Animationsfilm aus dem Jahr 2011 von Tomás Lunák 
mit Karel Roden, Miroslav Krobot und Marie 
Ludvíková. 
 

Herbst 1989: Alois Nebel (Miroslav Krobot) lebt in 
einem abgelegenen kleinen Ort namens Bílý Potok in 
der Nähe der tschechoslowakisch-polnischen Gren-
ze. Der Einzelgänger arbeitet als Fahrdienstleiter am 
örtlichen Bahnhof und in seiner Freizeit gilt seine gan-
ze Leidenschaft dem Sammeln alter Fahrpläne. So-
bald jedoch Nebel über dem Bahnhof aufzieht, be-
ginnt Alois zu halluzinieren und sieht Geister und 
Schatten aus der dunklen Vergangenheit Europas, 
die in Zügen an ihm vorbeirauschen, Opfer des Zwei-
ten Weltkriegs und der sowjetischen Besatzung, die 
ihn immer wieder heimsuchen. Als sich die Situation 
für Alois nicht bessert, wird er in eine Nervenheilan-
stalt eingewiesen, in der er „den Stummen“ kennen-

lernt. Dieser wurde eingesperrt, weil er versuchte, die 
Grenze zu überqueren. Die Begegnung mit dem 
„Stummen“ veranlasst Alois, sich seinen Dämonen zu 
stellen und nicht länger hinzunehmen, dass ihn jede 
Nacht Geister und Visionen heimsuchen. Und allmäh-
lich lichtet sich für den Fahrdienstleiter der alptraum-
hafte Nebel der Vergangenheit… 
 
Dienstag, 4. April 2023, 17 Uhr 
Der beste Film aller Zeiten  
Spanische Komödie aus dem Jahr 2021 von Mariano 
Cohn und Gastón Duprat mit Penélope Cruz, Antonio 
Banderas und Oscar Martinez.  
 
Dienstag, 9. Mai 2023, 17 Uhr 
Gott existiert, ihr Name ist Petrunya 
Spielfilm von Teona Strugar Mitevska, 
Gewinner des europäischen Lux-Filmpreises 2019. 
 
Ticketverkauf online oder an der Kinokasse 
Der Eintritt beträgt jeweils 5 Euro. Tickets können 
vorab online oder an der Kinokasse im Cineplex, 
Friedrich-Ebert-Allee 8 a, erworben werden. 

Ab 01.03. können Passfotos im Rathaus erstellt werden 
Neues digitales Angebot - Selbstbedienungsterminal erleichtert Beantragung 

Das Baunataler Rathaus stellt sich immer weiter digi-
tal auf. Vor allem im Servicebereich wird die Digitali-
sierung ausgebaut. Ziel ist, dass die Bürgerinnen und 
Bürgern ihre Angelegenheiten möglichst service-
freundlich, d.h. bequem und zeitsparend, erledigen 
können. 
 
So erwartet die Baunataler ab dem 1. März eine Inno-
vation im Bürgerbüro: Mit dem neuen Selbstbedie-
nungsterminal im Eingangsbereich, eine Art hochmo-
derner Fotoautomat, wird künftig die Beantragung 
von Ausweisdokumenten einfacher. Am Terminal 
können die Unterschrift geleistet und vorab das not-
wendige biometrische Foto erstellt werden. Die Ge-
bühr je erfasstem Vorgang liegt bei 8,50 Euro. 
 
„Wir freuen uns, dass wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern mit dem neuen Self-Service-Terminal eine 

zeitgemäße, einfach bedienbare Technik zur Verfü-
gung stellen können, die die jeweiligen Vorgänge so-
wohl für die Antragsteller als auch für die zuständigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgerbüro maß-
geblich erleichtern“, stellt Bürgermeisterin Manuela 
Strube fest. 
 

Die Handhabung ist denkbar einfach. Mittels eines 
mehrsprachigen Menüs werden die Nutzerinnen und 
Nutzer des Terminals leicht verständlich von einem 
Schritt zum nächsten geführt. Die Bearbeitungsdauer 
dauert pro Dokument etwa drei Minuten. Das führt 
dazu, dass Wartezeiten vermieden werden und eine 
schnellere Bearbeitung sofort im Anschluss im Bür-
gerbüro erfolgen kann - dann wieder persönlich, denn 
natürlich bleibt der direkte Kontakt mit den Sachbear-
beitern bestehen, so dass auch eventuell noch offene 
Fragen schnell vor Ort geklärt werden. 
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Montag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr und

14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr und

14:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag 08:00 – 13:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr
ab 14.00 Uhr (Einlass bis
16:30 Uhr) Offene Sprechzeit
ohne Terminvereinbarung

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:
11.03.2023 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Telefon Info
(05 61) 4992-0

Telefon Bürgerbüro
(05 61) 4992-100

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Die Stadtverwaltung, der Bereich Servicezent-
rum mit Bürgerbüro und die Fachberatungen im
Erdgeschoss des Rathauses sowie die Verwal-
tungsstelle Rengershausen sind zu den üblich
geltenden Zeiten geöffnet.

Terminvergabe Bürgerbüro
WICHTIG: Für den Besuch im Baunataler Bür-
gerbüro wird um eine Terminbuchung über
das Online-Vergabeportal gebeten!
Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann seine Ter-

mine für den Besuch des Bürgerbüros per Tele-
fon buchen.
Das Online-Terminvergabeportal finden Sie auf
der städtischen Homepage:
www.baunatal.de/de/rathaus-politik/service/
buergerbuero
Für alle weiteren Besuche im Rathaus, u.a. im
Servicezentrum, ebenso in der Verwaltungsstelle
Rengershausen ist weiterhin eine vorherige Ter-
minvereinbarung per Email oder Telefon not-
wendig!

Termine für das Bürgerbüro über das Onlineportal buchen!

Mo 14-18 Uhr (servicefreie Zeit)
Di. 14-18 Uhr
Mi. 10-13 Uhr
Mi. 14-18 Uhr (servicefreie Zeit)
Do. 14-18 Uhr

Fr. 10-13 Uhr
Sa 10-13 Uhr
An den servicefreien Nachmittagen ist die Büche-
rei nur für den Aufenthalt, die Ausleihe von Medi-
en an den Selbstverbuchern und die Rückgabe
von Medien geöffnet.

Bitte beachten:
Das Rathaus, das Bürgerbüro, die Stadtbücherei, die Verwaltungsaußenstelle Rengershau-
sen und die anderen Einrichtungen der Stadt Baunatal sind am Donnerstag, 02.03. 2023, von
09:00 bis 12:00 Uhr, wegen einer Personalversammlung geschlossen. Der Aqua-Park
bleibt an diesem Tag geöffnet.

Öffnungszeiten Stadtbücherei

Bürgerbeauftragter Heinz Kaiser
Zentrale Anlaufstelle für Fragen, Beschwerden und Auskünfte

Telefon: 0561/4992-104 E-Mail: heinz.kaiser@stadt-baunatal.de
Nutzen Sie auch den Mängelmelder auf der städtischen Homepage bzw. die „Mängel-App“.



Baunatal Seite 11Ausgabe 07  I  15. Februar 2023



Seite 12 BaunatalAusgabe 07  I  15. Februar 2023



Baunatal Seite 13Ausgabe 07  I  15. Februar 2023

Aus dem Rathaus
Fragestunde in der Stadtverordne-
tenversammlung am 30.01.2023 

Frage 1 
Fragesteller: Lothar Rost, Grüne Fraktion 
Anfrage betreffend: Beschlüsse zu den Haushaltsberatungen 2021 und 
2022 am 05.07.2021 

Sachdarstellung: 
Der Magistrat wurde in einem gemeinsamen Antrag von allen vier Frakti-
onen beauftragt die „Erstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes und 
zukünftige Haushalte im Bürgerdialog“ durchzuführen. 
Folgende Zielvorgaben sollten dabei eingehalten werden:
-  Bericht der ersten Beratungsergebnisse aus dem Arbeitskreis Haushalts-

konsolidierungskonzept in der STAVO zum 2. Quartal 2022
-  Bürgerdialog über diese ersten Beratungsergebnisse bis zum 3. Quartal 

2022
-  Entwurf eines Haushaltssicherungskonzeptes bis zum 4. Quartal 2022
-  Einbringung des ersten „Haushalts im Bürger-Dialog“ für das Haushalts-

jahr 2023
bis zum Ende des 4. Quartals 2022 

Für die Kernverwaltung sollte ein Personalentwicklungskonzept erstellt 
werden mit dem Ziel, mittelfristig wesentliche Anteile des vom hessischen 
Rechnungshof aufgezeigten Stellenpotentiale zu heben. 
Fragen:
 1.  Wie wurden die Bürger und Bürgerinnen bei der Erstellung des Haus-

halts eingebunden und welche Maßnahmen wurden im Bürgerdialog 
durchgeführt?

   Antwort: Am 01.12.2022 fand eine Bürgerversammlung mit dem The-
ma „Haushaltssituation in Baunatal“ statt. Derzeit wird im Online-Portal 
Mängelmelder für Einwohnerinnen und Einwohner die Möglichkeit ge-
schaffen, Anregungen zu geben. Unabhängig davon wurden mit einer 
Vielzahl von Akteuren der Stadtgesellschaft, Vertreterinnen und Vertre-
ter der Vereine und Verbände, Eltern der U3 und Ü3 Kinder in der Stadt, 
Wirtschaftsgemeinschaft und weiteren Personen Gespräche darüber 
geführt, wie sich die Haushaltssituation der Stadt verbessern lässt. Er-
gebnisse aus diesen Gesprächen sind in den Ihnen heute zur Beratung 
und Beschlussfassung vorliegenden Entwurf der Haushaltssatzung 
eingeflossen. Als Beispiel nenne ich Ihnen die Gebühren für die Kinder-
betreuung, die Einbindung der Vereine in die Pflege der Sporteinrichtun-
gen um nur einige zu nennen. 

  Darüber hinaus wurde der Öffentlichkeit die Möglichkeit gegeben, den 
Entwurf des Haushaltsplanes einzusehen, obwohl der Landesgesetzgeber 
die Vorschrift der HGO gestrichen hat, wonach die Offenlegung der Haus-
haltssatzung verpflichtend war.

 2. Wie ist der Sachstand zum Personalentwicklungskonzept?
Antwort: Wie Sie wissen, besteht ein enger Zusammenhang zwischen den 
eigentlichen Aufgaben und der Ausführung derselben. Sobald die städti-
schen Gremien Veränderungen am Aufgabenspektrum der Verwaltung be-
schließen, werden sich daraus auch personelle Konsequenzen ergeben. So 
geschehen mit der Neuorganisation des Bürgerservice ab dem 01.02.2023 
(siehe BN von 18.01.2023, Seite 3). 
Zum Thema strategisches Personalmanagement ist festzustellen, dass in 
den nächsten 10 Jahren rd. 27 % der städtischen Bediensteten altersbe-
dingt ausscheiden werden. Daher wurden bereits Qualifizierungsmaßnah-
men für Nachwuchsführungskräfte durchgeführt. Es ist vorgesehen, noch in 
2023 für fünf Bedienstete eine Weiterbildungsmaßnahme anzubieten. Vor 
dem Hintergrund, dass auch im öffentlichen Dienst ein Fachkräftemangel 
herrscht, der sich tendenziell erhöhen wird, sind solche Maßnahmen uner-
lässlich.

Frage 2 
Fragesteller: Udo Laudenbach, SPD-Fraktion 
Anfrage betreffend: Wald-Kindertagesstätte Guntershausen 

Sachdarstellung: 
Nach Guntershausen sind zuletzt viele junge Familien gezogen, für die Na-
turerfahrungen sehr wichtig sind. Durch zahlreiche Gespräche mit den Zu-
gezogenen wurde der Wunsch geäußert, einen Waldkindergarten rund um 
die Raststelle „Am Adlerhorst“ zu bauen und zu eröffnen. Hiermit könnte 
man zum einen dem Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen gerecht wird und 
zum anderen den Kindern den Wald, seine Bewohner sowie Lernen in der 
Natur näherbringt. Eines Tages könnte aus der Begeisterung für die Natur 
sich das in der Zukunft immer wichtiger werdende Thema Naturschutz von 
Anfang an in den Köpfen und Gedanken der Kinder festsetzen. 
Mit dieser „Wald-Kita“ würde die Baunataler Bildungslandschaft weiter auf-
gewertet werden. 
Der letzte Sachstand für diese „Wald-Kita“ war, dass die Stadt eine Aus-
schreibung getätigt hatte, um einen Träger für dieses Projekt zu finden, der 
auch wohl gefunden wurde. 
Fragen:
 1.  Wie weit sind die Verhandlungen mit der Trägerschaft für die „Wald-Kita“ 

gediehen, stehen sie noch am Anfang und kurz vor Abschluss?
Einleitung: Die Stadt Baunatal hat sich in den vergangenen Jahren immer 
wieder mit dem Gedanken zur Errichtung einer Wald-Kindertagesstätte 
befasst. Vor dem Hintergrund des zukünftigen Platzbedarfes in den Kin-
dertagesstätten der Stadt Baunatal benötigt die Stadt zusätzliche Plätze 
im gesamten Stadtgebiet. Die Errichtung einer Wald-Kindertagesstätte in 
Guntershausen kann darüber hinaus kostengünstig einen Teil des Bedarfes 
decken. 
Antwort: Wir haben mit verschiedenen Anbietern über die Errichtung einer 
Wald-Kindertagesstätte gesprochen. Diese waren: die AWO, Naturijo und 
Montessori. 
Die erforderlichen Mittel für den Betrieb einer Wald-Kindertagesstätte in ex-
terner Trägerschaft wurden in den Doppel-Haushalt 2023/2024 eingestellt. 
Nach Genehmigung des Haushaltes kann eine Ausschreibung erfolgen.

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

17. Februar 2023
Kühn, Annemarie, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Hirsekorn, Valentina, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre
Nödler, Karl Heinz, Baunatal-Großenritte 85 Jahre

18. Februar 2023
Becker, Doris, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Kurschat, Udo, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

19. Februar 2023
Wiesemann, Hildegard, Baunatal-Altenbauna 103 Jahre
Kochetkova, Nina, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Dutt, Ludmila, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Krug, Anna, Baunatal-Altenritte 85 Jahre

20. Februar 2023
Hellwig, Gabriela, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Kleinherne, Anita, Baunatal-Altenritte 75 Jahre

21. Februar 2023
Siebert, Rosemarie, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Meytina, Viktoriya, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre

22. Februar 2023
Steinke, Gerlinde, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre

23. Februar 2023
Klingenhagen, Helga, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Bell, Alexander, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Ringelberg, Brigitte, Baunatal-Kirchbauna 75 Jahre
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 2. Für welchen Träger hat die Stadt Baunatal sich entschieden?
Antwort: Es ist noch keine Entscheidung getroffen, da zuvor eine Ausschrei-
bung erfolgen muss.

 3.  Wenn die Verhandlungen positiv verlaufen und sich beide Seiten einigen 
oder geeinigt haben, wann ist dann mit der Einrichtung zu rechnen (von 
Abschluss Genehmigungsverfahren bis Eröffnung)?

Antwort: Nach erfolgtem Ausschreibungsverfahren und der Abgabe von An-
geboten kann mit einer Eröffnung der Wald-Kindertagesstätte zum Kinder-
gartenjahr Jahr 2024/2025 (ggf. auch früher) gerechnet werden.

Frage 3 
Fragesteller: Tim Kaiser, SPD-Fraktion 
Anfrage betreffend: Sachstand zu der Erstellung von Verkehrssicherheits-
konzepten und des Verkehrskonzeptes 

Sachdarstellung: 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 23.11.2020 die Erstellung von 
drei Verkehrssicherheitskonzepten für drei Straßen (Rengershäuser Str., 
Gustav-Heinemann-Allee und Bahnhofstr.) beschlossen. Darüber hinaus hat 
die Stadtverordnetenversammlung am 15.02.2021 die Erstellung eines Ver-
kehrskonzeptes für den Stadtteil Baunatal-Hertingshausen beschlossen. 

Fragen:
 1.  Wie ist der Sachstand zu der Erstellung der drei Verkehrssicherheitskon-

zepte?
Antwort: In den vergangenen Jahren haben mehrere Verkehrsschauen mit 
den zuständigen Behörden, wie Hessen Mobil, Landkreis Kassel und der 
Direktion Verkehrssicherheit der Polizei stattgefunden. Dabei waren auch 
die Beschlüsse der Stavo zu den angesprochenen Bereichen auch immer 
wieder Thema. 
Bezüglich der Ortsdurchfahrt im Stadtteil Guntershausen wurde dabei ver-
einbart das Verkehrsaufkommen über einen Zeitraum von vier Wochen zu 
erfassen und dann die Möglichkeiten mit den zuständigen Behörden (Land-
kreis Kassel, Hessen Mobil, Polizei) bei der nächsten Zusammenkunft zu 
erörtern. Zudem beabsichtigt der Landkreis Kassel die Kreisstraße 18 in den 
nächsten zwei Jahren grundhaft zu erneuern. 
Im Bereich der Bahnhofstraße wurde vor und nach dem Bahnübergang Tem-
po 30 angeordnet, welches nunmehr bis zur Einmündung Rostocker Straße 
verlängert wird. Im Bereich zur Kasseler Straße hin ist eine Reduzierung auf 
Tempo 30 aus Sicht der Polizei nicht notwendig, da hier aufgrund der Breite 
der Straße und der Parksituation bereits jetzt nicht schneller als Tempo 30 
gefahren werden kann. 
Der Bereich Gustav- Heinemann- Allee wird als Tempo 30 Zone ausgewie-
sen und ist in der aktuellen Maßnahme der Ausweisung von Tempo 30 Zo-
nen enthalten, genauso wie der Bereich Rudolf- Diesel- Straße (Tempo 30 
Streckenbeschränkung wird ausgeweitet wegen Schulwegsicherung) und 
der Bereich der Friedrich- Ebert- Allee.-Hier erfolgte die Ausweitung der Stre-
ckenbegrenzung Tempo 30 bis zum Jugendzentrum.

 2.  Wie ist der Sachstand zu der Erstellung des Verkehrskonzeptes für den 
Stadtteil Baunatal-Hertingshausen?

Antwort: Es wurden im vergangenen Jahr im Bereich der Großenritter Stra-
ße immer wieder Daten durch das Aufhängen der Anzeigegeräte erfasst 
und ausgewertet. 
Es hat sich dabei gezeigt, dass die derzeitig durch den Brückenneubau ent-
standene Situation (Sperrung der Brückendurchfahrt) der Verkehrsführung 
aus Sicht der Verwaltung die bestmögliche Variante für den Stadtteil Her-
tingshausen darstellt. Die Staus an der Kreuzung gehören damit der Vergan-
genheit an, die Verkehrsbelastung an der Kreuzung ist erheblich zurückge-
gangen und die Umgehungstraße wird sehr viel mehr genutzt. 
Ich habe deshalb den Landrat des Landkreises Kassel angeschrieben und 
ihm mitgeteilt, dass aus unserer Sicht die jetzige Situation auch über die 
Bauphase hinaus beibehalten werden soll und ihn um Aufnahme von Ge-
sprächen gebeten.

Frage 4 
Fragesteller: Edmund Borschel, Fraktion Grüne 
Anfrage betreffend: Belegungszeiten im Winter im Freizeitbad des Aqua-
Parks 

Sachdarstellung: 
Aufgrund des Ukraine-Kriegs und der damit verbundenen Gasmangellage 
wurden seitens der Bundesregierung Einsparziele für alle Verbraucher ver-
pflichtend vorgegeben, wie Energie bei Strom und Gas eingespart werden 
soll. Darauf hat auch die Stadt Baunatal bei ihren öffentlichen Einrichtungen 
und Gebäuden reagiert. So wurde das Sportbad ab November geschlos-
sen und der gesamte Schwimmbetrieb wurde für alle Bürger*innen, d.h. 
Freizeitschwimmer*innen, Vereinsschwimmer*innen aber auch das Schul-
schwimmen und die Schwimmkurse in das Freizeitbad gelegt. 

Fragen: 
 1.  Wie sind die Erfahrungen nach ca. 3 Monaten Praxistest mit der oben 

beschriebenen Parallelbelegung im Freizeitbad?

Zum Einstieg: Das Sportbad ist seit dem 31.10.2022 geschlossen, lediglich 
am 05.11.2022 hat ein zuvor geplanter Wettkampf stattgefunden. Durch die 
gemeinsame Nutzung der schwimmsporttreibenden Vereine im Freizeitbad 
konnten erhebliche energetische Einsparungen erzielt werden. 
Antwort: Im Vorfeld der Umsetzung wurde mit allen Nutzergruppen des 
Sportbades (Vereine und Schulsport) ein gemeinsamer Belegungsplan für 
das Freizeitbad besprochen und erstellt. Dieser wird seit dem 31.10.2022 
umgesetzt. Dafür gab es von Seiten der Schulen viel Lob, zum einen für 
die Möglichkeit weiterhin den Schulsport zu 100 % umzusetzen zu können 
sowie für die gute Organisation und Zusammenarbeit. Diese positive Rück-
meldung kam ebenso von den Leitern und Teilnehmern der Babyschwimm-
kurse und REHA Gruppen, die sich mit den insgesamt 22 Schulen am Vor-
mittag die Wasserflächen teilen. 
Im Nachmittagsbereich wird das Bad durch die Vereine und die Öffentlich-
keit gemeinsam genutzt. Da die vielfältige Vereinstätigkeit an manchen 
Tagen zu einer sehr eingeschränkten Nutzungsmöglichkeit für den öffentli-
chen Badebetrieb führt, haben gemeinsam mit den Vereinen die Regelung 
getroffen, dass, sobald sich eine Nichtnutzung von Wasserflächen durch 
die Vereine ergibt, diese zusätzlich der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt 
werden. 
Insgesamt ist festzustellen, dass alle Nutzer sehr bemüht sind, in gegensei-
tiger Rücksichtnahme und zum Wohl Aller, das Beste aus der gemeinsamen 
Nutzung zu machen.

 2.  Gab es Auffälligkeiten oder musste „nachgesteuert“ werden bei be-
stimmten Belegungszeiten?

Antwort: Es gibt immer mal wieder Situationen, z.B. durch Krankheitsaus-
fälle von Schülern, Lehrern, Kursteilnehmern, Sportlern und Übungsleitern, 
so dass gebuchte Belegungszeiten frei werden. Durch den täglichen Aus-
tausch zwischen den Nutzergruppen und dem Aufsichtspersonal wird auf 
diese Situationen sofort reagiert und die freien Wasserflächen den Paral-
lelnutzern überlassen. Da es sich um punktuelle Ausfälle handelt, ist eine 
grundlegende Änderung des Belegungsplans nicht notwendig.

 3.  Gibt es inzwischen Rückmeldungen aus unseren örtlichen Sportverei-
nen mit Schwimmabteilung an die Stadt, wie sich die Mitgliederzahl in 
diesen Abteilungen in den letzten Monaten entwickelt hat? - Wenn ja, 
welcher Art?

Antwort: Hierzu liegen keine Informationen vor.

Frage 5 
Fragesteller: Edmund Borschel, Fraktion Grüne 
Anfrage betreffend: Nutzung von Sportanlagen sowie Pflege durch Sport-
vereine 

Sachdarstellung: 
Die Themen „Sportentwicklungsplan und Sportstättenentwicklungsplan“ 
wurden im Jahr 2022 auf vielfältige Weise bespielt: Beratungen und Fragen 
in der Stadtverordnetenversammlung, parallel durch wissenschaftliche Be-
gleitung und Gesprächen der Fraktionen aber auch der Verwaltung mit den 
örtlichen Sportvereinen. Da es in jüngster Zeit nicht mehr im öffentlichen 
Fokus ist, anbei meine Fragen zum aktuellen Sachstand. 

Fragen: 
 1.  Wie oft und wann haben in den letzten Wochen Gespräche seitens der 

Stadt mit den örtlichen Vereinen stattgefunden, um sie stärker einzu-
binden bei der Nutzung, Pflege und Unterhaltung unserer Sportanlagen, 
wie z. B. Hallen und Sportplätzen?

Antwort: Es haben im September und im November jeweils gemeinsame 
Termine mit allen Vereinen stattgefunden, um alle Beteiligten darüber zu in-
formieren, dass die Verwaltung vorsieht, den Vereinen mehr Verantwortung 
für die örtlichen Sportanlagen zu übertragen. 
In der 47. und 48. KW 2022 haben ergänzend hierzu jeweils einzelne Termi-
ne mit jedem Verein auf den Sportanlagen vor Ort stattgefunden.

 2.  Welche Vorschläge im o.a. Bereich wurden bei den Gesprächen von der 
Verwaltung, der Bürgermeisterin oder dem 1. Stadtrat den Vereinen un-
terbreitet und waren diese in dieser Form überhaupt umsetzbar bzw. 
zielführend? - Wenn nein, was sprach seitens der Vereine dagegen?

Antwort: Den Vereinen wurde mitgeteilt, dass die Verwaltung vorsieht die 
Nutzer der Sportanlagen vor allem hinsichtlich der Grünpflegen mehr in den 
Prozess einzubeziehen. Es wurde darüber gesprochen, dass alle Flächen, 
die von der Sportplatzkolonne nicht mit dem Aufsitzrasenmäher gemäht 
werden können, von Seiten des Vereins mit einem Handrasenmäher und 
einer Motorsense bearbeitet werden sollen. Ausgenommen hierbei sind 
natürlich Flächen mit Hanglage, die ein gewisses Maß an Steigung über-
schreiten. Weiterhin wurde über die Reinigung der Sporthallen gesprochen. 
Die Reinigung der Sportflächen soll in Zukunft von den Nutzern der Vereine 
übernommen werden. 
Die Ortstermine mit den Vereinen verliefen sehr konstruktiv und alle Flächen 
und der damit verbundene Aufwand wurden besprochen. Die Ehrenamtli-
chen sind sich einig, dass die Aufgaben schwer zu bewältigen sein werden 
aber wissen dennoch, dass eine entsprechende Veränderung aufgrund der 
Haushaltslage unausweichlich ist.
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 3.  Gibt es bereits schriftliche Vereinbarungen mit einzelnen Sportvereinen, 
welche Aufgaben von diesen künftig bei der Nutzung unserer Sportan-
lagen übernommen werden?

Antwort: Die derzeit geltenden Verträge über die Platzwarttätigkeiten sind in 
Überarbeitung und werden an die neuen Aufgaben angepasst.

Frage 6 
Fragesteller: Nicole Mumberg, SPD- Fraktion 
Anfrage betreffend: Laugsammkelstelle am Parkstadion 
Sachdarstellung: 
In den Monaten November und Dezember 2022 konnten die Baunataler 
Bürgerinnen und Bürger an der Laubsammelstelle am Parkstadion ihr Laub 
abladen. 

Fragen:
 1. Wie ist die Bilanz am Ende des Projektzeitraumes?
Antwort: Die Laubentsorgung wurde von den Bürgerinnen und Bürgern sehr 
gut und positiv angenommen. 
Das Laub wurde diszipliniert und ohne Fremdstoffe (Bauschutt, Äste usw.) 
in dem eingezäunten Bereich (Bauzaun) abgeladen. Die Einbahnstraßen-
regelung und die großzügige Fläche haben für einen reibungslosen Ablauf 
gesorgt.
Es ist geplant die Aktion in diesem Jahr wieder anzubieten, wahrscheinlich 
14 Tage früher wie im letzten Jahr über einen Zeitraum von sechs Wochen.

 2. Wie hoch waren die Kosten für dieses Projekt?
Antwort: Die Kosten für Personal betrugen 2.550 € und für die Container zur 
Laubentsorgung 2.850 €, insgesamt entstanden Kosten von 5.400 €. 

Einladung zur Sitzung 
des Behindertenbeirates 

Am Donnerstag,16. Februar 2023, um 18:00 Uhr findet im Zentrum Rem-
brandtstr., Baunatal-Altenbauna, Rembrandtstr. 6, die nächste Sitzung des 
Behindertenbeirates statt. 

Tagesordnung: 
1. Themenschwerpunkte für das Jahr 2023
2. Berichte aus den städtischen Gremien
3. Bericht des Behindertenbeauftragten
4. Bericht des Vorstandes
5. Verschiedenes 

Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. 
 gez. Dierk Koch
 Vorsitzender 

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Erinnerung 

Die Stadtkasse Baunatal erinnert Sie hiermit an die in diesem Monat fälli-
gen Abgaben (z.B. Grundbesitzabgaben, Wasser- und Kanalgebühren, Ge-
werbesteuer, Hundesteuer, Kindergartengebühren) sowie privatrechtlichen 
Forderungen (z.B. Miete, Pacht, Darlehen, Fernwärme) der Stadt Baunatal. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Zahlung unbedingt Ihre Finanzadresse (FAD) bzw. 
Kundennummer an. So erleichtern Sie uns die Arbeit und Fehlbuchungen 
können weitgehend vermieden werden. 
Falls Forderungen der Stadt Baunatal nicht bis zum Fälligkeitstermin ent-
richtet sind, werden sie im Verwaltungszwangsverfahren kostenpflichtig 
beigetrieben. 
Die Höhe der durch die Mahnung entstehenden Mahngebühren staffelt sich 
wie folgt (auszugsweise dargestellt): 
  
Geschuldeter Betrag Mahngebühren
bis zu 250 Euro 6 Euro
bis zu 500 Euro 11 Euro
bis zu 1.000 Euro 15 Euro
bis zu 5.000 Euro 25 Euro
bis zu 10.000 Euro 30 Euro
  
Um kostenpflichtige Maßnahmen zu vermeiden, bieten wir Ihnen die Teil-
nahme am Lastschrifteinzugsverfahren an. Die Forderungen werden dann 
unsererseits zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abgerufen. Hierzu kön-
nen Sie den Vordruck auf der Homepage der Stadt Baunatal unter www.
baunatal.de(Rathaus- Formulare/ Onlineservice- SEPA Lastschriftmandat) 
nutzen. Übersenden Sie diese bitte ausgefüllt an die Stadtkasse Baunatal, 
Marktplatz 14, 34225 Baunatal oder als Dateianhang per e-mail an stadtkas-
se@stadt-baunatal.de. 
 Magistrat der Stadt Baunatal 
 Stadtkasse 

Sitzung ST XVII 20 
der Stadtverordnetenversammlung 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 

Montag, 27.02.2023, 18:00 Uhr, 
in der Stadthalle, Europaplatz, 34225 Baunatal, stattfindet. 

 gez. Reiner Heine
 Stadtverordnetenvorsteher

Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil 
1  Städtebauliche Absichtserklärung zwischen der Stadt Baunatal und der 

deuhab Development GmbH (deuhab) über die kooperative Zusammenar-
beit mit dem Ziel, einer städtebaulichen Siedlungsentwicklung zur Schaf-
fung von bezahlbarem Wohnraum inkl. Infrastruktur 

2 Mitteilungen 
II. Nicht öffentlicher Teil 
3  Verkauf eines Grundstückes zum Zwecke des Mehrgeschoss-

wohnungsbaus Baugebiet „Am Stadtpark“ in Baunatal-Altenbauna
Bebauungsplan Nr. 6, 4. Änderung „Am Stadtpark“ 

Es ist beabsichtigt den Tagesordnungspunkt 3 in nicht öffentlicher Sitzung 
zu beraten. 

Gebührenordnung zur Satzung über 
die Benutzung der Tageseinrichtungen 

für Kinder der Stadt Baunatal
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21. Juni 2018 (GVBl. S. 291), 
der Bestimmungen des Hessischen Kinder- und Jugendhilfegesetzbuches 
(HKJGB) vom 18. Dezember 2006 (GVBl. I S. (698) zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 30. April 2018 (GVBl. S. 69), der §§ 1 bis 5 a und 10 des 
Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24. 
März 2013 (GVBl. S. 134), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. 
Mai 2018 (GVBl. S. 247) sowie der Bestimmungen des Hessischen Verwaltungs-
vollstreckungsgesetzes (HessVwVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
12. Dezember 2008 (GVBl. 2009 I S. 2), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 12. September 2018 (GVBl. S. 570), hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Baunatal in ihrer Sitzung am 30.01.2023 nachstehende 
Gebührenordnung zur Satzung über die Benutzung der Tageseinrichtungen für 
Kinder der Stadt Baunatal beschlossen: 

§ 1 Allgemeines
(1)  Für die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kinder haben die Personen-

sorgeberechtigten der Kinder Betreuungsgebühren zu entrichten (Vgl. § 
11 der Satzung über die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kinder der 
Stadt Baunatal). Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner.

 Die Gebühren gliedern sich in:
 a) die Betreuungsgebühr
 b) das Verpflegungsentgelt
(2)  Leben Personensorgeberechtigte nicht nur vorübergehend getrennt, ist der 

Personensorgeberechtigte gebührenpflichtig, dem die elterliche Sorge vom 
Familiengericht ganz oder teilweise übertragen ist. Ist eine solche Entschei-
dung nicht erfolgt und besteht in diesen Fällen eine gemeinsame elterliche 
Sorge, ist der Personensorgeberechtigte gebührenpflichtig, der Kindergeld 
oder dem Kindergeld gleichstehende Leistungen nach dem Bundeskinder-
geldgesetz in der jeweils gültigen Fassung oder nach dem Einkommens-
steuergesetz in der jeweils gültigen Fassung erhält.

(3)  Die Betreuungsgebühr ist für den Besuch der Tageseinrichtungen für Kinder 
zu entrichten.

(4)  Das Verpflegungsentgelt wird für die Teilnahme des Kindes am Mittages-
sen erhoben. 

§ 2 Betreuungsgebühren
(1)  Die Betreuungsgebühr für die gebuchte Betreuungszeit ist stets für einen 

vollen Monat zu entrichten, wird pauschaliert erhoben und ergibt sich aus 
der Gebührentabelle im Anhang. Die jeweilige Buchung der Betreuungszeit 
kann von Montag bis Freitag täglich unterschiedlich variieren und ist für ein 
halbes Jahr bindend. Änderungen können zu Beginn eines Kindergarten-
jahres am 01.08. und zum Kindergartenhalbjahr am 01.02. vorgenommen 
werden. Über Ausnahmen (aufgrund z.B. Arbeitsaufnahme, Arbeitslosig-
keit, Schichtarbeit, etc.) entscheidet im Einzelfall die Verwaltung. Die Ab-
holzeiten entsprechen dem Ende der Betreuungszeit und können im Aus-
nahmefall (wie z.B. bei Vereinsaktivitäten) in Absprache mit der Einrichtung 
geändert werden.

(2)  Sollten die vereinbarten Betreuungszeiten nicht eingehalten werden, wird 
zur Deckung der zusätzlichen Sach- und Personalkosten für jede Nichtein-
haltung eine gesonderte Gebühr in Höhe von 10,00 € pro angefangener ¼ 
Stunde erhoben.
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(3)  Eine Gebührenveränderung ist jederzeit möglich, solange die Tageseinrich-
tungen für Kinder von der Stadt Baunatal subventioniert werden.

(4)  Für den Besuch der Kinderhorte und kooperativen Schulkinderbetreuung ist 
der Nachweis des notwendigen Betreuungsbedarfes durch jährliche Vorla-
ge der Arbeitsbescheinigung nachzuweisen.

(5)  Besuchen gleichzeitig mehrere Kinder einer Familie eine Tageseinrichtung, 
beträgt die Betreuungsgebühr in allen Betreuungsformen für das zweite 
Kind die Hälfte der maßgeblichen Gebühr. Für das dritte und jedes weitere 
Kind einer Familie werden keine Betreuungsgebühren erhoben. Die Reihen-
folge bestimmt sich nach dem Alter der Kinder.

(6)  Kann ein Kind aufgrund ärztlich nachgewiesener Erkrankung oder Kurauf-
enthalt die Tageseinrichtung über einen Zeitraum von mehr als drei Wochen 
nicht besuchen, ist lediglich ¼ der Betreuungsgebühr zu zahlen. Hiermit 
wird gewährleistet, dass der Platz in dieser Zeit nicht anders belegt wird. 
Das Verpflegungsentgelt wird analog der tatsächlichen Anwesenheitstage 
berechnet.

(7)  Die Betreuungsgebühr ist bei vorübergehender Schließung der Tageseinrich-
tung weiter zu zahlen. Bei längerfristiger betriebsbedingter stundenweiser 
Schließung kann eine Erstattung über die Verwaltung pauschal erfolgen.

(8)  Wird durch das zuständige Gesundheitsamt für einzelne Kinder, einzelne 
Gruppen oder die gesamte Einrichtung eine Quarantäne / Betretungsverbot 
angeordnet, werden für diesen Zeitraum keine Betreuungsgebühre und Ver-
pflegungsentgelte erhoben.

§ 3 Gebührenbefreiung
(1)  In den Kindertagesstätten ist die Regelbetreuungszeit (7:00 Uhr bis 13:00 

Uhr) für Kinder im Kindergarten ab dem Monat, in dem das Kind das 3. Le-
bensjahr vollendet hat, gebührenfrei. Für Kinder, die den Krippenbereich be-
suchen, ist der Besuch ab dem Monat, in dem das Kind das 1. Lebensjahr 
vollendet hat, bis zum 31.07.2023 kostenfrei. Ab dem 01.08.2023 richten 
sich die Gebühren für den Vormittagsbereich nach der Gebührentabelle im 
Anhang.

(2)  Für den Besuch von Kindern aus umliegenden Gemeinden in Baunataler 
Kindertagesstätten ist der Betrag zu entrichten, der sich aus § 2 ergibt, min-
destens jedoch der Betrag, der in der Heimatgemeinde bei gleicher Betreu-
ungszeit fällig wäre.

§ 4 Höhe des Verpflegungsentgeltes
(1)  Das Verpflegungsentgelt wird bis zum 28.02.2023 pauschal auf 60,00 € 

monatlich festgesetzt und ab dem 01.03.2023 auf 75,00 € erhöht. Es ist 
zusammen mit der Betreuungsgebühr zu entrichten.

(2)  In dem Monat, in dem die Tageseinrichtungen während der Sommerferien 
überwiegend geschlossen bleiben, entfällt die Zahlung des monatlichen 
Verpflegungsentgelts.

§ 5 Zahlungsbedingungen
(1)  Die Gebührenpflicht entsteht mit Aufnahme und erlischt nur durch Abmel-

dung oder Ausschluss. Wird das Kind nicht abgemeldet, so ist die Gebühr 
auch dann zu zahlen, wenn das Kind der Kindertagesstätte fernbleibt.

(2)  Bei einem Ausscheiden vor Monatsende ist die Gebühr bis zum Ende des 
Monats zu zahlen.

(3)  Sofern eine Einzugsermächtigung vorliegt, werden die Gebühren am 1. des 
Folgemonats im Einzugsverfahren durch die Stadtkasse der Stadt Bauna-
tal für den abgelaufenen Monat eingezogen. Ansonsten ist die Gebühr am 
1. des Folgemonats für den zurückliegenden Monat an die Stadtkasse zu 
überweisen.

§ 6 Gebührenübernahme
(1)  In wirtschaftlichen oder erzieherischen Notfällen kann die Übernahme der 

Betreuungsgebühren bei der Wirtschaftlichen Jugendhilfe des Landkreises 
Kassel beantragt werden.

(2)  Die (anteilige) Übernahme des Verpflegungsentgeltes kann bei den zustän-
digen Stellen (wie z.B. dem Jobcenter des Landkreises Kassel, bei der Hilfe 
zum Lebensunterhalt des Landkreises Kassel, etc.) beantragt werden.

§ 7 Verfahren bei Nichtzahlung
Rückständige Betreuungsgebühren und/oder Verpflegungsentgelte werden im 
Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben. Rückständige Betreuungsgebühren 
und/oder Verpflegungsentgelte sind vor der Wiederaufnahme des Kindes in der-
selben oder einer anderen Tageseinrichtung der Stadt Baunatal vollständig zu 
begleichen.

§ 8 Inkrafttreten
Diese Gebührenordnung zur Satzung über die Benutzung der Tageseinrichtun-
gen für Kinder der Stadt Baunatal tritt am 01.03.2023 in Kraft.
Gleichzeitig wird die Gebührenordnung vom 1. August 2019 außer Kraft gesetzt.

Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen Be-
schluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für die 
Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehalten wurden. 
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Baunatal, 31.01.2023

Der Magistrat der Stadt Baunatal
Manuela Strube, Bürgermeisterin

Tabelle der Monatsgebühren ab dem 01.03.2023

Schlusszeiten für die nächste Ausgabe:
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr

Abgabeschluss: Montag, 22 Uhr (für Berichte über das Online-System)
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Schulnachrichten
Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 
Studienfahrt nach Auschwitz  
Vom 23.-28. Januar 2023 konnte nach der pandemiebedingten zweijährigen 
Pause für die Jahrgangsstufen Q1 und Q3 wieder eine Studienfahrt nach 
Oświęcim in Polen stattfinden. 41 Schüler*innen und drei Lehrkräfte mach-
ten sich am 23. Januar auf den Weg in die Internationale Begegnungsstätte 
in der Nähe des Stammlagers Auschwitz I. Das Programm sah eine intensi-
ve Woche vor, die dem Gedenken an den Holocaust gewidmet war. Neben 
dem Besuch des Stammlagers Auschwitz I und am Folgetag des Lagers 
Auschwitz II in Birkenau standen auch eine Stadtführung in der polnischen 
Kleinstadt Oświęcim (dt. Auschwitz) sowie ein Tagesausflug nach Krakau 
auf dem Programm. Zudem gab es Workshops, abendliche Gesprächsrun-
den, ein Gedenkkonzert mit klassischer Musik und eine Filmvorführung 
von Steven Spielbergs „Schindlers Liste“. In Oświęcim und Krakau stellte 
die jüdische Kultur in Europa von ihren Anfängen bis in die Gegenwart ein 
wichtiges Thema dar. Schließlich sollte das Judentum nicht allein mit dem 
Holocaust assoziiert werden. 

Ein weiteres Leitmotiv der Auseinandersetzung resultierte aus der Tatsa-
che, dass 78 Jahre nach der Befreiung des Konzentrationslagers durch die 
Rote Armee am 27. Januar 1945 kaum noch Zeitzeugen leben, die die Haft 
im Konzentrationslager überlebt haben. In den letzten Jahren vor der Pan-
demie war es während der Studienfahrt noch möglich, mit hochbetagten 
Zeitzeugen in einen direkten Austausch zu treten. Da dies kaum mehr mög-
lich ist, müssen sich die Erinnerungsformen ändern. Die digitalen Möglich-
keiten (z.B. die Interviews von Zeitzeugen der Shoah-Foundation) und die 
Auseinandersetzung mit den Artefakten und Quellen werden somit immer 
bedeutsamer. 

Dieses Jahr galt es auch, darüber zu reflektieren, inwiefern die jetzt junge 
Generation gewissermaßen eine Zeugenschaft übernehmen kann. Einig wa-
ren sich alle, dass die Erinnerung an die unvorstellbare Grausamkeit und 
den millionenfachen Mord während des Holocaust nicht verblassen darf. 
Am Ende der Woche konnten sowohl die Schüler*innen als auch die Lehr-
kräfte auf intensive Tage zurückblicken, die sicher noch lange nachwirken 
werden. 

Gruppenfoto am Ende einer geschichtsträchtigen Studienfahrt

Theodor-Heuss-Schule 
Sechstklässler der THS Baunatal feiern den Erfolg ihres 
Sponsorenlaufs 
Jedes Jahr haben die sechsten Klassen der Theodor-Heuss-Schule Bauna-
tal ein besonderes Projekt: Sie arbeiten in verschiedenen Fächern zum The-
ma: Kinder der Welt. Dabei lernen sie in der THS viel über Mosambik - denn 
dort, genauer in Chibuto II, gibt es eine Schule, die von der THS mitfinanziert 
wurde und nun regelmäßig unterstützt wird. In der Feierstunde gab es ein so 
reichhaltiges Programm, das leider gar nicht alles gezeigt werden konnte: 
von einem Kanon aus Afrika über Quizfragen zu Mosambik bis hin zu einer 
Powerpoint über wichtige Infos zu Deutschland war alles dabei. Infos zu 
Deutschland, wieso das? - Dank der finanziellen Unterstützung aus Baunatal 
konnten in Mosambik einige Computer in der Schule installiert werden, die 
mit der - ebenfalls von der THS finanzierten - Photovoltaikanlage betrieben 
werden sollen. So wird es jetzt möglich, dass die SchülerInnen dort auch 
anschaulich etwas über die Lebensverhältnisse in Deutschland erfahren, 
zum Beispiel durch diese in der Unterrichtseinheit von den Kindern selbst er-
stellte Powerpointpräsentation. Ziel ist es, immer mehr in einen Austausch 

Die Betriebe dieser Sonderveröffentlichung
freuen sich darauf, Sie kompetent zu beraten!

•  kompetent  •  leistungsstark
•  zuverlässig

Betriebe aus Großenritte stellen sich vor.

Ergotherapeutische
Gemeinschaftspraxis

Am Goldfeld 10
Telefon 05601 87132
Stettiner Straße 17a
Telefon 05601 8958490
34225 Baunatal/Großenritte
www.ergoteam-baunatal.de
E-Mail: ergoteam@web.de

Stettiner Straße 39, 34225 Baunatal-Großenritte
Telefon 05601 965030, Fax 05601 965031, info@holzbau-hellmuth.de

– Niedrigenergiehäuser
– Dachstühle
– Dacheindeckungen
– Balkone/Carports/Terrassen
– Umbau und Sanierung/Dachausbau
– Wärmedämmung
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untereinander zu kommen, obwohl die Voraussetzungen in beiden Schulen 
sehr unterschiedlich sind. Das zeigten auch die Fotos von den Installations-
arbeiten aus Chibuto, die bei der Feierstunde gezeigt wurden. Die SchülerIn-
nen der THS haben verstanden, dass Kinder am anderen Ende der Welt ganz 
andere Lebensbedingungen haben und es Sinn macht, etwas von unserem 
(relativen) Reichtum abzugeben, um auch dort eine gute Bildung und damit 
Zukunft zu ermöglichen. Mit ihrem Einsatz beim Sponsorenlauf haben die 
sechsten Klassen auch dieses Mal wieder einen großartigen Betrag zusam-
men bekommen: nach einigen Rateversuchen wurde der Scheckbetrag von 
4235 Euro enthüllt, den alle mit großem Applaus würdigten. Danke auch an 
alle, die mit ihren Spenden diesen großen Erfolg ermöglicht haben! 

Die Schüler in Mosambik profitieren von jedem erlaufenen Euro, der wie-
derum der Schule dort zu Gute kommt.

Dank der finanziellen Spenden aus Baunatal konnten in der dortigen 
Schule PCs und sogar eine Photovoltaikanlage installiert werden.

Erich Kästner Schule 
Fußball Neujahrs-Cup 
Neun Mannschaften kämpften zum inzwischen vierten Mal um den Titel 
des Fußball Neujahrs-Cup 2023 in Baunatal. Die Mannschaft 1 des Gast-
gebers (goldene Trikots) gewann im Finale 5-0 gegen ein starkes Team der 
Gesamtschule Fuldatal. 
Im kleinen Finale gewann die Christine-Brückner-Schule aus Bad Emstal 
gegen die Georg- August-Zinn-Schule mit 2-0 und sicherte sich damit den 
dritten Platz. Der Fairnesspokal ging an die aus Eschwege angereiste Anne-
Frank-Schule. 

Die beiden Mannschaften der EKS

Wir starten wieder 
das vhs-Frühjahrssemester beginnt! 

Englisch A1.1 (231-13134) 
Für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen, die grundlegende sprachli-
che Fertigkeiten in Englisch erwerben möchten. Easy English A1.1, ab Lekti-
on 8/9 Baunatal-Großenritte, Alte Schule 
Di., 21.2., 15:30 – 17:00 Uhr 
 
Nordic Walking (231-19755) 
Mit diesem Ganzkörperbewegungsprogramm schulen Sie Koordination, 
Ausdauer und Kraft. Bis zu 90 % der gesamten Körpermuskulatur können 

bei korrekter Ausführung angesprochen werden. Der Stoffwechsel und das 
Herzkreislaufsystem werden angeregt. Geeignet für Menschen aller Alters-
klassen und Fitnessstände. Stöcke können ausgeliehen werden. 
Bitte tragen Sie bequeme, dem Wetter angepasste Kleidung. Anmelde-
schluss: 6.3. 
Baunatal-Großenritte, Treffpunkt: Vor der Burg, Parkplatz am Wald 
Mo., 20.3., 10:00 – 11:15 Uhr 

Rund um die Welt: Vegane Klassiker mit Hülsenfrüchten (231-20305) 
Rund um die Welt sind Hülsenfrüchte beliebt und werden ganz unterschied-
lich verarbeitet. Wir werden internationale Klassiker, wie zum Beispiel Hu-
mus, griechische Bohnen und türkische Linsen zubereiten. Der Kurs richtet 
sich sowohl an erfahrende als auch an unerfahrene Köchinnen und Köche, 
die sich für vegane Ernährung interessieren. Falls der Kurs coronabedingt 
nicht in Präsenz durchgeführt werden kann, wird er online angeboten. An-
meldeschluss: 13.3. 
Baunatal-Großenritte, Erich Kästner Schule, Küche 
Mo., 20.3., 18:00 – 21:30 Uhr 
 
Beratung und Anmeldung vor Ort im vhs-Büro Altenbauna, Am Erlenbach, 
freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr. Ihre Ansprechpartnerin für Baunatal und 
Schauenburg: Sabine Stange, Tel.: 05665-969096, Anmeldungen: 0561-
1003-1681, E-Mail: vhs@landkreiskassel.de. 

Musikschule Baunatal e.V. 
Baunataler Kammerkonzerte starten wieder mit dem En-
semble „Solo-Duo-Trio“ 
„Allein, zu zweit, gemeinsam & Texte zur Zeit“: Unter diesem Motto steht 
das erste Baunataler Kammerkonzert nach einer fast dreijährigen Pause 
mit dem Ensemble „Solo-Duo-Trio“ am Sonntag, 19. Februar 2023 17:00 
Uhr  in der Musikschule Baunatal. 
Das Ensemble „Solo-Duo-Trio“  besteht aus Judith Gerdes (Oboe, Englisch-
horn), Susanne Herrmann (Violine)  und  Berthold Mayrhofer (Kontrabass/
Rezitation).  Das Programm des Ensembles präsentiert eine ungewöhnliche 
und sehr hörenswerte Kombination von Musik und Wort in der klassische 
Musik, Improvisation sowie Texte unserer Zeit ineinander verschmelzen. In 
Duo- oder Trio-Besetzung aber auch solistisch erklingt Musik von Johann 
Sebastian Bach, Jan Dismas Zelenka, Béla Bartók und Stephen Heller. 
Karten gibt es an der Abendkasse. Reservierung sind möglich: 0561/497749 
oder info@musikschule-baunatal.de. 

Das Ensemble „Solo-Duo-Trio“ (v.l. Judith Gerdes, Oboe & Englischhorn; 
Berthold Mayrhofer, Kontrabass/Rezitation & Susanne Herrmann, Violine) 
gestaltet das Baunataler Kammerkonzert am Sonntag, 19. Februar 2023, 
17:00 Uhr in der Musikschule Baunatal

Die Elementare Musikpädagogik führt Kinder an die Musik 
heran – Freie Plätze in Kursen 
Der Fachbereich Elementare Musikpädagogik der Musikschule Baunatal 
bietet für die ersten Lebensjahre ein aufeinander aufbauendes und gut ab-
gestimmtes Unterrichtsprogramm an, das auf die Gesamtentwicklung der 
Kinder ausgerichtet ist. Die Kinder werden mit musikalischen Mitteln in der 
Entwicklung ihrer Fantasie, ihrer Ausdrucksmöglichkeiten und ihrer Vorstel-
lungskraft unterstützt, soziales Verhalten und Erleben wird gefördert. 
Der Musikgarten bietet einen Gruppenunterricht für Kleinkinder im Alter von 
18 Monaten bis zu drei Jahren mit einem erwachsenen Partner. Hier soll 
das spielerische Musizieren in der Familie gefördert werden. Mit Liedern, 
Tänzen, Finger- und Kniereiterspielen und dem Spiel auf Orffinstrumenten 
werden Eltern und Kinder in die Welt des gemeinsamen Musikerlebens ein-
geführt. 
Termine: 
Freitag 15:30 Uhr (Geburtstermin Januar-Juli 2020) 
Mittwoch 16:00 Uhr (Januar-Juli 2021) 
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Die Musikalische Früherziehung (MFE) ist gegliedert in die Bereiche Sin-
gen, Musik- und Bewegungslehre, erstes Spiel auf den Orffinstrumenten, 
Vorstellung der klassischen Instrumente und Einführung in die Anfänge der 
Musiktheorie. Der Kurs ist auf zwei Jahre angelegt und bereitet den späte-
ren Instrumentalunterricht vor. 
Termine: 
Freitag 16:45 Uhr (Januar-August 2018) 
Dienstag 16:00 Uhr (Juni- Dezember 2018)
Neues Instrumentenkarussell startet ab März 2023 – Noch gibt es freie 
Plätze 
Ein Instrument zu spielen ist fantastisch und schenkt lebenslange Freude! 
Doch wie gelingt es herauszufinden, welches Instrument das Richtige ist? 
Dafür hat die Musikschule das ideale Unterrichtsangebote: Das Instrumen-
tenkarussell! 
Das Karussell richtet sich vor allem an Kinder aus dem ersten und zweiten 
Schuljahr, die gerne mit dem Instrumentalunterricht beginnen möchten, aber 
in ihrer Instrumentenwahl unsicher sind und sich noch orientieren möchten. 
Das nächste Instrumentenkarussell startet im März 2023 und läuft bis zu 
den Sommerferien. In dieser Zeit lernen die Kinder in mehrwöchigen „Aus-
probierphasen“ folgende klassische Instrumente kennen: Violine, Geige, Gi-
tarre, Schlagzeug, Blockflöte und Fagott 
Für die Dauer des Instrumentenkarussells stellt die Musikschule Leihinstru-
mente zur Verfügung. 
Am Ende des Kurses steht eine pädagogische Beratung sowie eine Instru-
mentenempfehlung durch die Lehrkräfte. 
Der Kurs findet immer wöchentlich zu folgendem Termin statt: 
Dienstag: 15:00-15:45 Uhr

Informationen: Musikschule Baunatal e.V. 
Friedrich-Ebert-Allee Nr. 12, 34225 Baunatal 
Tel.: 0561/497749 Mo.-Mi. & Fr. 11:30–15:00 Uhr 
Homepage: http://www.musikschule-baunatal.de 
e-mail: info@musikschule-baunatal.de 

Feuerwehr
Feuerwehr Baunatal 

Gesamtjahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Baunatal für das Jahr 2022 
Hiermit lade ich Sie ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, den 04. März 2023, um 15:00 Uhr, in die Stadthalle Baunatal ein. 
  
Tagesordnung  
1. Begrüßung 
2. Ehrung der Verstorbenen 
3. Bekanntgabe der Tagesordnung 
4. Grußwort der Bürgermeisterin 
5. Bericht des Stadtbrandinspektors 
6. Bericht des Stadtjugendfeuerwehrwartes 
7. Bericht des Kassierers 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9.  Neuwahl der Kassenprüfer aus den Stadtteilen Kirchbauna und Großen-

ritte 
10. Neuwahlen 
 a) Wahl der Wahlleiterin / des Wahlleiters 
 b)  Wahl der Stadtjugendfeuerwehrwartin / des Stadtjugendfeuerwehr-

wartes 
 c)  Wahl der stellvertretenden Stadtjugendfeuerwehrwartin / des stell-

vertretenden Stadtjugendfeuerwehrwartes 
11.  Anträge (Anträge sind bis zum 17.02.2023 schriftlich beim Stadtbran-

dinspektor einzureichen) 
12. Ehrungen 
13. Grußworte der Gäste 
14. Verschiedenes 
  
Mit kameradschaftlichem Gruß 
Ralf Seitz, Stadtbrandinspektor 

Jugendfeuerwehr Baunatal 
Gesamtjahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr 
Baunatal für das Jahr 2022 
Ich lade Sie ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 
04. März 2023, um 11:00 Uhr, in die Stadthalle Baunatal ein. 
  
Tagesordnung  
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bekanntgabe der Tagesordnung 
3. Bericht des Stadtjugendfeuerwehrwartes 

4.  Anträge (müssen bis zum 18.02.2023 schriftlich beim StJfw eingereicht 
werden) 

5. Ehrungen 
6. Neuwahlen 
 a) Bestimmung eines Wahlleiters 
 b) Stadtjugendfeuerwehrwart / Stadtjugendfeuerwehrwartin 
 c) Stellvertreter/ Stellvertreterin 
7. Übertritte 
8. Die Gäste haben das Wort 
9. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 
Klaus Ullrich, Stadtjugendfeuerwehrwart 

Feuerwehr Kirchbauna 
Bericht zur Jahreshauptversammlung 
Wehrführer Nikolai Dippel begrüßte das erste Mal in seiner Funktion am 
Abend des 28. Januar die aktiven Kameradinnen und Kameraden der Ein-
satzabteilung, Vereinsmitglieder und Gäste. Darunter Stadtbrandinspektor 
Ralf Seitz nebst Stellvertreter Philipp Wagner sowie die Wehrführung der 
Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Großenritte Hertings- und Rengershausen. 
4.349 Stunden erbrachten die ehrenamtlichen 38 Brandschützer während 
dem Übungs- und Einsatzdienst, bei Lehrgängen und Veranstaltungen der 
Jugendfeuerwehr. 46-mal wurden die Einsatzkräfte aus Kirchbauna alar-
miert. Nachdem die Corona-Thematik wieder Lockerungen zuließ starte-
ten ab Mitte Februar die ersten Übungsdienste. Insgesamt 19-mal wurden 
Lehrgänge auf Kreisebene oder der hessischen Landesfeuerwehrschule 
besucht. Auch in einigen Arbeitsgruppen der Gesamtfeuerwehr waren die 
Mitglieder tätig. Ein Wandertag durfte im Zuge der Kameradschaftspflege 
nicht fehlen. 

Im vergangenen Jahr wurde unter anderem der Lichtmast des Löschfahr-
zeugs auf LED-Technik umgerüstet, die Atemschutztechnik auf sogenannte 
„Überdruckgeräte“ umgestellt sowie ein neues Absturzsicherungssystem 
eingeführt. Leider ein ständiges Dauerthema ist die Unterkunft. Das Feuer-
wehrhaus an der Hermann-Schafft-Straße entspricht schon lang nicht mehr 
den gesetzlichen Anforderungen. Es herrscht dringender Handlungsbedarf! 
Wehrführer Dippel dankte in seinem Bericht seinem Team und sprach ein 
Lob aus. Bedankte sich bei seinen Wehrführerkollegen für die gute Zusam-
menarbeit und der Stadt Baunatal für die Bereitstellung der Mittel. 

15 Jugendliche haben in rund 1600 Stunden an abwechslungsreichen 
Übungsdiensten teilgenommen, beim Baunatal-Pokal den zweiten Platz 
belegt, beim Zirkeltraining mitgemacht und dabei die Jugendflamme als 
zum Teil erstes Abzeichen erlangt sowie an einem actionreichenden Wo-
chenende den Heide-Park in Soltau besucht. Hierbei sei zu erwähnen, dass 
die Kosten für den schönen Ausflug der Feuerwehrverein übernahmen. Zum 
Jahresende hin wurden Kürbisse geschnitzt, Plätzchen gebacken und als 
Highlight das Baunataler Kino besucht. Die Chefin der Jugendfeuerwehr 
Sabrina Rämisch dankte der Wehrführung und dem Vereinsvorstand für die 
Unterstützung, Wehrführer Dippel dankte den Betreuern für ihre hervorra-
gende Jugendarbeit. 

Für die Alters- und Ehrenabteilung berichtete Dieter Diegeler, dass es im ver-
gangenen Jahr zu keinem Treffen kam. Die aktuell 10 Mitglieder möchten 
jedoch ab 2023 wieder regelmäßige Veranstaltungen durchführen. 
Das Gerätewarteteam leitstete 46,5 Stunden und führt im 14-tägigen Ab-
stand anliegende Wartungs- und Prüfungsarbeiten durch. 

Sebastian Gerlach berichtete über die Aktivitäten des Feuerwehrvereins 
dessen Hauptaufgabe es ist, das Feuerlöschwesen zu unterstützen. So wur-
de finanziell der Jugendfeuerwehr beigesteuert, die Kosten für Modernisie-
rungsarbeiten im Feuerwehrhaus übernommen und sich am Adventsabend 
auf dem Kirchbaunaer Dorfplatz beteiligt. 
Die Kassenprüfer bestätigten die einwandfreie Führung und stellten den 
Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Dieser wurde einstimmig angenom-
men. 
Der Vereinsvorstand musste ebenfalls für die nächsten fünf Jahre gewählt 
werden. Neuer Vorsitzender ist Michel Funda und sein Stellvertreter Stefan 
Kornherr. Rechnungsführer: Christian Wittich. Jugendfeuerwehrwartin: Sab-
rina Rämisch, Schriftführer: Thomas Markgraf Als Beisitzer fungieren Dieter 
Diegeler, Nikolei Dippel, Stefan Rohde und Martin Ernst. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft seit der Jugendfeuerwehr bekam Jan Hohmann 
ein Geschenk überreicht. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Darko Pfeiffer 
und für 50 Jahre Manfred Kathöwer geehrt. 
In seinen Grußworten bedankte sich der Stadtbrandinspektor für die Einla-
dung, gratulierte den Neu- und Wiedergewählten sowie den Geehrten und 
richtete Grußworte des Wehrführerausschuss aus. „Dank und Anerkennung 
für Eure gute Arbeit!“. Die Wehführerkollegen schlossen sich Ralf Seitz sei-
nen Grußworten an. 

Gegen 20:30 Uhr schloss Wehrführer Dippel die Versammlung und der 
Abend fand einen sehr gemütlichen Ausklang. 
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Der Vereinsvorstand: Nikolai Dippel, Christian Wittich, Martin Ernst, Ste-
fan Kornherr, Michael Funda, Thomas Markgraf, Dieter Diegeler, Stefan 
Rohde und Sabrina Rämisch

Jan Hohmann (10 Jahre Feuerwehr Kirchbauna), Manfred Kathöwer (50 
Jahre Mitgliedschaft), Darko Pfeiffer (25 Jahre) und Sebastian Gerlach

Vereine und Verbände
SPD Großenritte 

ASB Nordhessen: Wir helfen allen Menschen! 
„Wir helfen hier und jetzt. Wir helfen allen Menschen – unabhängig von 
ihrer politischen, ethnischen, nationalen und religiösen Zugehörigkeit“ So 
lauten das Motto und das Leitbild des Arbeiter-Samariter-Bundes. Hervor-
gegangen aus seinen Anfängen in der Arbeiterbewegung 1888 hat sich der 
ASB stets zu einem innovativen Dienstleister für gesellschaftlich relevante 
Aufgaben weiterentwickelt und orientiert sich dabei an den Bedürfnissen 
der Menschen. Grund genug für den Ortsvereinsvorstand der Großenritter 
SPD, sich mit dem ASB Regionalverband Kassel-Nordhessen vor der Vor-
standssitzung am 2.2.23 zu einem Informationsaustausch zu treffen. Der 
Regionalverband betreibt in Baunatal und Schauenburg je eine Rettungswa-
che und direkt angeschlossen eine Tagespflege in Baunatal. Die ASB GSE, 
Gesellschaft für soziale Einrichtungen mbH Hessen, bietet mit dem Marie-
Calm-Haus als stationäre Einrichtung in Großenritte Müttern und Vätern ein 
„Zuhause auf Zeit“ an. Judith Ehret, die Geschäftsführerin des ASB-Regio-
nalverbands Kassel-Nordhessen stellte die Leistungen des ASB im Bauna-
Tal vor und tauschte sich mit dem SPD-Ortsverband unter anderem über 
den Rettungsdienst, die Tagespflege und karitative Aktivitäten aus. 
Der ASB-Regionalverband Kassel-Nordhessen führt 11 Rettungswachen mit 
rund 350 Mitarbeitenden im Rettungsdienst, die in dem ASB Bildungszent-
rum Kassel-Nordhessen in Bad Emstal als Notfallsanitäter oder Rettungs-
sanitäter selbst ausgebildet werden. Notfallsanitäter haben im Vergleich zu 
Rettungssanitätern eine noch umfangreichere und dreijährige Berufsausbil-
dung, damit sie bei jeder Situation kompetent helfen können. 
Besonders am Herzen liegen Frau Ehret die Ehrenamtsprojekte, der „Wün-
schewagen Nordhessen“, ein speziell zu diesem Zweck konzipierter Kran-
kentransportwagen, der Menschen am Ende ihres Lebens unentgeltlich 
einen letzten Wunsch erfüllt und der Baby-Notarztwagen, der mit seiner auf 
Neugeborene abgestimmten Ausstattung optimale Voraussetzungen für 
Notfälle sicherstellt. Das Kriseninterventionsteam „KIT Nordhessen“ rundet 
das karitative Angebot ab und hilft Betroffenen bei traumatischen Erlebnis-
sen. Allesamt Aktivitäten, die ehrenamtlich geleistet werden. 
Das im Ortskern von Großenritte, nahe der Kirche liegende Marie-Calm-
Haus der ASB GSE Baunatal nimmt Eltern aus schwierigen Verhältnissen 
mit ihren Kindern auf und bietet 10 Plätze mit einer stationären Unterstüt-
zung bei der Tagesstruktur durch Betreuer und Pädagogen. Die jungen Fa-
milien bleiben ca. 1 bis 2 Jahre in dieser Einrichtung. Die Kosten werden 
vom Landkreis in Form von Pauschalsätzen getragen. 
Der ASB-Regionalverband kann stolz auf seine Einrichtungen und Aktivitä-
ten sein, die sehr vielen Menschen in Not Hilfe leisten und mit Herzblut der 
Ehrenamtlichen sowie der Beschäftigten „betrieben“ werden. 

ASB-Regionalverbands-Geschäftsführerin Judith Ehret (4. v.l.) mit Orts-
vereinsvorsitzenden

SPD Guntershausen 
Bahnunterführung – Mitgliederversammlung – Theaterfahrt 
Hosen hochkrempeln hieß es schon seit einiger Zeit, wenn man in Gunters-
hausen die Bahnunterführung zum Melsunger Bahnsteig benutzen wollte. 
Nach Hinweisen aus Guntershausen konnte mit der Stadt Baunatal, dem 
Bahnhofsmanagement und DB Station&Service ein Ortstermin durchge-
führt werden. Dr. Klaus-Peter Lorenz gab dem Ersten Stadtrat Jung, Bau-
amtsleiter Hartmut Wicke und den Vertretern der Deutschen Bahn AG eine 
Zusammenfassung der Kritikpunkte, die von Bahnkunden zurecht rekla-
miert werden. 
Dabei hat die Gruppe eine Bestandsaufnahme von losen Treppenstufen 
über schmutzige Geländer bis hin zu dem besonders reklamierten Schmutz-
wassersee vor Gleis 1 protokolliert. Sowohl von Seiten der Stadt Baunatal 
als auch der Bahn als Eigentümerin wurden umgehend Maßnahmen zur Ab-
hilfe festgehalten: 
Die Stufen müssen neu befestigt werden. Die Reinigungsleistungen eines 
Subunternehmens sollten außer bei Frost 14-tägig mit einer Grobreinigung 
ausgeführt werden, auch in den Fahrstühlen und an den Handläufen. Zu-
künftig werden die Ausführung und deren Qualität strenger kontrolliert. 
Bezüglich der Wasserlache am Aufgang zu Gleis 1 sind bauliche Untersu-
chungen notwendig. Die Regenabläufe der Überdachung in westlicher Rich-
tung (oberhalb der entstehenden Wasserpfütze) entwässern ins Erdreich. 
Diese sollten in den Kanal abgeführt werden. 
Das Hinweisschild zum Radweg R1 soll vom östlichen Eingang zum ersten 
Gleisabgang versetzt werden. 
Zum guten Abschluss des Ortstermins wurde von allen Seiten das große 
Interesse an einer dauerhaften Verbesserung der Situation betont. Sowohl 
die Stadt Baunatal als auch die örtlichen Mandatsträger werden weiterhin 
gern Kritik und Anregungen an die Bahn direkt vermitteln. 
Die Jahreshauptversammlung der SPD Guntershausen 
findet am 2. März,19:00 Uhr im Gasthaus Papen Änne in Kassel statt. 
Für das Essen wird um eine Anmeldung bis zum 20. Februar gebeten an den 
Vorsitzenden Dr. Klaus-Peter Lorenz, 05665 407 695 0. 
Theaterfahrt des SPD Ortsvereins 
am 20. April ins Junge Theater nach Göttingen: 
Wir fahren an diesem geschichtsträchtigen Tag zu einer Aufführung von 
„Corpus Delicti“ nach dem Roman von Juli Zeh ins Junge Theater. Diese 
schwarze Utopie erzählt vom Leben in einem totalitären Gesundheitsstaat, 
in dem alle überwacht werden in allem, was sie tun und lassen. 
Vorher werden wir in der Stadt in einem Bistro einen hoffentlich gesunden 
Imbiss nehmen und ein Glas Wein trinken! Die Theaterkarten (18 €) sollen 
am 1. März vom Vorstand bestellt werden – Interessenten melden sich bit-
te, auch per Mail: lorenz_guntershausen@web.de. Die Anfahrt soll in Fahr-
gemeinschaften erfolgen. 

Die Kritik von Bahnnutzern wurde konstruktiv aufgenommen und die 
Unterführung zeitnah einer Reinigung unterzogen. Dazu konnten Klaus-
Peter Lorenz aus Guntershausen, die Mitarbeiter von Station&Service, 
Bahnhofsmanagerin Andresen, Erster Stadtrat Jung und Bauamtsleiter 
Wicke weitere Maßnahmen verbindlich vereinbaren.



Baunatal Seite 21Ausgabe 07  I  15. Februar 2023

Zum Theaterbesuch „Corpus delicti“ im Jungen Theater Göttingen laden 
die Guntershäuser Sozialdemokraten für den 20. April ein.

SPD Altenbauna 
Einladung zur Vorstandssitzung 
am 22. Februar 2023 
Die nächste, wie immer mitgliederoffenen 
Sitzung des Vorstands der SPD Altenbauna 
findet statt. am Mittwoch, 22. Februar 2023 
um 19:00 Uhr im Vereinshaus „Am Erlen-
bach“ Saal 
Der Vorsitzende der SPD Altenbauna, Udo 
Rodenberg lädt hiermit herzlich zu dieser 
Vorstandssitzung ein.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Protokoll der letzten Sitzung
3.  Nachlese STAVO 30.01.2023 und Wahlkreisdelegiertenkonferenz 

11.02.2023
4. Aktion „Sauberhaftes Baunatal“ am 25.03.2023
5. Berichte:
 1. aus den Ausschüssen
 2. aus der Fraktion
6. Aktuelles aus Altenbauna
7. Verschiedenes

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme sowie auf informative und interes-
sante Beiträge und Diskussionen.  SPD Altenbauna 

SPD Altenritte  
Sulperknochenessen der SPD Altenritte  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
der alten Tradition folgend lud kürzlich der SPD-Ortsverein Altenritte wieder 
zum Sulperknochenessen in die Hessenklause nach Altenritte ein.  
Nach über drei Jahren Corona konnte der OV-Vorsitzende Karl Meister in der 
gut gefüllten Gaststube der Hessenklause wieder zahlreiche Gäste begrü-
ßen. Weit über 20 Personen fanden nach hoffentlich überwundener Pande-
mie wieder den Weg ins Altenritter Gasthaus.  
Als Ehrengast konnte Karl Meister 
unseren SPD-Landtagsabgeord-
neten Florian Schneider herzlich 
willkommen heißen. Florian Schnei-
der gab ein kurzes Statement zur 
Landespolitik und zu der im Oktober 
2023 stattfindenden Landtagswahl 
ab. Er kam direkt vom Landespartei-
tag und berichtete über die einstim-
mige Aufstellung Nancy Faesers zur 
Spitzenkandidatin der Hessen-SPD.  
Einvernehmlich teilten alle Teilneh-
mer seine Meinung, dass es nach 
über 20 Jahren an der Zeit ist, ei-
nen Regierungswechsel in Hessen 
herbei zu führen. Nancy Faser hat 
nicht nur große Chancen in die 
Staatskanzlei einzuziehen, sondern 
sie ist aufgrund ihrer emphatischen 
Art auch die geeignetste Person als 
erste Frau hessische Ministerprä-

sidentin zu werden. Wir wünschen ihr viel Glück und Erfolg, möge ihr der 
notwendige Wechsel an der Spitze der politischen Führung unseres Landes 
gelingen.  
Bei guter Stimmung unter den Teilnehmern sowie köstlichen und reichlichen 
Abendessen wurde rege über die Ereignisse dieser Zeit (Ukrainekrieg, Zei-
tenwende, Energiekrise, Inflation etc.) diskutiert. Im Rahmen dieses interes-
santen Gedankenaustauschs fand wieder das obligatorische Heimat-Quiz 
statt. Bei den 20 Fragen zu Altenitte und Baunatal konnte jeder sein Wissen 
über seine Heimatgemeinde testen und ggf. erweitern. Keiner konnte alle 
Fragen richtig beantworten. Wer weiß denn schon wie hoch der Kirchturm 
von Altenritte (16,6 m) oder wie lang die Wilhelmshöher Straße (1,5 km) ist? 
Aber alle Teilnehmer überzeugten mit ihrem hohen Wissensstand zu ihrem 
Heimatort. Sieger des diesjährigen traditionellen Quiz wurde Hubert Schrei-
ber (siehe Foto), nochmals herzlichen Glückwünsch.  
  
Bleiben Sie gesund, es grüßt Sie herzlichst,  
Ihre SPD Altenritte 

V.l.n.r.: Vorsitzender des SPD-OV Karl Meister; stellv. OV-Vorsitzende An-
drea Lenz; MdL Florian Schneider; stellv. OV-Vorsitzender Ralf Burghardt

Bündnis 90/Die Grünen Baunatal  
Grüne Politik mit Herz und 
Verstand 
Bei einem Treffen der Grünen Bau-
nataler Stadtverordnetenfraktion 
mit Vertreterinnen des Ortsverban-
des am 06.02.23 waren die Ent-
scheidungen über den Baunataler 
Doppelhaushalt 2023/2024 und 

die zukünftige Ausrichtung der Baunataler Politik Themenschwerpunkte. 
Die Mitglieder der Fraktion erläuterten, dass der Haushalt und die geplanten 
Sparmaßnahmen von den Grünen abgelehnt wurden. „Er ist unausgewogen 
und entspricht nicht den sozialen Maßstäben der Grünen“, so Lothar Rost. 
Die einseitige Erhöhung der Grundsteuer und das ‚Nichtantasten‘ der Gewer-
besteuer führe zu zusätzlichen Belastungen der BürgerInnen, deren Umfang 
von der Verwaltung noch nicht solide berechnet sei.  
Die Steigerung der Kindergartengebühren im vorgesehenen Umfang konnten 
die Grünen ebenfalls nicht mittragen. „Wir sehen Mehrbelastungen von ca. 
200,- Euro monatlich, das können wir nicht gutheißen“, erklärte Damaris Müller. 
„Uns ist die schwierige Haushaltslage bewusst und wir haben Einsparpoten-
tiale aufgezeigt. Aber die Anträge der Grünen zur Stabilisierung des Haus-

Kundenservicebüro
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 2
34225 Baunatal

Öffnungszeiten:
Mo: 12:00 – 16:00 Uhr
Mi: 09:00 – 12:00 Uhr
Do: 09:00 – 12:00 Uhr
Fr:  09:00 – 12:00 Uhr

Marcel Heiek
Mobil 0151 16115448

Regina Orth
Tel. 0561 933-2347

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Anzeige
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haltes, zu Energiekosteneinsparungen und zum Ausbau erneuerbarer Ener-
gien wurden von den anderen Fraktionen abgelehnt“, so Edmund Borschel.  
Die Baunataler Grünen stehen für eine gerechte, soziale und ausgewogene 
Politik mit Herz und Verstand, so das Abschlussvotum.  
 

AWO-Großenritte 
1. Wandernachmittag der AWO-Großenritte in 2023 
Am Dienstag, 7. Februar trafen sich die Wanderfreundinnen und -freunde 
der AWO-Großenritte um 13.30 Uhr am Gemeinschaftshaus „Alte Schule“ 
bei AWO-Wetter zu einem Wanderspaziergang durch Baunatal. 
Der Spaziergang führte - über Grüner Weg – Kirchweg – Kasselweg zur 
Brücke unter der L 3218, hier wurde eine kurze Pause eingelegt um dann 
unter der Brücke hindurch zum Zänkwiesenanger, Leiselwiesenanger, Les-
singstraße, Goethestraße zur Grünzone und dort zur Theodor-Heus-Allee - 
Rudolf-Diesel-Str. - Käthe-Kollwitz-Weg - Rembrandtstr. zur Fußgängerzone 
zum Stadthallen Restaurant „Zur Linde“ zu gelangen. Dort wurde zum Kaf-
feetrinken eingekehrt und man traf weitere AWO-Freunde im gut besetzten 
Nebenzimmer. Bei Kaffee und Kuchen, guten Gesprächen in gemütlicher 
Runde ging ein angenehmer Nachmittag leider wieder viel zu schnell vorbei 
und der Heimweg wurde angetreten. 

Die nächsten Termine der AWO-Großenritte sind:
Samstag, 18. Februar AWO-Karneval im Hessischen Hof um 12.11 Uhr. 
Es wird begonnen mit einem Mittagessen darum bitte anmelden.
Märzwanderung Dienstag, 7. März, 
Wanderziel und Treffen wird noch bekannt gegeben.
Jahreshauptversammlung Dienstag, 21. März 14.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus „Alte Schule“.
Auskunft u. Anmeldung bei K.-H. Umbach Tel.: 05601-86571 

Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Programm für die Woche vom 20.02.2023 – 26.02.2023 
Montag, den 20.02.2023 
10.00 – 11.00Gemeinsam in Bewegung 
Sie möchten etwas für Ihre Gesundheit in Gemeinschaft tun und lieber si-
cher unterwegs sein? An diesem Tag laden wir Sie herzlich zu einem Fit-
ness-Spaziergang in den Stadtpark ein. Wir treffen uns vor dem Eingang der 
Begegnungsstätte. Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
  
10:00-15:00 Kostenloser Hörtest von auTech Hörsysteme (bitte anmelden) 
10.00 – 12.00 PC-Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach, Rembrandtstr. 6

11.00 – 17.00 Café der Generationen 
13.00 – 17.00  Spiele-Treff mit Rommé u. a. Neue Teilnehmer*innen sind 

herzlich willkommen. Wir finden mit Ihnen gerne neue Spie-
lerunden. 

13.00 – 14.00  Gedächtnistraining: Helfen Sie Ihrem Gedächtnis auf die 
Sprünge! Leiterin Anika Cnyrim ist ausgebildete Gedächtnis-
trainerin und freut sich auf Sie, um spielerisch Ihr Gedächtnis 
zu trainieren. 

15.00 – 17.00  Spielespaß quer Beet. Wir spielen Rummy Cup, Bingo, Kniffel 
u. a. Die Teilnahme ist kostenlos. 

17.30 – 19.00  Afrikanische Trommelrhythmen, Anfänger-Kurs für Frauen 
in jedem Alter mit Birgit Schließer (in Kooperation mit dem 
Frauenbüro der Stadt Baunatal). 

  
Dienstag, den 21.02.2023 
08.30 – 12.45  Erstorientierungskurs Deutsch als Fremdsprache in Koopera-

tion mit der VHS Landkreis Kassel 
10.00 – 17.00  Café der Generationen mit Mittagsangebot (es gibt Speck-

kuchen) 
  
Mittwoch, den 22.02.2023 
10.00 – 16.00 Café der Generationen 
13.30 – 17.00  Treffen der Skatfreunde. Neue Teilnehmer*innen sind herz-

lich willkommen. 
14:00 – 17:00  Allgemeine Sozialberatung: Sie können sich gern mit all ihren 

Fragen an Bianka Pötter wenden. 

Donnerstag, den 23.02.2023 
09.30 – 11.00  Fit und Mobil im Alter: Gymnastik mit Ingrid Ernst (ausgebil-

dete Trainerin Lizenz C). 
10.00 – 12.00  PC-Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach, Rembrandtstr. 6
13.30 - 15.00  Englisch A2- Fortgeschrittene Anfänger mit Jutta Christian. 

Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen. 
15:30 – 17:00  Englischer Literaturkurs  mit Jutta Christian. Neue 

Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen. 
18:00 – 20:00  Türkischer Folkloretanz für Anfänger und Fortgeschrittene 

(gerne anmelden). Aus organisatorischen Gründen bleibt die-
sen Donnerstag das Generationen- Cafe geschlossen. 

Freitag, den 24.02.2023 
08.30 – 12.45  Erstorientierungskurs Deutsch als Fremdsprache in Koopera-

tion mit der VHS Landkreis Kassel 
  
10.00 – 14.00  Dialogcafé für geflüchtete Familien (in Kooperation mit dem 

AWO Quartiersmanagement): Im Dialogcafé wird Raum ge-
geben für Begegnung, Schönes, Kreatives, Ruhe und Gemein-
schaft: Internetcafé, Sprachspiele, Information über Ange-
bote und Leben in Baunatal. Kinderbetreuung während des 
Sprachkurses

14:30 – 17:00  Treffen des AWO Ortsvereins Altenbauna bei Kaffee und Ku-
chen 

Büro Tel. 05601 96 50 39
Nicole Lamm (Leitung) Tel. 05601 8108

Liebe Familien, 
wir haben viele unterschiedliche Kurse für sie im Angebot. Rufen sie uns 
gerne an, damit wir das Richtige für sie und/ oder ihr Kind finden. Auf unse-
rer homepage finden sie noch mehr Kurse außer der folgenden Angebote:  
 
Frauencafé mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
Offener Treff in der Familienbildungsstätte. Bei einem leckeren Cappuc-
cino haben sie die Möglichkeit andere Mütter kennen zu lernen und sich 
auszutauschen. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung jederzeit möglich und 
kostenlos.
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Babymassage 
für Eltern mit Babys im Alter von 6 Wochen bis 6 Monaten 
Kurszeiten: Mittwoch 9.30 bis 10.30 Uhr oder 11.00 bis 12.00 Uhr 
Gebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- € 

Eltern-Kind-Spielkreise ab 10 Monate 
Am Vormittag und am Nachmittag trefen sich in der Familienbildungsstät-
te unterschiedliche, feste Gruppen, um gemeinsam zu Singen, Spielen und 
sich auszutauschen. Die Gruppen sind altershomogen zusammengesetzt. 
Rufen sie uns einfach an, dann finden wir die passende Gruppe für sie und 
ihr Kind. 
 
Elternabend: „Keine Angst vorm schwarzen Hund“ 
Folgende Themen werden, zu Ihren persönlichen Fragen, behandelt werden:
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- Umgang mit (Klein-)Kindern und fremden Hunden
- Unfallprävention - so kommt es nicht zu einem negativen Erlebnis
- Schutz des Kindes vor einem Hund im Falle eines Angriffs
- Miteinander leben - Hund & Kind gemeinsam zu Hause
- Der respektvolle und bewusste Kontakt von Hund & Kind
Termin: Montag, den 27.2.2023 von 17:00 18:30 Uhr
Kursleiterin: Marie Mordhorst Kindheitspädagogin, Gebühr: 8,- Euro 

Papacafé 
Offener Begegnungstreff für Väter mit ihren Kindern im Alter von 1 bis 6 
Jahren. Hier findet man Raum zum Spielen und einen Austausch über das 
Erlebte, Gelesene und Gehörte. 
Samstag, den 25.2.23 - 9.30 bis 11.30 Uhr  (offener Beginn/ offenes Ende) 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Neue Väter mit ihren Kindern sind 
immer herzlich Willkommen. 

Erste-Hilfe am Kind 
In diesem Kurs lernen sie die Erstversorgung von Kindernotfällen. Außer-
dem zeigen wir ihnen Maßnahmen, um Unfälle bei Kindern vorzubeugen. 
Kurs: Samstag, den 3.6. & 17.6.23 jeweils von 14.30 bis 18.30 Uhr 
Gebühr: 52,- € 
Frauencafé in der Rembrandtstraße  
Warum allein zu Hause sitzen? In gemütlicher Runde haben sie beim Frau-
encafé die Möglichkeit andere Frauen kennenzulernen, sich zu unterhalten 
und dabei lecker und kostengünstig zu Frühstücken. 
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr
Leitung: Ella Klapp 

Autogenes Training 
Kurs: 8.3. bis 17.3.2023 - Mittwoch 19.00 bis 20.00 Uhr 
Kursgebühr: 120,- € (Rückerstattung durch Krankenkasse möglich) 
Infos & Anmeldung über die Kursleitung Anna Seifried Tel.: 0176/97920830 

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse  
Rückbildung, freitags 09:30 bis 10:45 Uhr
Rückbildung, freitags 17:15 bis 18:30 Uhr
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 bis 20:45 Uhr
Kurse: 17.3. bis 12.5.23
Anmeldung über Birke Windecker, Hebamme: Tel.: 0170/4055671 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum:
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr 
Tel.: 05601- 965039
Email: info@awo-familienbildung.org
www.awo-familienbildung.org

Anmeldung:

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum

Kasseler Straße 19

34225 Baunatal

Tel.: 05601-96 50 39 / Bürozeiten: Mo bis Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Anmeldung:

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum

Kasseler Straße 19

34225 Baunatal

Tel.: 05601-96 50 39 / Bürozeiten: Mo bis Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Altenbauna 

Termine 
Donnerstag:  16. Februar 2023 um 14.11 Uhr
Seniorenkarneval in der Stadthalle. 
  
VdK Seniorinnen und Senioren feiern Karneval 
in der festlich geschmückten Stadthalle zu Baunatal 
Nach zwei Jahren Pause ist es wieder mal so weit: 
über Politiker, Nachbarn, Männer, Frauen und „über Gott und die Welt“ Witze 
zu machen, 
es wurde höchste Zeit wieder von Herzen zu lachen 
  
Im HR -Fernsehen seit Jahren schon fest im Programm, 
bei uns in Nordhessen heute live man herzlich lachen kann 
Die GCG Baunatal Großenritte unterwegs in weltbekannten Orten, 
verdiente sich mit Tanzmariechen und Garden schon erfolgreich viele Orden 
Allen VdK`lern ein paar schöne Stunden 
Mit Helau und Prost beim Gänsewein, 
im nächsten Jahr wird Programmpunkt Erika wieder dabei sein 
 Euer Heinz Striemer 

VdK Hessen –Thüringen e.V. 
Ortsverband Großenritte 

Gesucht werden ein , zwei, drei oder auch mehr VdK 
– Mitglieder des OV Großenritte, die 

-  vor kurzem (oder auch schon vor längerem) in Rente / Pension gegan-
gen sind und sich jetzt nach etwas Beschäftigung umschauen, bzw. etwas 
Sinnvolles tun wollen

-  nichts dagegen haben sich ehrenamtlich zu beschäftigen
-  Spaß haben, etwas zu planen und sich einzubringen
-  Ideenreich sind
-  gut mit anderen Menschen arbeiten können
-  Verantwortung für Mitmenschen übernehmen wollen
-  noch etwas lernen wollen
-  Lust haben, sich noch etwas zu beweisen
-  Lust haben, einen Posten zu übernehmen
-  Spaß daran haben, mit anderen Mitgliedern Kaffee trinken zugehen oder 

auch zu frühstücken
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-  noch Energie haben und etwas bewegen wollen
-  gerne Glückwunschkarten schreiben wollen
-  gerne am PC arbeiten und sich z.B. mit Homepagegestaltung auskennen

Sollten SIE den einen oder anderen Punkt dieser Liste erfüllen, dann sind Sie 
genau die; der RICHTIGE um zu uns in den Vorstand zu kommen ! 
Wir treffen uns meistens einmal im Monat – und manchmal auch nicht. 
Also nicht so zeitintensiv – und meistens auch recht lustig. Haben Sie Lust 
bekommen ? 
Dann sind sie auch ganz herzlich eingeladen an unserer nächsten Vor-
standssitzung teilzunehmen: 
 am 3.03.2023 um 19.00 Uhr im hess. Hof in Großenritte 
  
Sollten Sie ausgerechnet zu diesem Zeitpunkt einen anderen Termin haben, 
dann melden Sie sich bei Christiane Behl Tel: 05601-920781 E-Mail christi-
ane.behl@vdk.de 

Veranstaltungskalender 2023 
JHV mit Wahlen: Ende April / Mai
Grillfest: Juli
Weihnachtsfeier: Anfang Dezember
 Der Vorstand 

Musikzug GSV Eintracht Baunatal 
Vereinsabend am 25.02.2023 
Der Musikzug lädt recht herzlich ein, zum geselligen Abteilungsabend in die 
Gaststätte „Zum goldenen Löwen“ in Schauenburg-Elgershausen, um 18 
Uhr am Samstag, den 25.02.2023.
Neben einem gemeinsamen Essen wird an diesem Abend auf  die 115-jäh-
rige Vereinsgeschichte des Musikzugs in Form von Filmen und Bildern 
zurückgeblickt. Gern können hierzu auch eigene Fotos usw. mitgebracht 
werden. 

Zur Planung des Essens bittet der Vorstand des Musikzugs um Anmeldung 
bis zum 20.02.2023 bei Abteilungsleiter Mirko Kersten. (Tel. 015221801074, 
Email: mirko.kersten@musikzug-grossenritte.de 

Musikzug des KSV Baunatal e.V. 
Vorverkauf für das Konzert am 19. März gestartet 

Heavens Voices e.V. 
Gospelchor gratuliert musikalisch zur Goldhochzeit 
Mit einem musikalischen Auftritt gratulierten am Mittwochabend die Sän-
gerinnen und Sänger des Chores Heavens Voices e.V. den Eheleuten Albert 
aus Hertingshausen zur goldenen Hochzeit. Natürlich begann der Chor mit 
dem „Liebeslied“ und dann folgten die Klassiker „Halleluja,“ „I will follow 
him“ und „This little Light“. Auch das Segenslied „Sei behütet“ durfte natür-
lich nicht fehlen. Die Gastgeber und die Gäste forderten dann eine Zugabe. 
Spontan improvisierte die Chorleiterin Ute Arend ein Lied „ An einem Tag 
wie heut` lasst uns feiern“ und dabei konnten auch die Zuschauer mitma-
chen und mitsingen. 
Nach dem Auftritt saß der Chor noch gemütlich zusammen und ließ den 
Abend ausklingen. Auch die Gastgeber gesellten sich spontan dazu. Ein 
rundum schöner Auftritt, der allen gut tat. 

Gospelchor mit dem Goldenen Brautpaar

Singst du gern und suchst einen Chor? Dann lern uns kennen: Bevor Du 
Dich entscheidest, Mitglied im Verein zu werden, bist du herzlich eingela-
den, dreimal bei unseren Proben mitzusingen. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Eine gute Gemeinschaft und das gemeinsame Singen stehen 
bei uns im Vordergrund. Bitte melde dich jedoch telefonisch unter 0173-
9912017 an. Wir freuen uns auf dich! Derzeit finden die Proben in Altenbau-
na (Am Erlenbach 5, 34225 Baunatal) statt. Voraussichtlich ab April proben 
wir wieder in Guntershausen. Immer dienstags ab 19 Uhr heißt es bei uns: 
Let´s GOspel! 

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V. 

Wir haben immer gut Lachen... 
...nicht nur in der fünften Jahreszeit. Denn 
wir singen bei „VocaLisa“ - dem Chor für 
Frauen - und dafür gibt es für uns jede Men-
ge gute Gründe: 
Wir lieben die fröhlichen und entspannten 
Chorproben, in denen wir ein tolles Reper-
toire erarbeiten. 
Wir  singen mit einem kompetenten jungen 
Chorleiter, der mit seiner erfrischenden Art 
und viel Humor selbst die müdesten Le-

bensgeister weckt. 
Wir besitzen ein modernes Konzept, das Ihnen den Einstieg zum Chorge-
sang leicht macht. 
Deshalb haben wir Sängerinnen immer gut Lachen – und zwar zu jeder Zeit. 
Möchten Sie, liebe Leserinnen, das Chorsingen einmal bei uns ausprobie-
ren? Vielleicht schon am kommenden Donnerstag, den 16. Februar 2023,  
im Vereinshaus in Altenbauna, Am Erlenbach 5? 
Sie treffen uns Sängerinnen sowie unseren Chorleiter Andreas Kowalczyk 
ab 18.15 Uhr dort an. Herzlich willkommen bei uns! 
Und wenn Sie noch einen guten Rat oder eine Info benötigen, rufen Sie ganz 
einfach an. Tel. 0561 495901 – Gisela Schüttler. Wir freuen uns! 
Natürlich informieren wir Sie auch auf unserer stets aktuellen Homepage 
unter www.frauenchor-baunatal.de 

GSV „Eintracht“ Baunatal
Chor mehrKlang 

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 
Zur Jahreshauptversammlung der Ab-
teilung „Chor“ des GSV „Eintracht“ Bau-

natal laden wir alle Sängerinnen und Sänger herzlich ein. Wir treffen uns am 
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Dienstag, den 14.03.2023 um 19.30 Uhr in der „Alten Schule“ in Baunatal-
Großenritte.

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsmäßigen Einberu-
fung und Beschlußfähigkeit 
2. Totenehrung 
3. Berichte 
 a.) der Abteilungsleiterin 
 b.) der Kassenwartin 
 c.) des Chorleiters 
 d.) der Kasserrevisorin 
4.) Aussprache zu den Berichten 
5.) Entlastung des Vorstandes 
6.) Neuwahlen des Vorstandes 
7.) Verschiedenes 

Mandolinen- Und Gitarrengemein-
schaft Nordhessen 

Es ist wieder soweit! 
Nach der Winterpause be-
ginnen die Übungsstunden 
am Dienstag, 21.02.2023 um 
19:00 Uhr im Vereinshaus 
Altenbauna, Am Erlenbach 5. 
Das erste Zusammenkom-
men soll gemütlich beginnen. 
In den vergangenen Wochen 
hatten einige Mitglieder Ge-

burtstag, für die es entsprechende Ständchen zu spielen gibt. 
Für das Jahr 2023 hat der Landesmusikrat die Mandoline als Musikinstru-
ment des Jahres gewählt - dies ist für das Orchester Ansporn zu weiteren 
Aktivitäten. 
Erste Termine stehen bereits fest, auf die es sich vorzubereiten gilt und ein 
neues Repertoire soll erarbeitet werden. Das ist die Gelegenheit für alle Neu-
einsteiger. Zögern Sie nicht die Proben zu besuchen. Also ran an die Saiten! 

Nächster Termin am Dienstag
den 31.Januar von 14:00 – 17:00 Uhr,  (Abgabe bis 16 Uhr)
Unser ehrenamtliches Team repariert für Sie jeweils am letzten Dienstag 
im Monat:

- Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
- Probleme mit der Nähmaschine,
- Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge,
- Schärfen von Messer und Scheren,
- Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!),
- Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug,
- PC, Laptop
Sie können warten und einen Kaffee trinken.
Im Jugendzentrum „Second Home“ Friedrich - Ebert - Allee 20
34225 Baunatal (neben dem Parkstadion)

Weitere Informationen und Kontakt zu uns im Internet: 
http://repaircafebaunatal.de
und email: info@repaircafebaunatal.de, Telefon 05601 1704

Reparatur eines Staubsaugers

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Baunatal 

„Nordhessen feiert Karneval 2023“
in der Stadthalle Baunatal
Am Sonntag den 05.02.2023 fand die Aufzeichnungen des hr-fernsehen 
statt. Mit dabei: 
der Pizzabäcker Ciro Visone, 
„FulleFischer“ Marcus Leitschuh aus Kassel, 
das Ehepaar Marie & Siegbert Schöpplöffel, 
Comedian Gunter Raupach, Entertainer Peter Löhmann, die Stadtgarde der 
Großenritter Carnevals Gemeinschaft Baunatal und die Schlagerlegende 
Olaf der Flipper (Die Flippers) und viele andere. 
Unser Ortsverein war mit 3 Einsatzkräften vor Ort und stellte die sanitäts-
dienstliche Betreuung sicher. Möchte Ihr Verein, ihre Firma oder Sie Privat 
auch eine sanitätsdienstliche Betreuung bei einer Veranstaltung! 

Dann schreiben Sie uns sandienst@drk-baunatal.de 
oder rufen uns an. +49 (0) 5602 83 69 09 3 

Haben wir dein Interesse an unserer ehrenamtlichen Arbeit geweckt! 
Dann bist Du bei uns genau richtig, denn wir freuen uns über neue Freiwil-
lige, die in einem starken Team mitmachen möchten. Möchtest Du mehr 
erfahren, dann komm einfach vorbei. Das Team trifft sich alle 14 Tage 
Dienstags (gerade Kalenderwoche) von 19:30-21:30 Uhr zu Dienstabenden 
in der Altenbaunaer Str. 45, 34225 Baunatal. 
Informationen unter info@drk-baunatal.de, www.drk-baunatal.de
 Bleiben Sie gesund 
 Ihr DRK Baunatal 
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Theatergruppe Elgershausen 
Kartenvorverkauf  
Liebe Theaterfreunde, 
wir bieten einen weiteren 
Termin zum Kartenvorver-
kauf zum Preis von je 10 € 
für die Komödie „Kaviar trifft 
Currywurst“ an:

Samstag, 18.02.2023 in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr.
Der Kartenvorverkauf findet statt an der Goldberghalle (Sportplatz), Saal-
weg 26 in Elgershausen. 
Die Aufführungen finden statt im Elgerhaus, Amters Hof3, in Schauenburg 
Elgershausen. 
Freitag, 10.03.2023 um 20:00 Uhr
Samstag, 11.03.2023 um 20:00 Uhr (ausverkauft)
Sonntag, 12.03.2023 um 15:00 Uhr
Freitag, 17.03.2023 um 20:00 Uhr
Samstag, 18.03.2023 um 20:00 Uhr (ausverkauft)
Sonntag, 19.03.2023 um 15:00 Uhr 

Zu den Abendveranstaltungen bieten wir Kaltgetränke und einen Imbiss 
zum Verkauf an, Sonntags gibt es Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und eine schöne Aufführungszeit! 

Landfrauenverein Kirchbauna 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Dienstag, 21.02.2023, um 19.00 Uhr  findet unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung im Dorfgemeinschaftshaus Kirchbauna statt. 
Hierzu laden wir herzlich ein. 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2 .Ehrung der verstorbenen Mitglieder 
3. Verlesen des Jahresberichtes 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Ehrungen 
8. Termine und Verschiedenes 
 Der Vorstand 

Landfrauenverein Großenritte 
Donnerstag, 16.02.2023, 15.00 Uhr Hess. Hof, Großenritte, Kaffeenachmittag 
Mittwoch, 01.03.2023, 15.00 Uhr Kinonachmittag, Anmeldung bis zum 
17.02.2023, wegen Kartenvorbestellung bei Heidi, Tel.: 8570

Achtung wichtige Terminänderung: 
die für den 08.03.2023 angekündigte Jahreshauptversammlung muss aus 
krankheitsbedingten Gründen auf Mittwoch, den 15.03.2023 um 17.00 Uhr 
im Hess. Hof Großenritte, verlegt werden. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Ehrung verstorbenen Mitglieder 
3. Berichte der 1.Schriftführerin; 
 2. Kassiererin; 
 3. Kassenprüferinnen 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl der Kassenprüferinnen 
6. Termine und Verschiedenes

Eine Anmeldung bis zum 03.03.2023 ist erforderlich bei Heidi: Tel.: 05601-
8570

Landfrauen Hertingshausen 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Dienstag, den 28.02.2023 um 19 Uhr findet unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung im Clubhaus statt.

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Berichte der a) Schriftführerin
 b) Kassiererin  c) Kassenprüferinnen
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl der Kassenprüferinnen

5. Verschiedenes: Termine für Hardehausen, Wünsche und Anregungen
Der Vorstand bittet um rege Teilnahme.

Terminkalender 
Am Samstag, den 11.03.2023  machen wir einen Ausflug zum Restaurant 
Elfbuchen. Los geht es um 11:30 Uhr am Clubhaus Hertingshausen. Dann 
geht es den ca. 2 km kurzen Wanderweg vom Herkules Parkplatz zum Res-
taurant und dort zur Einkehr mit leckerem Mittagessen. Im Anschluss kann 
sich gerne bei einer Wanderung das Essen wieder abgelaufen werden. 
Bitte bis zum 4. März anmelden bei Susanne 05665-8141 oder Michaela 
05665-1889937. 
Am Dienstag, den 14.03.2023 um 19 Uhr  findet ein Trommel-Workshop  
im Clubhaus statt. Nach dem Motto „Ein Rhythmus, bei dem jeder mit 
muss...“ wollen wir mit Power ins neue Jahr starten. Birgit, Lehrerin aus 
Felsberg, trommelt seit Jahren auf der afrikanischen Djembe und vermittelt 
die Klänge mit ordentlich Schwung. Die Grundrhythmen sind leicht zu erler-
nen, daher sind keine Vorkenntnisse erforderlich und die Trommeln werden 
gestellt. 

Es gibt nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen, daher bitte anmelden bei 
Susanne 05665-8141 oder Michaela 05665-1889937 und nicht vergessen, 
ein Glas mitzubringen. 

Afrikanische Djembe

Kleingärtnerverein Baunatal 1 e.V. 
Wir laden nochmals zur Teilnahme der Jahres-
hauptversammlung am 24. Februar 2023 um 18 
Uhr in der Stadthalle Baunatal ein und machen 
darauf aufmerksam, dass es sich hierbei für die 
Mitglieder des Vereins um eine „Pflichtveranstal-
tung“ handelt. 
Der Vorstand bittet alle Gartenmitglieder um voll-
zähliges Erscheinen. 
Es besteht keine Masken / PCR Test Pflicht mehr! 

Der Vorstand 

Verein der Briefmarkenfreunde 
Baunatal e.V. 

Der 3. Samstag des Monats rückt näher und damit unser nächster Tausch-
tag. Am 18.02. treffen wir uns wieder ab 14.00 Uhr im 
Haus der Vereine, Am Erlenbach 5 in Baunatal-Altenbauna. 
Getauscht werden Briefmarken aller Länder, aber auch Briefe, Postkarten 
und andere postalischen Belege. Gäste, ob jung oder älter, sind jederzeit 
herzlich willkommen. Für Fragen im Zusammenhang mit der Philatelie ste-
hen wir gern zur Verfügung.  (JE) 
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SHG Schlafapnoe
Schlafstörung Baunatal-Kassel 

Liebe Freunde/innen der Selbsthilfegruppe Schlafapnoe
Am Donnerstag, den 23.02.2023 um 17:30 Uhr ist unser nächstes Treffen 
in Kassel in der Samuel -Becket-Anlage 12. Dazu möchten wir Euch ganz 
herzlich einladen. Wie bei unserem letzten Treffen besprochen, werde ich 
vegetarische Pizza bestellen. Deshalb ist es wichtig zu wissen, wie viele 
von Euch kommen.
Wir freuen uns auf neue Besucher und auch auf Euch. Wir wollen eventuelle 
Probleme besprechen und - wie man in Kassel so sagt – Schnuddeln.
Wir bräuchten eine Rückmeldung bis zum 21.02.2023. Bitte sich rechtzeitig 
melden Tel. 0561 76697284. Wenn die Teilnehmerzahl unter 10 Personen 
ist, würde das Treffen nicht stattfinden.
 Liebe Grüße Dieter und Petra
WICHTIG: Das Treffen beginnt um 17:30 Uhr nicht um 19:00 Uhr 

Frauen helfen Frauen 
im Landkreis Kassel e.V. 

Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen helfen 
Frauen im Landkreis Kassel e.V.“, An der Stadt-
halle 7 in Baunatal ist ab dem 2. Januar 2023 
wieder geöffnet. 
Persönliche Beratung nach telefonischer An-
meldung und unter Beachtung folgender Regeln 
an:
Geimpft, genesen und geboostert mit Nachweis
Für ungeimpfte, nicht vollständig geimpfte 
Frauen besteht Maskenpflicht
 

Sprechzeiten: Mo. bis Do. von 9.30 – 12.00 Uhr, 
Di. und Do. von 14.00 – 16.00 Uhr, Telefon: 0561/4910434 
In dringenden Fällen (Aufnahme) können sie sich an das Frauenhaus im 
Landkreis Kassel unter der Telefonnummer 0561/4910194 wenden. 

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

Geräte störten u.a. sicher-
heitsrelevante Funkdienste: 
BNetzA nimmt 15 Mio. 
Produkte vom Markt 
Die Bundesnetzagentur hat im Jahr 
2022 mehr als 15 Millionen Produkte 
aus dem Markt genommen, darunter 

Lichteffektgeräte, „Energiespargeräte“, Funkfernbedienungen und Batterie-
ladegeräte. Die Gründe dafür waren neben falschen CE-Kennzeichnungen 
oder fehlenden deutschen Bedienungsanleitungen auch Störungen bei si-
cherheitsrelevanten Funkdiensten, militärischen Funkanwendungen sowie 
IP-Diensten. 
Ein weiteres Beispiel: smarte Funksteckdosen, die die Sicherheitsanforde-
rungen nicht einhalten – somit besteht die Gefahr von Stromschlägen oder 
Bränden. Die Marktüberwachung der Bundesnetzagentur betrifft sowohl 
den Onlinehandel über Amazon, ebay & Co wie auch den deutschen Einzel-
handel. Funkamateure erinnern sich: 2021 schritt die Bundesnetzagentur 
gegen einen „Wasservitalisierer“ ein, der „gesundes, hexagonales“ H2O ver-
sprach, aber das 2-m-Amateurfunkband massiv störte.

Teilnehmerzahlen am Amateurfunkdienst veröffentlicht 
Laut Statistik der BNA gab es Ende 2022 61139 Funkamateure in Deutsch-
land. Die Anzahl setzt sich zusammen aus 52748 Funkamateuren mit der 
Klasse A und 8391 Funkamateuren mit der Klasse E. Hinzu kommen weitere 
Rufzeichenzuteilungen. So gibt es 2829 Clubstation, 1424 Relais/Baken, 12 
Sonderzuteilungen gemäß §16 AFuV und 4715 Ausbildungs-Rufzeichen. In 
Summe ergibt das 70119 Rufzeichenzuteilungen. 
Der nächste  OV-Abend findet am Mittwoch, den 15. Februar um 19:00 
Uhr im Clubheim in der Hauffstr. 29 in Vellmar statt. Gäste sind wie immer 
willkommen. Auch der offene „Montag-Stammtisch“ findet wieder statt. Wir 
treffen uns ab 17:00 Uhr in der Pizzeria Avanti, Holl. Str. 115, Obervellmar. 
Aktuelle Hinweise werden auf der WEB-Seite veröffentlicht

Kontakt:
Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 34246 Vell-
mar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter 
www.ov-f73.de 

Ausbildung:  
Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen Ausbildung in 
der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. Zeit: Dienstags 
um 19:00 Uhr. Situationsabhängig findet die Ausbildung auch bzw. zusätz-
lich über den virtuellen Raum des Treffpunkt-DARC statt. Ansprechpartner 
ist Hendrik, erreichbar über DL1HX(at)darc.de. 
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von ca. 960 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Info durch die BNetzA
w

Jehovas Zeugen Baunatal 
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Strasse 8 
Tel.: 0561/45046089, jehovaszeugen@baunatal.org 
Webseite: jw.org 
- Zugangsdaten zu einer online-Zuschaltung auf Anfrage, siehe oben -

Gottesdienste in der Woche vom 13.02.2023: 
Donnerstag, 16.02.2023, 19:00 Uhr 
Sonntag, 19.02.2023, 10:00 Uhr, Vortrag: Tue ich, was Gott von mir erwartet? 

Gute Erholung – Nur einen Klick entfernt.

leserreisen.hna.de
Alle Leserreisen auf einen Blick.

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Veröffentlichungen der Kirchengemeinden und 
örtlichen Vereine und Verbände werden in den 
Baunataler Nachrichten kostenlos in folgen-
dem Rahmen abgedruckt:

 Die Übermittlung der Daten erfolgt aus-
schließlich auf digitalem Weg über ein Online-
Redaktionssystem. Als Maß zugrunde gelegt 
werden 2500 Zeichen. Zu besonderen Anlässen 
(z. B. Jubiläumsveranstaltungen, Jahreshaupt-
versammlungen) darf der Bericht auf Anfrage 
und mit Genehmigung mehr Zeichen umfassen. 
Berichte in Fortsetzungen werden nicht veröf-
fentlicht.

 Die Gestaltung und Größenordnung einer  
Veröffentlichung bleibt dem Verlag vorbehal-
ten. Es besteht kein Anspruch auf Abdruck von 
vorgegebenen Vorlagen.

 Die Berichte sind sachlich und informativ 
zu halten. Die Redaktion behält sich vor, bei 
Überschreitung des vorstehenden Textmaßes 
zu kürzen bzw. Berichte wegen ihres Inhaltes, 
ihres Stils oder ihrer Schreibart auszugsweise 
zu bringen oder – ohne Benachrichtigung des 
Einsenders – nicht zu veröffentlichen. Eine  
Wiederholung von Einladungen, Berichten, Mit-
teilungen ist nicht möglich.

 Unterschriften unter Vereins- und Verbands-
mitteilungen können nicht gebracht werden. Die 
Texte müssen in Berichtsform abgefasst sein, 
damit eine redaktionelle Überarbeitung möglich 
ist.

 Anmeldeformulare, Reiseausschreibungen, 
Stellenausschreibungen, Nachrufe, Danksa-
gungen an Firmen oder Einzelpersonen, Wer-
bung für Musikgruppen, Kapellen oder Perso-
nen, Glückwünsche an Vereinsmitglieder oder 

Mitbürger etc. können nur in Form von zu be-
zahlenden Anzeigen gebracht werden. Eine 
kostenlose Veröffentlichung innerhalb des 
re  daktionellen Teils kann nicht erfolgen.

 Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzu-
halten. Sollte eine Terminankündigung wegen 
Fristablaufs gegenstandslos geworden sein, 
unterbleibt die Veröffentlichung ohne Benach-
richtigung des Einsenders. Telefonisch können 
Berichte nicht entgegengenommen werden.

 Berichte von politischen Parteien und de-
ren Untergruppen, Bürgerinitiativen sowie auch  
solcher Vereinigungen, die um Stimmen wer-
ben, werden ausschließlich auf Ankündigung 
und Nachberichterstattung von Veranstaltun-
gen und Versammlungen begrenzt. Stellung-
nahmen zu politischen Tagesfragen bleiben 
ebenso wie Leserbriefe und Berichte von Ein-
zelpersonen unberücksichtigt.

 Der Charakter der Baunataler Nachrichten 
als sachliche und auf kommunaler Ebene ab-
gestellte Informationsquelle muss neutral und 
parteipolitisch unabhängig bleiben.

 Für dem Verlag zugegangene Manuskripte, 
Bilder oder andere Unterlagen wird keine Ge-
währ übernommen. Eine Rückgabe- oder Ver-
wahrpflicht besteht nicht.

 Berichte nichtortsansässiger Vereine bleiben  
ohne Benachrichtigung des Einsenders unbe-
rücksichtigt.

 Mitteilungen, die bereits veröffentlicht wur-
den, können nicht nochmals in voller Länge  
wiederholt werden.

Richtlinien für 
redaktionelle Veröffentlichungen
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 19. Februar 2023
Wir bitten, die verschiedenen Coronamaßnahmen in den Kirchen zu beachten. Vielen Dank.

Altenbauna Friedenskirche
9.30 Uhr Gottesdienst / Pfarrerin Kupski

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
11.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrerin Völkerding

Heilandskirche Altenritte
11.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Muth

Wehrkirche Kirchbauna
9.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Schneider-Haus

Pfarrer Muth

Rengershausen Ev. Kirche
11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Zum Felsengarten 13

Pfarrerin Kupski

Diese Gottesdienste finden im Rahmen  statt.
- siehe hierzu auch Infos auf der nächsten Seite!

Gottesdienstvorschau für den 26. Februar 2023
9.30 Uhr Altenbauna (Pfrin. Völkerding) / 11.00 Uhr Btl-Mitte (Pfrin. Völkerding)

19.00 Uhr Großenritte (Pfr. Muth) / 11.00 Uhr Hertingshausen ( Pfrin. Kupski ) / 9.30 Uhr Guntershausen (Pfrin. Kupski)
In diesen Gottesdiensten werden wir zum Jahrestag des Kriegsbeginns in der Urkraine im Februar 2022 für den Frieden beten.
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Ev. Jugend Baunatal

EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL
Ev. Kirchenbezirk Baunatal
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth
2. Vorsitzender: Jürgen Heil
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Tel. 0561 - 492744
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5
Bürozeit: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr
Tel. 05 61 - 20 222 16 - bitte vorige telef. Anmeldung!
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de

Angebote im Kirchenbezirk Baunatal

Gottesdienst zum Weltgebetstag 2023
Freitag, 3. März um 19.00 Uhr
Elisabethkirche Hertingshausen

Großenritter Str. 11
Zur Vorbereitung treffen sich interessierte
Menschen jeden Alters und verschiedener Konfessionen aus
Altenbauna, Baunatal-Mitte, Hertingshausen und Kirchbauna
und der katholischen Pfarrgemeinde Christus Erlöser im
Kirchenzentrum Hertingshausen, Großenritter Str. 11.
Sie sind herzlich eingeladen, an allen oder einzelnen
Abenden teilzunehmen!

DAS AUNATALER KANZELKARUSSELL

Alle Baunataler Pfarrerinnen + Pfarrer tauschen die Kanzeln.
Jeden Sonntag hält ein anderer Pfarrer den Gottesdienst in

Das Kanzelkarussell geht vom 8. Januar bis 19. März 2023.
Wenn es gut ankommt, kann es eine Neuauflage geben.

Die evangelischen Kirchen in Baunatal rücken näher zusam-
gen-

heit geben, alle Pfarrerinnen und Pfarrer aus Baunatal einmal in
rche kennenzulernen. Außerdem sparen wir Ressour-

cen in der Vorbereitung und Durchführung der Gottesdienste.

Die Gottesdienste dieses Kanzelkarussells folgen nicht den
Lesungen und Themen des Kirchenjahres, sondern widmen

Gottesbilder
gehen wir der Frage nach, was uns biblische (Sprach)bilder von
Gott heute noch sagen können.

In einigen Gemeinden verschiebt sich durch das Kanzelkarus-
sell die Uhrzeit und auch der Rhythmus der Gottesdienste. Bitte
schauen Sie jeweils unter Ihrer Gemeinde nach!

Wir sind gespannt und freuen uns auf Ihre Rückmeldungen!
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Chor des Kirchenbezirks Baunatal
mittwochs, 20.00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Großenritte
Leitung: Thomas Messerschmidt
Info: Hiltrud Appel, 0561 4749641

Jetzt Legosteine spenden und helfen!
In Baunatal sollen farbenfrohe Rampen aus Legosteinen helfen,
möglichst viele Orte im Alltag barrierefrei zu machen. Hierfür
werden besonders Basis-Bausteine, flache Steine und Grund-
bauplatten benötigt
Lego-Bausteine können Sie u.a. hier spenden:
Evangelisches Gemeindehaus, Kirchweg 3, Großenritte
GSV Eintracht Baunatal Geschäftsstelle, Am Sportplatz 1

ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in
Hessen, Nassau + Kurhessen-Waldeck e.V.,
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel
Diakonisches Werk, Region Kassel
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel

Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596
An der Stadthalle 9, Altenbauna
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung!
Helfende Hände - Team Baunatal, An der Stadthalle 9,
Altenbauna, Angi Inguaggiato, Tel. 0561-82799997

Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk Kassel: Wildemannsgasse 14, Kassel
montags - donnerstags, 10.00 12.00 Uhr - und nach
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 0561-70974-214

Suchtberatung
Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0151-62815334 oder
0561-938950 + per Mail: Michaela.Jung@dw-region-kassel.de

Hospizverein Kassel e. V.
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, 34117 Kassel
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162

Fachberatungsstelle Wohnen
Unsere Beratung findet donnerstags im Beratungsraum
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de

Migrationsberatung für Erwachsene
Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, Baunatal-
Altenbauna, Bornhagen 3
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags)

Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr.
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Danke dafür.

ALTENBAUNA
Pfarramt Baunatal-Altenbauna
Pfarrer Dirk Muth - Pfarrbezirk 2
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirche-altenbauna.de

Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
Pfarrbezirk 1 (Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, Dürerstr.,
Kastanienweg, Mozartstr., Walnussweg)
+ AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561 494204,
Fax 05 61 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67

HILFE bei der
Wohnungssuche
In Baunatal können Sie uns als ehrenamtliche Helfer*innen
bei der Suche nach bezahlbarem Wohnraum für Menschen
in Wohnungsnot unterstützen. Ihre Aufgabe besteht darin,
betroffene Menschen im Umfang von 1,5 bis 2 Stunden in der
Woche bei der Recherche und Kontaktaufnahme auf
Wohnungsanzeigen in Zeitung und dem Internet unter die
Arme zu greifen. Auch Begleitungen können notwendig sein.
Ein PC, WLAN sowie ein geeigneter Raum sind dafür vor-
handen. Eine Einarbeitung und ein Übergabegespräch wer-
den durch unsere Sozialarbeiterin gewährleistet. Sie steht
für weitere Fragen, auch vor Ort, zur Verfügung.

Kontakt:
Frau Simone Partl, Sozialarbeiterin der Fachberatungsstelle
Wohnen des Diakonischen Werkes Region Kassel, Tel.:
0174-72371433 / wohnen@dw-region-kassel.de

uns allls ehhhrenamtttllliiichhhe HeHeHelllfefefe *r*r*inininnen
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Friedenskirche Altenbauna
Die Friedenskirche ist beheizt!

Achtung: Geänderte Gottesdienstzeiten ab Januar!

Sonntag, 19. Februar 2023
9.30 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfrin. Kupski)
Gottesdienstvorschau
Sonntag, 26. Februar 2023
9.30 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfrin. Völkerding)

Zu Taufanfragen in zur Zeit gesonderten Gottesdiensten
melden Sie sich bitte bei Pfarrer Muth: 0561 492744.

Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung
montags, 17.00 18.30 Uhr

Kontakt: Waldemar Sheljaskow, Tel. 0561-498499
Nachmittag für Aussiedler, mittwochs, 15.00 Uhr
Kontakt: Valentina Wiedmer, Tel. 0561-9499464
Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, dienstags,
10.00-12.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989

1. Samstag / Monat, 15.00 Uhr,
nächster Termin: 18.03.2023
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328

BAUNATAL-MITTE
Pfarrerin Marike Völkerding
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal
Tel. 0151-27118068
E-Mail: Marike.Voelkerding@ekkw.de
Internet: www.kibaum.de

Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen, Tel. 0561-492691
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-guntershausen@ekkw.de
Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279
Bürozeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gethsemanekirche Baunatal-Mitte
Sonntag, 19. Februar 2023
11.00 Uhr Gottesdienst

(Pfrin. Kupski)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 26. Februar 2023
11.00 Uhr Gottesdienst

(Pfrin. Völkerding)

Angebot in Gethsemane

GROßENRITTE-ALTENRITTE
Pfarrer Gerd Bechtel
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de
Pfarrerin Christiane Kupski
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr
Gemeindebüro, Kerstin Köhler
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de

Bürozeit: dienstags, 13.30-16.30 Uhr + freitags 8.00-12.00 Uhr
Jugendreferent Jan Krämer, Kirchweg 3,
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de
Bürozeit: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte:
Inge Lenz, Tel. 05601 9696254;
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte:
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250

Bitte um Rückmeldungen zu den geänderten Gottesdienst-
zeiten auf Probe - Von Januar bis März 2023 feiern wir probe-
weise nur einen Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde im
sonntäglichen Wechsel zwischen der Heilandskirche in Alten-
ritte und der Kreuzkirche in Großenritte. Danach wollen wir die
Erfahrungen auswerten und freuen uns über Rückmeldungen
zu den Erfahrungen mit den geänderten Gottesdienstzeiten.
Bitte stellen Sie sich beim Gottesdienstbesuch darauf ein:
Unsere Kirchen werden in diesem Winter nur begrenzt
beheizt Decken liegen bereit!

Kreuzkirche Großenritte
Sonntag, 19. Februar 2023 - kein Gottesdienst in Großenritte
11.00 Uhr Gottesdienst in Altenritte (Pfr. Muth)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 26. Februar 2023
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst in Großenritte mit Einladung

zum anschließenden Beisammensein (Pfr. Muth)

Heilandskirche Altenritte
Sonntag, 19. Februar 2023
11.00 Uhr Gottesdienst in Altenritte (Pfr. Muth)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 26. Februar 2023 - kein Gottesdienst in Altenritte
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst in Großenritte (Pfr. Muth)
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Erwachsene
Bibelstunde, Montag, 20.02., 15.00 Uhr, Gemeindehaus
Großenritte, Thema: Hat das jüdische Volk anderen etwas
voraus? (Röm 3,1-8)

Kinder und Jugendliche

Konficlub für Konfirmandinnen und Konfirmanden,
dienstags nach dem Unterricht
Club für junge Erwachsene, ab 15 Jahren, mittwochs,
18.00 - 21.00 Uhr, Gemeindehaus Großenritte; Flippern,
Chillen, Essen, Kickern bei Gesprächen über Gott und die Welt.
Jungschar-Aktion ab 6 Jahren; einmal im Monat,
donnerstags, 16.00 - 17.30 Uhr, Gemeindehaus Altenritte
Spiel, Spaß und Kreativprogramm (Infos bei Jan Krämer)

Kirchenmusik
Posaunenchor, montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Großenritte, Kontakt: Thomas Wagner, Tel. 05601 965829
Kleiner Chor, montags 20.00 Uhr, Gemeindehaus Altenritte
Kontakt: Sabine Schlitt, Tel. 05601 920492
Kirchenchor, dienstags, 20.00 Uhr, Gemeindehaus
Großenritte, Kontakt über Gemeindebüro, Tel. 05601 87480
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KIRCHBAUNA+HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,
Tel. 0561-9491242,
Bürozeit: dienstags und freitags, 9.00 - 12.00 Uhr
Küsterdienst Kirchbauna: Manfred Wambach,
Heiligenbergstr. 10, Tel. 0561-496366

Ansprechmöglichkeit in Hertingshausen:
Küsterin Gertrud Sinning, Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177
und alle KirchenvorsteherInnen
Jugendreferent Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:
Ev. Pfarramt Kirchbauna
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339

Wehrkirche Kirchbauna
Sonntag, 19. Februar 2023
9.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Schneider-Haus (Pfr. Muth)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 26. Februar 2023
11.00 Uhr Gottesdienst im Kirchenzentrum Hertingshausen

(Pfrin. Kupski)

Elisabethkirche Hertingshausen
Sonntag, 19. Februar 2023
9.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Schneider-Haus Kirchbauna

(Pfr. Muth)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 26. Februar 2023
11.00 Uhr Gottesdienst im Kirchenzentrum (Pfrin. Kupski)

Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

Paul-Schneider-Haus Kirchbauna
Posaunenchor, Freitag, 17.02., 19.30 Uhr, Achim Hartung
Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 20.02., 19.00 Uhr
Gerda Hartung

   Dienstag, 21.02., 16.30 Uhr,
Gemeindereferent Michael Koch

Kirchenzentrum Hertingshausen
Landfrauen, Tai-Chi, Freitag, 17.02., 17.30 Uhr
Gertrud Sinning
Neuer Spielkreis Jahrgang 2021, Dienstag, 21.02., 10.00 Uhr
Alisa Banze

   Dienstag, 21.02., 15.30 Uhr
Gemeindereferent Michael Koch

RENGERSHAUSEN-GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de
Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz,
Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691,
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr
Jugendreferent Michael Koch, T. 0157-32418876

Küsterin Rengershausen: Melanie Leister, 0561-4916008
Küsterin Guntershausen: Gerlinde Schellscheidt, 05665-6209
Homepage: www.kirche-rengershausen-guntershausen.de

Ev. Kirche Rengershausen
Sonntag, 19. Februar 2023
11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (Pfrin. Kupski)

Gottesdienstvorschau

Sonntag, 26. Februar 2023
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal in Guntershausen

(Pfrin. Kupski)

Ev. Kirche Guntershausen
Sonntag, 19. Februar 2023
11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in Rengershausen

(Pfrin. Kupski)

Gottesdienstvorschau

Sonntag, 26. Februar 2023
9.30 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal (Pfrin. Kupski)

Angebot im Gemeindehaus Rengershausen
Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr
Kindergottesdienst, 26.Februar 2023, 10.30 11.30 Uhr
Senioren, Donnerstag, 9. März 2023, 14.30 Uhr 15.30 Uhr

Angebot in Guntershausen
Kindergottesdienst, 12. März 2023, 10.45 - 11.45 Uhr
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Angebot Rengershausen-Guntershausen

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b

www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Kirchennachrichten

Evangelische Kirche
Anja Glänzer singt in Hertingshausen 
Am Freitag, 17. Februar 2023 ab 19:00 Uhr gibt die bekannte Sängerin Anja 
Glänzer aus Hombressen in der Elisabethkirche ein Konzert. Sie wird deutsch-
sprachige Singer-Songwriter-Stücke, Lieder aus dem Gesangbuch und solche 
aus eigener Komposition vortragen. Zwischen den Liedern baut sie Brücken 
aus Texten und eigenen Gedanken. So wird der Abend abwechslungsreich 
und kurzweilig. Dabei können die Gäste ihre „Seele baumeln“ lassen. Die 
ehrenamtliche Organisation des Fördervereins sorgt für Getränke und einen 
kleinen Imbiss. Der Eintritt zum Konzert ist frei; über Spenden für unsere Eli-
sabethkirche und ihre Orgel würden wir vom Förderverein uns freuen.  
Unsere Reihe musikalischer Events setzen wir am 11. März 2023 um 19:00 
Uhr mit Chansons fort, die von Claudia Riemann und Julia Reingard vorge-
tragen werden.
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Evangelische Freikirche

Gemeindezentrum:  
Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung:
Martin Barth, Tel.: 0163 2642729 
Friedhelm Schmidt, Tel.: 0174 9620190 
  
Homepage: www.efg-baunatal.de 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
Mittwoch, den 15.02. 
19:00 Uhr Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag inAltenritte
  
Sonntag, den 19.02. 
10:00 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst
  
Dienstag, den 21.02.
10:00 Uhr Treffen zum Gebet -Gebetskreis-
  
Mittwoch, den 22.02.
9:45Uhr Spielkreis für Kinder von 0-36 Monate
  
  
  

Weltgebetstag

Kindersachenflohmarkt

Neuapostolische Kirche

      

  

Neuapostolische Kirche Baunatal Am Goldacker 19, 34225 Baunatal

Eine Familien-
anzeige 

erreicht alle 
Freunde

und Bekannte.

Begrenzt
ist das Leben, 

doch unendlich 
die Erinnerung.
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE CHRISTUS ERLÖSER 
 

Pfarramt 
Maximilian-Kolbe-Straße 8 Telefon: 0561/494704 
34225 Baunatal-Altenbauna              Fax: 0561/494747 
Internet: http://www.christus-erloeser-baunatal.de 
E-Mail: christus-erloeser-baunatal@pfarrei.bistum-fulda.de 

Bürozeiten: 
Montag ………….   9.30–11.30 Uhr 
Dienstag  . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Mittwoch  . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Donnerstag  . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  15.00–18.00 Uhr 
Freitag  . . . . . . . . . . .   9.30–11.30 Uhr 
Spendenkonto bei Raiffeisenbank Baunatal eG  
IBAN: DE68 5206 4156 0000 1096 22    BIC: GENODEF 1BTA  

Pfarrkirche Christus Erlöser 
Maximilian-Kolbe-Straße 8 
34225 Baunatal-Altenbauna  

Filialkirche St. Pius 
Niedensteiner Str. 16 
34225 Baunatal-Großenritte 

Pfarrer Dr. Joachim Rabanus 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Gemeindereferentin  
Susanne Heinrich-Mihajlov 
Telefon: 0561/494704 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

 
GOTTESDIENSTE VOM 16.02. – 26.02.2023 

Donnerstag, 16.02.   
Christus-Erlöser-Kirche: 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe für +Günther Krüger 

Freitag, 17.02. Hl. Gründer des Servitenordens 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe  

1. für +Gabriele, Verst. der Familien Renelt, 
Skoparek und Rygol 
2. als Jahrtagsamt für +Walter Patzelt 

anschl. Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
und stille Anbetung 

20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Samstag, 18.02.  

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Vorabendmesse als Jahrtagsamt für +Elisabeth 

Oblong 

Sonntag, 19.02.   7. Sonntag im Jahreskreis 

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.00 Uhr Rosenkranzgebet 
8.30 Uhr Hl. Messe zum Hl. Herzen Jesu für +Antonia 

Stanosek 
10.30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
18.30 Uhr Hl. Messe als Jahrtagsamt für +Eugen Helwich 

Montag, 20.02.  

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Hl. Messe für +Hedwig Michel 

Dienstag, 21.02. Hl. Petrus Damiani 

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Hl. Messe  

1. für +Mathias Emter, Leb. und Verst. der 
Familien Emter und Becker 
2. für +Eheleute Valentin und Hedwig Cich 

16.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
und stille Anbetung 

 
19.00 Uhr 

 
Eucharistischer Segen 

Mittwoch, 22.02. Aschermittwoch  
                                  Gebotener Fast- und Abstinenztag  

- keine hl. Messe um 9.00 Uhr in der St.-Pius-Kirche! 

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.00 Uhr Hl. Messe (besonders für Schüler) in bes. 

Meinung mit Austeilung der Asche  
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung der Asche 

1. für verst. Eltern der Fam. Wihan und Klaus 
2. in bes. Meinung der Fam. Klaus  

Donnerstag, 23.02.  Hl. Polykarp 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe  

Freitag, 24.02. Hl. Matthias  Apostel  Fest 
                                  Diözesanpatron des Bistums Trier 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe  

1. zur Muttergottes als Dank mit der Bitte um 
Gottes weiteren Segen 
2. für +Ilona Kulla, leb. und verst. Angeh. 

anschl. Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
und Anbetung 

20.00 Uhr Eucharistischer Segen 

Samstag, 25.02. Hl. Walburga 

Christus-Erlöser-Kirche: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit   
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Vorabendmesse für +Marija Vukovic 

Sonntag, 26.02.   1. Fastensonntag 

Christus-Erlöser-Kirche: 
8.00 Uhr Rosenkranzgebet 
8.30 Uhr Hl. Messe  

1. als Dank zum Geburtstag mit der Bitte um 
Gottes weiteren Segen 
2. in besonderem Anliegen 

10.30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
14.30 Uhr Kreuzwegandacht 
18.30 Uhr Hl. Messe 
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KOLLEKTEN 
18./19.02. Haushalt der Gemeinde 
25./26.02. Telefonseelsorge 

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES IM FEBRUAR 
Beten wir, dass die Pfarreien ihre Beziehung zu Gott und ihr 
Miteinander in die Mitte stellen und so erfüllt werden vom Glau-
ben und von der Bereitschaft zur Geschwisterlichkeit und zur 
Offenheit gegenüber jenen, die es am meisten brauchen. 

SAKRAMENTENVORBEREITUNG 
Erstkommunionvorbereitung: donnerstags um 15.30 Uhr 
Elternabend am Donnerstag, 16.02.2023 um 19.30 Uhr  

GRUPPEN – RÄTE – AUSSCHÜSSE 
Kirchenchor 
montags um 19.30 Uhr 

Messdiener 
Freitag, 24.02.2023 um 16.00 Uhr Messdienerstunde 

Frauengemeinschaft 
BeSINNlicher Vormittag für Frauen: Donnerstag, 23. 02. 2023, 
9.30 – 12.00 Uhr (Anmeldung im Pfarramt oder bei Frau Goth-
mann-Horn erbeten): Eine Einstimmung in die Fastenzeit mit 
Kaffee, Begegnung, Vortrag und Gespräch 
 
Thema: „Alt bist du noch lange nicht!?“ Älter werden und 
innerlich wachsen 
 
Wenn wir alt werden, plagen uns immer häufiger die kleinen 
„Zipperlein“, viele Menschen haben bis zum 70. Lebensjahr be-
reits schwere Krankheiten erlitten und bewältigt. „Alles geht im 
Alter zurück“, der Satz ist oft zu hören. Geht wirklich alles zu-
rück? 
Die Referentin, unser Gemeindemitglied Lic.Theol. Marianne 
Hartung, lenkt den Blick auf die Chance, innerlich zu wachsen: 
Älter werden als Zeit der Ernte, als Zeit der Zufriedenheit und 
der Sehnsucht nach dem „Mehr“: mehr Frieden, mehr Gerech-
tigkeit, mehr Liebe, mehr Nähe zu Gott. 
Wir Menschen sind wie Wein. Beim Älterwerden können wir 
zu Essig werden – oder zu großer Köstlichkeit reifen. 
(Papst Johannes XXIII.) 
Herzliche Einladung zu diesem Vormittag! 

WEITERE MITTEILUNGEN 
Zum Sonntagsevangelium aus der Bergpredigt 
Gedanken von Papst Franziskus zum 7. Sonntag im Jahres-
kreis, Lesejahr A: Im Evangelium des heutigen Sonntags 
(Mt 5,38-48) – eine jener Stellen, die am besten die christliche 
»Revolution« zum Ausdruck bringen – zeigt Jesus den Weg der 
wahren Gerechtigkeit durch das Gesetz der Liebe, welches das 
Gesetz des »Auge für Auge, Zahn für Zahn« überwindet. Diese 
antike Regel verlangte, den Gesetzesbrechern dem verursach-
ten Schaden entsprechende Strafen aufzuerlegen: den Tod für 
den, der gemordet hatte, die Amputation für den, der jemanden 
verletzt hatte, und so weiter. Jesus fordert von seinen Jüngern 
nicht, das Übel hinzunehmen. 
Im Gegenteil: Er fordert auf zu reagieren, aber nicht mit einem 
weiteren Übel, sondern mit dem Guten. Nur auf diese Weise 
wird die Kette des Übels gebrochen: ein Übel führt zu einem 
weiteren Übel, ein weiteres führt zu anderen… Es wird diese 
Kette des Übels durchbrochen, und die Dinge werden wirklich 
anders. Das Übel nämlich ist eine »Leere«, eine Leere ohne 
Gutes, und ein Leerraum kann man nicht mit einer weiteren 
Leere füllen, sondern nur mit einer »Fülle«, das heißt mit dem 
Guten. Die Vergeltung führt nie zur Lösung der Konflikte. »Du 
hast mir das angetan, ich tue es dir auch an«: das löst nie einen 
Konflikt, und es ist auch nicht christlich. 
Für Jesus kann die Ablehnung von Gewalt auch einen Verzicht 
auf ein legitimes Recht mit sich bringen; und er führt einige Bei-
spiele dafür an: die andere Wange hinhalten, seine Kleidung 
oder sein Geld überlassen, weitere Opfer auf sich nehmen (vgl. 
V. 39-42). Dieser Verzicht jedoch will nicht besagen, dass die 
Erfordernisse der Gerechtigkeit ignoriert werden oder man 

ihnen widerspricht. Nein, im Gegenteil, die christliche Liebe, die 
sich in besonderer Weise in der Barmherzigkeit offenbart, stellt 
eine höhere Verwirklichung von Gerechtigkeit dar. Was Jesus 
uns lehren will, ist die klare Unterscheidung, die wir zwi-
schen Gerechtigkeit und Rache machen müssen. Zwischen Ge-
rechtigkeit und Rache unterscheiden. Rache ist nie gerecht. Es 
ist uns gestattet, Gerechtigkeit einzufordern; es ist unsere 
Pflicht, Gerechtigkeit zu üben. Es ist uns dagegen untersagt, 
uns zu rächen oder auf irgendeine Weise Rache zu schüren, 
insofern dies Ausdruck des Hasses und der Gewalt ist. Jesus 
will keine neue bürgerliche Ordnung vorschlagen, sondern 
vielmehr das Gebot der Nächstenliebe, das auch die Feindes-
liebe umfasst: »Liebt eure Feinde und betet für die, die euch 
verfolgen« (V. 44). Und das ist nicht leicht. Dieses Wort darf 
nicht als Billigung des vom Feind zugefügten Übels missver-
standen werden, sondern ist als Aufforderung zu einer höheren 
Perspektive zu verstehen, zu einer großmütigen Perspektive, 
die jener des himmlischen Vaters ähnlich ist. Er, so sagt Jesus, 
»lässt seine Sonne aufgehen über Bösen und Guten, und er 
lässt regnen über Gerechte und Ungerechte« (V. 45). 
Denn auch der Feind ist eine menschliche Person, die als sol-
che nach dem Bild Gottes geschaffen ist, auch wenn dieses 
Bild gegenwärtig durch ein unwürdiges Verhalten getrübt wird. 
Wenn wir von »Feinden« sprechen, dürfen wir nicht an irgend-
welche Personen denken, die anders und fern von uns sind; wir 
sprechen auch von uns selbst, die wir mit unserem Nächsten in 
Konflikt geraten können, bisweilen mit unseren Familienange-
hörigen. Wie viele Feindseligkeiten in den Familien, wie viele! 
Denken wir daran. Feinde sind auch jene, die schlecht über uns 
reden, die uns verleumden und uns Unrecht antun. Und es ist 
nicht leicht, das wegzustecken. Wir sind dazu aufgerufen, all 
diesen mit dem Guten zu antworten, das seine eigenen, von 
der Liebe inspirierten Strategien hat. 
Die Jungfrau Maria stehe uns bei, Jesus auf diesem an-
spruchsvollen Weg zu folgen, der wirklich die menschliche 
Würde in den Vordergrund stellt und uns als Kinder unseres 
Vaters im Himmel leben lässt. Sie möge uns helfen, uns in der 
Geduld, im Dialog, in der Vergebung zu üben und Handwerker 
der Gemeinschaft, Handwerker der Brüderlichkeit in unserem 
alltäglichen Leben zu sein, vor allem in unserer Familie. 
 
Aschermittwoch 
Am Aschermittwoch, 22.02.2023, beginnen wir die österliche 
Bußzeit. Dieser Tag ist neben dem Karfreitag ein gebotener 
Fast- und Abstinenztag. Das Aschenkreuz kann an diesem Tag 
morgens im Schülergottesdienst um 8.00 Uhr empfangen wer-
den oder in der Abendmesse abends um 19.00 Uhr. Für die hl. 
Messe um 8.00 Uhr erhalten Schüler in Hessen Unterrichtsbe-
freiung.   
Die Asche wird aus den gesegneten Palmzweigen des Vorjah-
res bereitet und dem einzelnen Gläubigen aufgelegt. Außer den 
traditionellen Begleitworten, die an die Vertreibung aus dem Pa-
radies erinnern („Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und 
wieder zum Staub zurückkehren wirst“, vgl. Gen 3,19), kann 
auch der programmatische Aufruf Jesu in Mk 1,15 gesprochen 
werden: „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium!“ Der 
Aschenritus findet in der hl. Messe nach der Predigt statt.  
Der Aschermittwoch erinnert uns an unsere Vergänglichkeit. 
Umso wichtiger ist es, die Fastenzeit zur Erneuerung zu nutzen, 
damit wir vorbereitet sind, wenn der Herr uns aus dieser Welt 
abberuft. 
In der Fastenzeit feiern wir an den ersten drei Dienstagen 
(28.2., 7.3. und 14.3.) die heilige Messe bereits um 6.00 Uhr. 
An den Sonntagen in der Fastenzeit beten wir um 14.30 Uhr 
den Kreuzweg an verschiedenen Orten, beginnend am 1. Fas-
tensonntag in der Christus-Erlöser-Kirche.     
      
Lobpreis-Abend in der Christus-Erlöser-Kirche 
Am Mittwoch, 8. März, findet ab 19.00 Uhr ein Lobpreis-Abend 
in unserer Pfarrkirche statt. Mit Lobpreis-Liedern, von denen es 
gerade im neuen geistlichen Liedgut nicht wenige gibt, wollen 
wir Gott loben und danken. Dabei betrachten wir das Wort Got-
tes und beten in den Anliegen dieser Zeit. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Selbst ein kürzeres Verweilen in unse-
rer Pfarrkirche an diesem Abend wird zum Segen sein. 
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Hauptvereine
TSV Hertingshausen

Alte Herren
Wandern mit Freunden!
Unter diesem Motto laufen wir am Sa. den 18. März 
2023, ab 13:00 Uhr, Kirche Hertingshausen nach 
Gudensberg zur Gaststätte Hessischer Hof. Rückfahrt 
ab 19:00 Uhr, per Bus.

Anmeldung bis 11.03.2023 unter
alteherren@tsv-hertingshausen.de

TSV 1896 Guntershausen e.V. 
Jahreshauptversammlung 2023 
des TSV 1896 Guntershausen e.V. 
am Samstag, 11. März 2023, 
um 19:30 Uhr in der Sporthalle Guntershausen
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Feststellung der Tagesordnung
- Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder
- Rückblick / Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2022
- Ehrungen
- Berichte
a) Vorstand
b) Abteilungsleiter

Die Spuren des Winters beseitigen und die erste Farbenpracht des 
Gartens zu Beginn der neuen Saison genießen. Mit einem Früh-
jahrsputz bringen Naturliebhaber Beete, Rasenflächen und die 

Terrasse zum Strahlen. Zuerst 
werden Überbleibsel der kalten 
Jahreszeit wie herabgefallene 
Äste, Laub und Schmutz besei-
tigt. Der Rasen braucht Luft, um 
atmen und wachsen zu können. 
Praktische Gartenhelfer erleich-
tern diese Arbeiten. Beim AK-Ak-
kusystem von Stihl etwa lassen 
sich die Akkus beliebig zwischen 
verschiedenen Geräten wech-
seln, egal ob die Heckenschere 
HSA 50 oder die Motorsense 
FSA 57 für saubere Rasenkanten 
zum Einsatz kommt. Nützliche 
Dienste leistet darüber hinaus 
ein Hochdruckerreiniger, mit ihm 
lassen sich Terrassenbeläge und 
das Gartenmobiliar rasch und 
gründlich säubern.  (djd)

Frühjahrsputz im grünen Zuhause

Den Garten wieder zum Strahlen bringen

Die neue Gartensaison kann kommen. Mit etwas Pflege erstrahlt das Frei-
luftwohnzimmer neu. Foto: djd/STIHL

Hecken, Büsche und Sträucher erhalten im zeitigen Frühjahr einen Rück-
schnitt. Foto: djd/STIHL

Haus und Garten
Sonderthema  I  15. Februar 2023

Nasse Wände,
feuchte Mauern?

•Mauertrockenlegung
• Keller-, Außen- und
Innenabdichtung
• Schimmelbekämpfung
• Beratung und Analyse
vor Ort

www.scheffer-bau.de
34302 Guxhagen-Wollrode

Tel. 05665 94740

Container und Material-Bestellungen
über unsere Homepage www.hammerlindl.de

Bärenbergstraße 52 · 34466 Wolfhagen-Altenhasungen

Unser Service
für Sie:
• Containerservice
• Fuhrbetrieb
• Baggerarbeiten
• Baustoffhandel

Sportnachrichten



Sichern Sie sich Ihre

Mit tollen
Willkommens-
geschenken
für Ihr Kind.

en
mmens-
enken
Kind.

Mit t ll

in Höhe von

15,- Euro
auf eine Geburtsanzeige in der HNA.

Teilen Sie doch mit einer Geburtsanzeige
in der HNA ihre Freude und nutzen Sie
unseren Rabatt-Coupon in Höhe von
15,- Euro um auch Ihre Freunde und
Bekannte daran teilhaben zu lassen.

Unsere Mitarbeiter/innen beraten Sie
gerne bei der Gestaltung und Formulierung
Ihrer persönlichen Anzeige.
Besuchen Sie uns in Ihrer nahegelegenen
HNA-Geschäftsstelle.

Alle Anzeigenmuster unter:
hna-familienanzeigen.de

Wenn aus

LIEBE
Leben wird

bekommt d

GLÜCK
einen Namen.

Wir sind dankbar

und glücklich:

Musterstadt,

im Januar 20..

Olga & Hendrik
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ist da!

* 19. Januar 20..

52 cm · 4200 g n.
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FinnFinn

Für eine Zeit halten wir deine
kleinen Hände fest,

dein kleines Herz aber ein
Leben lang.

Wir sind überglücklich

Musterstadt,
im Januar 20.

Nevyn
* 10. Januar 20..
53 cm · 3200 g

Viktoria & Michael
Mustermann
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HNA.
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klklk ich

n
0..

0 g

haeeelll
n

HERZLICH WILLKOMMEN

Musterdorf,
im September 20..

Joshua
* 19. September 20..53 cm • 3655 g

Wir sind unendlich
dankbar:

MAJA & FELIX
MUSTERMANN

Der Gutschein ist in allen
HNA-Geschäftsstellen
einlösbar.


Ganz einfach bestellen unter www.HNA.de/babybox
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c) Schatzmeister
d) Kassenprüfer und Entlastungen

- Aussprache zu den Berichten
- Bestätigung der Vorstandvorsitzenden
- Wahl eines/r Kassenprüfers/in
- Vorstellung neue Homepage
- Kooperation mit TUSPO Rengershausen und TSV Hertingshausen
- Unsere Gäste haben das Wort
- Veranstaltungen 2023
- Verschiedenes

Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung müssen in schriftlicher Form 
und mit Begründung spätestens bis zum 06. März 2023 dem 1. Vorsitzen-
den Jochen Soose, Neue Kirchgasse 4, 34225 Baunatal, vorliegen.
Der Vorstand würde sich über eine rege Beteiligung seiner Mitglieder freuen 
und heißt auch seine Gäste herzlich willkommen. 

Fußball
GSV Eintracht Baunatal

Testspielübersicht 
Testspiele im Überblick – Erste Mannschaft: 
Mittwoch, 15.02.23, 19:00 Uhr: OSC Vellmar – GSV Eintracht Baunatal 
Samstag, 18.02.23, 14:00 Uhr: GSV Eintracht Baunatal – TSV Zierenberg 
Sonntag, 26.02.23, 14:00 Uhr: GSV Eintracht Baunatal – SG Aulatal 
  
Absolvierte Testspiele – Erste Mannschaft: 
GSV Eintracht Baunatal – TSV Wolfsanger 6:2 
SVG Göttingen – GSV Eintracht Baunatal 5:1 
  
Testspiele im Überblick – Zweite Mannschaft: 
Samstag, 18.02.23, 17:30 Uhr: GSV Eintracht Baunatal II – SV Balhorn 
Sonntag, 26.02.23, 17:30 Uhr: GSV Eintracht Baunatal II – FSG Chattengau/ 
Metze 
  
Absolvierte Testspiele – Zweite Mannschaft: 
GSV Eintracht Baunatal II – SG Schauenburg 1:3 
GSV Eintracht Baunatal II – FC Oberelsungen 3:3 

Jugendfußball
F2-Jugend Turniersieger beim DVAG-Hallencup 
Am Sonntag, 05.02.2023 lud Bad Wildungen zum DVAG-Hallencup in die 
Sporthalle nach Gudensberg ein und 10 Mannschaften folgten der Einla-
dung gern. Eingeteilt in 2 Gruppen absolvierten die Spieler der F2 und F3 des 
GSV Eintracht Baunatal die Vorrunde mit 4 Spielen zu je 8 Minuten. Sowohl 
die F2 als auch die F3 zeigten auch unter Hallenbedingungen souveräne 
Spiele. Gleich das erste Spiel gegen Melsungen gewann die F2 dank eines 
Tors von Leon 1:0. Das zweite Spiel gegen Fritzlar war etwas torreicher. 
Nach dem 1:0 durch Marlo gelang unserem Abwehrspieler Abdullah das 2:0 
und kurz vor Schluss verwandelte noch einmal Marlo zum 3:0 Endstand. 
Im dritten Spiel gegen Gudensberg waren unsere beiden Torschützen Leon 
und Marlo, die das Spiel zum 2:0 Endstand führten. Das letzte Spiel gegen 
Friedrichstein ging 0:0 aus. Im Halbfinale mit 10 Minuten Spielzeit traf die 
F2 auf die Mannschaft aus Besse. Es war ein sehr spannendes Spiel, bei 
dem unser Torwart Samuel in einer spektakulären Szene zeigen konnte, was 
er draufhat. Der Gegner wollte den Ball in die linke obere Ecke spielen, doch 
Samuel schaffte es mit einem Riesensprung, den Ball noch über das Tor ins 
Aus abzulenken. Mit einem 1:0 durch Leon gewannen wir dieses Halbfinale 
und sahen uns dann im Finale der Mannschaft aus Friedrichstein gegen-
über. Die Stimmung in der Halle war auf dem Höhepunkt, als Marlo das 1:0 
schoss. Als krönenden Abschluss setzte Leon noch ein Tor drauf und so 
ging das Finale mit einem 2:0 für die Eintracht aus! 
Aber wir haben nicht nur das Turnier gewonnen, sondern wurden auch noch 
mit drei Sonderpreisen geehrt! Samuel hat den Preis für den besten Torwart 
erhalten, da er im gesamten Turnier keinen einzigen Ball in sein Tor gelas-
sen hat. Marlo hat den Preis als Torschützenkönig bekommen und Leon 
wurde zum besten Spieler des Turniers gekürt. Ein rundum gelungener Tag 
für die GSV Eintracht Baunatal! Herzlichen Glückwunsch!!! 
Es spielten: Theo, Yousuf, Rayen, Tahla, Jonas, Klemens, Lio, John, Ben, Jo-
nathan, Uche, Abdullah, Lion, Maxim, Leon, Marlo, Milan, Mateo, Samuel, 
Mats und Nico. 

Spieler und Betreuer der beiden F-Junioren Teams F2 und F3 der Eintracht 
Baunatal nach der Siegerehrung in Gudensberg.

Tuspo Rengershausen 
Einladung Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung 
Der Vorstand der Fußballabteilung lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung  
am Sonntag, den 12.3.2023 im Clubhaus herzlichst ein.  
Beginn ist um 10.00 Uhr. 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Ehrungen 
2. Verlesen der Tagesordnungspunkte 
3. Jahresbericht des Abteilungsleiters 
4. Bericht aus der Jugendabteilung 
5. Berichte Senioren 1. Mannschaft, 2. Mannschaft, alte Herren 
6. Bericht der Kassierer 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung der Kassierer 
9. Aussprache der Berichte 
10. Entlastung des Vorstandes 
11. Verschiedenes  

Anträge an die Versammlung sind bis zum 1.03.2023 in schriftlicher Form 
bei Christian Rode, Lange Strasse 16, 34225 Baunatal einzureichen.

Der Vorstand bittet um zahlreiche Teilnahme der Mitglieder 
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Handball
GSV Eintracht Baunatal

 GSV Eintracht Baunatal - Jugend C2 
JSG Korbach/Twistetal : GSV Eintracht Baunatal II  12:31 (2:16) 

Eine furiose erste Halbzeit der Eintracht bescherte einen ungefährdeten 
Sieg. Korbach ging mit 1:0 in Führung und was danach geschah, war eine 
grandiose Abwehrleistung mit konsequenten verschieben.Ab der 4. -23. Mi-
nute fielen nacheinander! sage und schreibe 16 --Sechzehn--Tore und die 
Eintracht spielte sich in einen Rausch.Die 2. Halbzeit wurde genutzt, um 
Positionen zu wechseln und Spielanteile für alle 9 mitgereisten Feldspieler 
gleichmäßig zu verteilen. Dadurch holte der Gegner verlorene Tore auf, aber 
die Jungs ließen sich nicht beirren und spielten das vom Trainer vorgege-
bene Spiel weiter konsequent durch.Linus und Raphael in der Mitte, die das 
Spiel aufzogen, Tom mit unwiderstehlichem Drang in den Raum, Ruben und 
Nils mit tollen Anspielen an den Kreis , sowie unsere Aussen Nick, Maximi-
lian, Leon und Anton, die immer wieder klug einliefen und Räume frei spiel-
ten. Zum Schluss noch Till im Tor, der einen Sahnetag erwischte und mit 
super Paradenvor allem in der ersten Halbzeit den Gegner verzweifeln ließ. 
Gefreut hat sich die Mannschaft über das erste Saisontor von Nick, der erst 
vor kurzem mit dem Handball angefangen hat und das Tom das dreißigste 
Tor geworfen hat, denn das bedeutet gleichzeitig eine Kiste Sportgeträn-
ke für die nächste Trainingseinheit!Unterstützung gab es auch noch durch 
unseren verletzten Kreisläufer David, der es sich nicht nehmen ließ, seine 
Mannschaft von der Bank aus anzufeuern.Leider fehlten an diesem Tag au-
ßer dem bereits erwähnten David noch Lennart und Felix. 
Es spielten: Till Becker (Tor), Maximilian Bürger, Linus Schaub (4), Leon 
Füßling (1), Raphael Vidakovic (5), Nick Geringer (1), Anton Seiler (2), Tom 
Schmidt (10), Ruben Kontze (2), Nils Dietrich (6) 

C2 stehend v.li.n.re. David Hartleif, Tom Schmid, Anton Seiler, Trainer 
Toni Seiler, Nils Dietrich, Ruben Kontze, Leon Füßling Reihe unten v.li.n.re. 
Maximilian Bürger, Raphael Vidakovic, Till Becker, Nick Geringer, Linus 
Schaub

Männliche B-Jugend Oberliga 
Großer, vergeblicher Kampf um Viertelfinaleinzug 
TV Hüttenberg : GSV Eintracht Baunatal  34:22 (16:10) 
GSV Eintracht Baunatal : HSG Rodgau/Nieder-Roden  27:28 (14:15) 

Nachdem mit Platz 3 in der regulären Oberligasaison und dem Sieg gegen 
die JSG Dreiburgenstadt schon das Saisonziel übererfüllt war, wollte die 
Mannschaft mehr. Nämlich den Einzug in das Viertelfinale um die Hessen-
meisterschaft erreichen, was gleichbeutend mit der Teilnahmeberechtigung 
an der nächsten Oberligasaison ist. Aus den drei Gruppendritten der drei 
Oberligastaffeln sollte in einem 3er-Turnier die beiden Viertelfinalteilnehmer 
ermittelt werden. 
Leider vergab der Hessische Handballverband, wie so oft in der Vergan-
genheit, das Turnier nach Südhessen, obwohl wir uns erneut um die Aus-
richtung des Turniers beworben haben. Des Weiteren war mit der Vergabe 
nach Rodgau/Nieder-Roden klar, dass mit Harz gespielt werden muss. Auch 
hier ein klarer Nachteil für unsere Mannschaft, da Hüttenberg und Rodgau 
durchgängig mit Harz trainieren und spielen. 
Zudem konnten Kjell Werkle (Schüleraustausch), Linus Schlangmann und 
Jannis Rohr (verletzungs- und krankheitsbedingt) die Fahrt nach Südhessen 
nicht mitmachen. 
Außerdem konnte Gerome Dutenhöfer, da er am Samstag mit seinem Hei-
matverein gespielt hat, aufgrund der Jugendschutzregelung (nur 2 Spiele in 
48 Stunden) nur bei einem Spiel mitwirken. 

Beim Spiel gegen den TV Hüttenberg wurde schnell klar, dass man gegen 
die Vereinigten von Dutenhofen und Hüttenberg, aufgrund der deutlich brei-
teren Bank des Gegners keine Chance hatte. 
So ging es in das entscheidende Spiel um den Viertelfinaleinzug gegen 
den Gastgeber, die HSG Rodgau/Nieder-Roden. Wir waren dem Gastgeber 
körperlich stark unterlegen. Leider waren ausgerechnet zu diesem Spiel ein 
schwaches Schiedsrichterteam angesetzt. Bereits im ersten Angriff wurde 
einer unserer Spieler bei vollem Tempo mit Wucht im Gesicht und am Hals 
getroffen. Die beiden Schiedsrichter ahndeten dieses „ich werde dem Geg-
ner gleich mal weh tun und verschaffe mir dadurch Respekt“ nur mit einer 
gelben Karte, was zur Folge hatte, dass den gegnerischen Spielern keine 
klaren Grenzen aufgezeigt wurden. Nur ein paar Minuten später passierte 
ein dunkelrotes Foul, wiederum mit Gesichtstreffer gegen unseren Spieler, 
hier gab es nur eine 2-Minutenstrafe. Weitere zwei Gesichtstreffer wurden 
leider in der zweiten Halbzeit ebenfalls nicht geahndet. 
Unsere Mannschaft kämpft leidenschaftlich gegen den überlegenen Geg-
ner, hatte zudem in Jonas Siebert den besseren Torhüter. Zum Schluss 
machte sich auch die fehlenden Auswechselmöglichkeiten bemerkbar, so 
dass das Spiel mit einem Tor verloren wurde. Die Mannschaft hätte ein Sieg 
verdient, zeige sowohl in kämpferischer als auch in spielerischer Hinsicht 
ihre beste Saisonleistung. Nun gilt es in den drei Spielen der Platzierungs-
runde den eigentlich schon erreichten 9. Platz zu bestätigen. 
Es spielten gegen den TV Hüttenberg: Jonas Siebert und Jonas Mantschuk 
(Tor), Jona Goldmann (1), Tim Scherf (5), Finley Hahn (2), Denny Bikic (2), 
Magnus Bock, Justus Hellmuth (7/1), Niclas Humburg (5), Simon Horst-
mann, Paul Kuttig und Lasse Martin. 
Es spielten gegen die HSG Rodgau/Nieder-Roden: Jonas Siebert und Jonas 
Mantschuk (Tor), Jona Goldmann, Tim Scherf (2), Finley Hahn, Denny Bikic 
(5), Gerome Dutenhöfer (4), Magnus Bock (4), Justus Hellmuth (6/3), Niclas 
Humburg (1), Simon Horstmann (5), Paul Kuttig und Lasse Martin. 

Simon Horstmann und Justus Hellmuth erhalten Einladung als Ersatzspie-
ler zur DHB-Sichtung  
Charlotte Mihr erhält Einladung als Ersatzspielerin zum Lehrgang der U 
16-Nationalmannschaft 
Erfreuliche Nachrichten vom starken Jahrgang 2007 der Eintracht. Nach 
Jona Gruber, Sören Mihr, Mattis Kleine und Charlotte Mihr erhalten mit Si-
mon Horstmann und Justus Hellmuth wieder zwei Eigengewächs der Ein-
tracht eine Einladung zur DHB-Sichtung. Zwar nur als Ersatzspieler, aber be-
reits diese Einladung ist eine weitere Auszeichnung für die gute Arbeit der 
Handballabteilung der Eintracht und deren Trainer. Simon und Justus sind 
Hessenauswahlspieler, sie setzen sich u.a. gegen starke Konkurrenz aus 
Süd- und Mittelhessen durch und das als Rückraumspieler. Beide Spieler 
wählen dabei, wie ihre Vorgänger sowie auch Aaron Henne den „Großenrit-
ter Weg“, also den Handballsport ohne Wechsel in ein Handballinternat als 
Leistungssport zu betreiben.  
Mit Finley Hahn und Denny Bikic werden weitere Spieler von unserem Jahr-
gang 2007 im Stützpunkt Nord des Hessischen Handballverbandes geför-
dert.  

Alle spielen in unserer männlichen B-Jugend und werden von Sören Mihr, 
Leon Seifert und Friedrich Hellmuth trainiert.  
Auch die Einladung von Charlotte Mihr  als Ersatzspielerin zum Regional-
lehrgang der U 16-Nationalmannschaft ist eine Bestätigung für die gute 
Arbeit der Handballabteilung, insbesondere der Trainer Jörn Grabowski, Va-
lentin Röhrscheid und Bodo Krug.  

oben: D. Bikic, C. Mihr, unten: J. Hellmuth, F. Hahn, S. Horstmann
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HSG Baunatal
Alle Ergebnisse der HSG Baunatal in der 
Übersicht 
Bezirksliga wbl. Jugend E | HSG Hoof/Sand/Wolf-
hagen – HSG Baunatal 7:9 
Bezirksliga wbl. Jugend D | HSG Baunatal – JSG 
Korbach/Twistetal 18:12 
Bezirksoberliga Frauen | HSG Baunatal – HSG We-
sertal II 29:24 

Bezirksoberliga Männer | HSG Baunatal II – HSG Hoof/Sand/Wolfhagen 
37:24 
Oberliga Männer | HSG Baunatal – HSG Breckenheim/Wallau-Massenheim 
31:42 

HANDBALL-OBERLIGA | MÄNNER

HSG Baunatal kann Hinspielerfolg nicht wiederholen 
Baunataler verlieren 31:42 gegen Breckenheim/Wallau-Massenheim 
Von Lucca Günther & HSG Pressewesen 
Baunatal – Nach einem Remis im Hinspiel folgte nun die deutliche Nieder-
lage: In der Handball-Oberliga der Männer musste sich die HSG Baunatal 
am Sonntag der HSG Breckenheim/Wallau/Massenheim 31:42 geschlagen 
geben. Der Erfolg der vergangenen Woche konnte somit nicht den erhofften 
Anschwung bringen, das Team von Trainer Mike Fuhrig steht nach 18 Spiel-
tagen mit vierzehn Punktverlusten und nur drei Siegen auf dem vorletzten 
Tabellenplatz. 
Dabei erwischte die Mannschaft um Kapitän Christian Vogt einen guten 
Start und fand schnell in die Partie. Einigen Ballverlusten standen mehre-
re Paraden des starken HSG-Torhüters Max Henkel gegenüber, der in der 
zehnten Minute einen Siebenmeter von Philipp Botzenhardt über den Quer-
balken lenkte. In der ersten Viertelstunde boten die Baunataler der Spielver-
einigung von Rang drei erfolgreich die Stirn. Erstmals in Führung gingen sie 
durch einen Treffer von Vogt, der einen Gegenstoß zum 11:10 vollendete 
(16.). Tobias Oschmann und Tim Range bauten den Vorsprung mit jeweils 
einem Tor leicht aus. Die Breckenheimer glichen sechs Minuten später aus 
und setzten sich ihrerseits ein Stück ab, sodass es zur Pause 18:21 stand. 
Frisch aus der Kabine gekommen, markierte Baunatal in Person von Tim 
Hartung und Vogt zwei Treffer, kurz darauf gelang Range der Ausgleich. 
Doch gegen die körperbetont aufspielenden Ligadritten wurde es zuse-
hends schwerer, Schritt zu halten. Hinzu kamen sehr unglückliche Entschei-
dungen der beiden Unparteiischen zu Ungunsten der HSG Baunatal. Ab der 
44. Minute zogen so die Gäste Tor um Tor davon. 
„Es war dennoch ein gutes Spiel“, urteilte Mike Fuhrig über die Leistung 
seiner Mannschaft, nachdem er Sohn Kenneth zum Punktgewinn gratuliert 
hatte. „Breckenheims hohes Tempo hat uns vor Probleme gestellt. 42 Ge-
gentore sind zu viel, aber wir haben selbst auch 31 gemacht. Lange konnten 
wir mithalten, am Ende war es dann eine Kraftfrage. Insgesamt bin ich aber 
zufrieden.“ 
HSG Baunatal: 
Henkel (1.-60.-13 Paraden) -Solte-Lubadel; Reinbold, Oschmann 3, Martin 2, 
Richter 2, Heidig 1, Vogt 8, Rudolph 2/2, Seibert, Range 10, Hartung 3 
HSG Breckenheim/Wallau-Massenheim: 
Quandt - Schermuly; Buckel 8, Schaeffter, Treber 7, Göttert 1, Gottron 1, 
Heuss 2, Fuhrig 6, Walter, Botzenhardt 4, Lorenz 4, Schäfer 1, Teuner 7/1 
Entscheidungen der Schiedsrichter Bittner/Casselmann (HSG Dreieich) 
Baunatal: Strafwürfe 2/5 – Zeitstrafen 5 – gelbe Karten 3 – Disqualifikation 
0 
Breckenh.: Strafwürfe 1/3 – Zeitstrafen 3 – gelbe Karten 2 – Disqualifika-
tion 0 

Christian Vogt gegen Dennis Quandt (24), Kenneth Fuhrig (17) hat hier nur 
das Nachsehen. Baunatals Kapitän war mit acht Toren erfolgreich, doch 
am Ende stand für die HSG Baunatal kein Sieg zu Buche. 
 Foto: Andreas Fischer

Starke Defensivleistung als Fundament für den Sieg der weibl. D-Jugend  
Am Samstag, 11.02.2023 hatte die weibl. D-Jugend der HSG Baunatal die 
JSG Twistetal/Korbach zu Gast. Coach Carsten Becker hatte bis auf die 

krankheitsbedingten Ausfälle von Emily Reitze und Pauline Löber den ge-
samten Kader zur Verfügung und nach dem verschlafenen Spiel der Vor-
woche einiges gut zu machen. Matthias Kleinert konnte an dem Tag als 
weiterer Coach leider nicht mit dabei sein. Die HSG kam sehr gut ins Spiel, 
Twistetal/Korbach stand der HSG in den ersten sieben Minuten allerdings 
auf Augenhöhe gegenüber. Bis dahin stand es 3 zu 2 für die HSG. Plötzlich 
wurde die HSG im Abschluss noch konzentrierter und arbeitete in der De-
fensive so gut wie selten zuvor. Twistetal/Korbach hatte in der Folge wenig 
Chancen sich bis zur gefährlichen Zone durchzuspielen, wenn der Gegner 
doch abschließen konnte, hielt Emilia Holl die Würfe. Bis zur 10. Minute ging 
die HSG mit 7 zu 2 in Führung und startete einen 4 Tore Lauf. Ceylan Ün war 
in der ersten Halbzeit über außen sehr abschlussstark und warf in Halbzeit 
eins gleich vier Tore. Bis zur Halbzeit blieb man nach vorne konsequent, ließ 
aber wieder bessere Chancen des Gegners zu. Halbzeitstand 11 zu 7 für 
die HSG. Der Start in die zweite Halbzeit war äußerst gelungen und die HSG 
führte zur 25. Minute mit 14 zu 9. Auch nach den ersten Einwechselungen 
machten die gesamten HSG Spielerinnen, vor allem in der Defensive, einen 
weiterhin guten Job, so dass zu keiner Zeit ein größerer Leistungsabfall zu 
erkennen war. Man ließ in der zweiten Hälfte insgesamt nur noch fünf Tore 
zu. Am Ende des Tages ein verdienter Sieg 18 zu 12 Sieg mit einer geschlos-
senen und taktisch gut eingestellten Mannschaftsleitung. Die Spielerinnen 
besangen ihren Sieg nach Spielende mit einem Mannschaftskreis unter 
dem Applaus der Eltern und Fans. Wenn das Team weiterhin defensiv in der 
Art und Weise arbeitet, dann ist den HSG Mädels auch in den beide letzten 
Spielen der Saison ein Sieg zu zutrauen. 
Es spielten: Emilia Holl (Tor), Emma Pfeiffer, Neva Becker (1), Nova Becker 
(1), Ceylan Ün (4), Vanessa Klose (1), Samantha Damm, Leni Turco (5), Adell 
Kuhnke (3), Lisa-Malin Schütz (3) 

So sehen Sieger aus

Derbyrevanche geglückt – HSG II bleibt auf Erfolgskurs 
Am Sonntag, den 13. Februar, kam es zum zweiten Aufeinandertreffen der 
HSG Baunatal II und der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen in dieser Spielzeit. Aus 
Baunataler Sicht erinnerte man sich nur ungern an das erste Kräftemessen 
beider Mannschaften, denn am 5.Spieltag der Bezirksoberligasaison 22/23 
mussten die zweiten Herren nach desolater Leistung eine 28:27-Auswärts-
niederlage verkraften und die ersten Punkte der Saison abgeben. Dement-
sprechend war man hoch motiviert Wiedergutmachung zu betreiben und 
sich nicht abermals so unter Wert zu verkaufen. Die Favoritenrolle gegen 
den Letzten der Tabelle lag abermals deutlich auf Seiten der heimischen 
HSG. 

Bereits der Start der Partie verriet, dass die VW-Städter an diesem Sonn-
tagnachmittag nichts anbrennen lassen wollten. Gestützt auf eine robuste 
6:0-Deckung und klare Aktionen im Angriff, konnte man sich früh ein gutes 
Polster erarbeiten. Erst in der 16. Minute konnten die Gäste aus Hoof beim 
Stand von 8:2 ihren ersten Treffer aus dem Feld erzielen. Bis zur Halbzeit 
spielten die Baunataler weiter konsequent ihren Stiefel runter und so ging 
es mit einer 18:8-Führung in die Kabinen. 
Zu Beginn des zweiten Durchgangs wechselte Trainer Sascha Henkel ein-
mal komplett durch und die Gäste hatten sich wohl vorgenommen mit mehr 
Härte zu agieren. So ist es verständlich, dass es zu einem leichten Bruch 
im Spiel der zweiten Männer kam und man teilweise ein paar Tore des Vor-
sprungs einbüßen musste. Positiv zu vermerken bleibt aber, dass man die 
Gäste auf mehr als 7 Tore rankommen ließ. Zum Ende hin war Hoof/Sand/
Wolfhagen anzumerken, dass die Kräfte schwanden und die Gegenwehr 
wieder etwas nachließ. Das ermöglichte der HSG Baunatal, die Führung 
nochmal deutlicher zu gestalten und einen 37:24-Endstand herauszuspie-
len. Beste Werfer des Heimteams waren Marian Seibert (13 Treffer) – der 
damit bei 145 Saisontoren steht – und Kapitän Oliver Ozellis mit 9 Treffern. 
Kommendes Wochenende spielt die Oberliga-Reserve bei der HSG Wildun-
gen. Gegen den Tabellenachten will man das Punktekonto auf 34:4 verbes-
sern und den zweiten Tabellenplatz festigen. Anpfiff ist am Sonntag, den 
26.02, um 18 Uhr. 

Für die HSG spielten:  Albert, Johannesmann (Tor); Zarth 1, Ozellis 9, Sei-
bert 13/5, Humburg, Rzepka 2, Wagner 3, Richter 2/1, Bürger 1, Fischer 2, 
Ganasinski 1, Käse 3. 
von Jannik Ertner 
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Fitness
KSV Baunatal

YfM - Yoga Für Männer ab dem 6. März 2023 mit Thorsten 
Der YfM-Kurs ist für „absolute Beginner“ und „Kundige“ und richtet sich 
durch die Bewegung an die typischen Bedürfnisse von Männern um innere 
Ausgeglichenheit und Ruhe zu erlangen. 
Es kommen klassische Abläufe des Hatha-Yoga aber auch belebende Ele-
mente des Power-Yoga und stille Elemente aus der Yin-Yoga-Philosophie 
zur Anwendung. 
Stabilität als Ergänzung zur bestehenden Kraft, die Förderung der Koordi-
nation und des Gleichgewichts sind die zentralen Elemente neben der Er-
höhung der Beweglichkeit. Der Körper wird hier als Ganzes wahrgenommen 
werden. „YfM“ folgt keinem starren vorgegebenem Rahmen, sondern den 
Bedürfnissen der Teilnehmer. Mit der Regelmäßigkeit deiner Yoga-Übungen 
wirst du die Anforderungen des Alltags gelassener meistern. 
Trainer:  Thorsten Brinken 
Termine:  ab dem 6. März 2023 (10 Termine), montags 18.55 - 19.55 Uhr 
Ort: Sportwelt West, Kursraum 4, Lübecker Str. 26 Großenritte 
Level: Einsteiger, ab 16 Jahren 
Kosten: 
Mitglieder der Abteilung Fitness&Kurse (Einzel-, Multi-, Kombiticket) frei 
buchbar
Nichtmitglieder: Kursgebühr für 10 Einheiten 90,- €

Yoga für Männer

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 
Rehasport 
Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte 
Gymnastik in der Gruppe, bei der Sie Übungen 
erlernen, die Ihnen im Alltag helfen und Ihnen 

mehr Lebensfreude verschaffen. Zugleich werden Gelenke und schmerzen-
de Körperbereiche mobilisiert und gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren 
körperlichen Allgemeinzustand abgestimmt. Angeleitet werden Sie von 
qualifizierten Übungsleiterinnen- und leitern, die Sie betreuen und ihr Ge-
sundheitskompass sind. Wir sind Ihr Gesundheitspartner! 
Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich. 

Und so funktioniert´s: 
• Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie 
•  Unter der Nummer 05601-5808862 vereinbaren Sie telefonisch einen Be-

ratungstermin bei uns 

•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-
chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. 
Wir sind für Sie da! 
Bleiben Sie gesund! 
Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 
Beratungszeiten:Montag: 11:00 - 12:00 UhrDienstag: 15:00 - 16:00 UhrMitt-
woch: 18:00 - 19:00 UhrDonnerstag: 16:00 - 17:30 Uhr Telefonische Termin-
vereinbarung unter 05601-87211Ansprechpartner: Christian Heidenreich 
 
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
87211. 

Babyschwimmen und Kinderschwimmen  
Spielerische Wassergewöhnung für Kinder ab 4 Monaten 
bis 6 Jahre 
Babyschwimmen:  
Das Babyschwimmen ist die spielerische Form der Wassergewöhnung. 
Spaß und Freude stehen bei unseren Kursen im Vordergrund. Gleichzeitig 
werden Bewegung und Koordination spielerisch gefördert. Dadurch wirkt 
sich das Babyschwimmen positiv auf die motorische Entwicklung des Kin-
des aus.  
Kinderschwimmen:  
In unseren Kinderschwimmkursen werden Kinder ab 3 Jahren spielerisch an 
das Element Wasser gewöhnt. Mit viel Spaß und Freunde werden die ersten 
Erfahrungen zum schwimmen lernen gesammelt. Gemeinsam erlernen wir 
den Sprung vom Beckenrand, die Bein- und Armbewegungen des schwim-
mens sowie das Gleiten und Tauchen. Abzeichen wie z.B. das Froschabzei-
chen können erworben werden.  
Kurszeiten:  
Dienstag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Mittwoch: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Mittwoch: 11.00 Uhr - 12.00 Uhr  
Donnerstag: 8.30 Uhr - 9.15 Uhr  
Donnerstag: 9.15 Uhr - 10.00 Uhr  
  
Übungsleiterin: Barbara Ahrendt 
  
Anmeldung und Informationen unter:  
Präventions- und Rehasportverein Baunatal e.V. 
Tel.: 05601 960599 
Mail: Info@rehasport-baunatal.de 

Gardetanz
Großenritter Carnevals 

Gemeinschaft 1949 Baunatal (GCG) 
Turnierteilnahme am 11. und 12. Februar 2023 in Harse-
winkel 
Am letzten Wochenende starteten die Tänzerinnen und Tänzer in Harsewin-
kel in ihr letztes Turnier vor den Norddeutschen Meisterschaften. 
Das Turnier war für alle noch einmal eine Standortbestimmung und die 
nächsten Wochen werden noch eifrig für weitere Trainingseinheiten ge-
nutzt. 
In der Altersklasse I – Jugend startete die Rittergarde. Sie erreichte im 
Marschtanz mit 240 Punkten den 5. Platz, mit dem Schautanz „Weil wir es 
wert sind...“ mit 257 Punkten den 3. Platz. Tanzmariechen Emma Werner 
wurde mit 226 Punkten 11 bei 23 Starterinnen. 
Die Prinzengarde erreichte in der Altersklasse II – Junioren im Marschtanz 
mit 262 Punkten den 2. Platz und im Schautanz mit dem Thema „...denn 
nichts ist für immer“ mit 251 Punkten den 3. Platz. 
Tanzmariechen Luisa Henschel erreichte mit 243 Punkten den 8. Platz und 
Helena Kleiner mit 221 Punkten den 17. Platz bei 36 Starterinnen. 
In der Altersklasse III - Ü 15 startete die Stadtgarde, das Tanzpaar Emily 
Mettke und Malte Bürgermeister sowie Tanzmariechen Anastasia Kons-
tans. 
Unser Tanzpaar erreichte mit 254 Punkten den 3. Platz. Die Stadtgarde wur-
de im Marschtanz mit 275 Punkten 2. und im Schautanz belegte sie mit 274 
Punkten den 1. Platz. Anastasia erreichte mit 253 Punkten bei 43 gemelde-
ten Tänzerinnen den 11. Platz.

Das Baunataler Prinzenpaar beim Tollitätenempfang in 
Wiesbaden 
Am 11. Februar 2023 reiste das Baunataler Prinzenpaar, Prinz Sebastian I. 
und Prinzessin Jesseca I. mit dem Prinzenbegleiterpaar Nicole und Jens 
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Huppach nach Wiesbaden, wo im Schloss Biebrich der Tollitätenempfang 
des Hessischen Ministerprädidenten Boris Rhein stattfand. 
Mehr als 100 Tollitäten aus ganz Hessen waren angereist um an dem Emp-
fang teilzunehmen. Mit dabei auch der Präsident der GCG, der als Vizepräsi-
dent den Karneval-Verband Kurhessen e.V. vertreten hat. 
Die Abordnungen danken dem Hessischen Ministerpräsidenten für den 
Empfang und die Gastfreundschaft an diesem Tag. Wir alle sind dankbar für 
die lobenden Worte von Ministerpräsident Boris Rhein über die ehrenamtli-
che Arbeit der Karnevalsvereine. 
Gegen 16:30 Uhr war der Empfang beendet und es ging rasch gen Heimat, 
weil am Abend schon die nächste Veranstaltung anstand. 

Weitere Veranstaltungen der GCG 
Die „heißen“ Tage des Karnevals stehen vor der Tür.l 
Am Donnerstag, 16. Februar 2023, startet um 14:11 Uhr der Seniorenkar-
neval  in der Stadthalle. Am Freitag, den 17. Februar 2023, 19:31 Uhr,  be-
ginnt an gleicher Stelle die Weiberfete mit einem tollen karnevalistischen 
Programm. Anschließend geht es weiter mit der Show von Rainer Irrsinn. 
Am Samstag, 18. Februar 2023, 11:11 Uhr, startet an der katholischen Kir-
chen in Altenbauna der Zug zum Rathaus um das Rathaus zu erstürmen. 
Im Anschluss daran gibt es ein kleines Rahmenprogramm mit Tänzen der 
Purzelgarde, der Rittergarde und der Tanzmariechen. 
Am Nachmittag besucht das Baunataler Prinzenpaar den Kinderkarneval im 
Stadtteil Guntershausen. 
Am Sonntag, den 19. Februar 2023, 14:11 Uhr, beginnt in der Stadthalle der 
Kinderkarneval mit einem tollen Programm. 
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch. 
Am Rosenmontag startet die GCG-Abordnung mit dem Prinzenpaar, der 
Prinzengarde und zwei Tanzmariechen zu einer Tour durch die städtischen 
Kindertagesstätten und andere soziale Einrichtungen. 
Am Nachmittag nehmen wir dann am Rosenmontagsumzug in Edermünde-
Holzhausen teil. 

Das Baunataler Männerballett-Festival am 25. Februar 
2023 fällt aus 
Der Vorstand der GCG hat sich dazu entschieden, das für den 25. Februar 
2023 in der Rundsporthalle Baunatal vorgesehene Männerballett-Festival 
abzusagen, weil zum Ende des Meldezeitraums sich nur eine geringe An-
zahl von Gruppen angemeldet haben. 
Wir bedauern dies sehr und werden im Jahr 2024 einen neuen Anlauf star-
ten. 

Das Baunataler Prinzenpaar mit Ministerpräsident Boris Rhein und des-
sen Ehefrau

Das Baunataler Prinzenpaar mit Mitgliedern des KVK-Präsidiums

Die erfolgreichen Tänzerinnen und Tänzer am zweiten Tag des Turniers 
in Harsewinkel

Ju-Jutsu
ASV Baunatal 

Ju-Jutsu – Ein Fels in der Brandung für Kinder 
Kampfsport ist genau das Richtige für Kinder, die Selbstvertrauen und Mut 
brauchen. Durch die sportlichen Aktivitäten lernen sie, sich selbst zu vertei-
digen und stark zu sein. Kampfsport gibt ihnen die nötige innere Stärke, um 
sich in jeder Situation zu behaupten. 
Vereinbare jetzt ein Probetraining und sehe selbst, wie dein Kind sich positiv 
verändert. 
  

 
Kampfsport für Kinder ist wie ein Fels in der Brandung, der ihnen hilft, mutig 
und selbstbewusst zu sein.

Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann (4. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu) 
Tel.: 0163 77777 01 
Mail: asv-baunatal@gmx.de 

Kegeln
KSV Baunatal 

Grandios gekämpft und doch leer ausgegangen 
Am vergangenen Wochenende waren alle drei Mannschaften des KSV im 
Einsatz und konnten jeweils nach großem Kampf doch keine Punkte ein-
heimsen. 
Die erste Mannschaft hatte beim KSV Wetzlar anzutreten. Auf den ertrag-
reichen Bahnen konnte man auch exzellente Ergebnisse erzielen, allen vo-
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ran Michael Bauer, der tolle 857 Holz erkegelte. Gleich vier weitere Spie-
ler erspielten sich eine 8 vorne. Dies waren Stefan Beckherrn (830), Udo 
Weickert (826), Frank Leischner (813) und Alexander Speck (810). Lediglich 
Ingo Wagner fiel mit seinen 749 Holz etwas ab. Das nutzte aber alles nichts, 
wenn man damit trotzdem der Heimmannschaft hinterherläuft, die sogar 
zwei 900er-Ergebnisse aufbieten konnte. Insgesamt verlor man satt mit 
5274 : 4885 Holz und 52 : 26 Einzelwertungspunkten. 
  
Die zweite Mannschaft hatte den Spitzenreiter, die zweite Mannschaft vom 
KV Blau Weiß Sontra zu Gast und es wurde das erwartete spannende Spiel, 
bei dem leider die Gäste am Ende die Oberhand hatten. Tagesbester wur-
de Jason Bialuschewski, der mit 794 Holz knapp an den 800 scheiterte. 
Ihm folgten Manfred Köhler (761), Thorsten Herold (745), Norbert Gajewsky 
(744), Manuela Brombach (726) und Uta Böth (703). Insgesamt erreichte 
man ein normales Spielergebnis von 4473 Holz, doch leider erzielten die 
Gäste 4512 Holz und auch die Einzelwertung ging mit 36 : 42 an die Gäste, 
die damit ihren Status als Tabellenführer festigten und der zweiten Mann-
schaft dadurch die rote Laterne in der Verbandsliga Nord verpassten. 
  
Die dritte Mannschaft hatte unterdessen bei der fünften Mannschaft vom 
KV Blau Weiß Sontra anzutreten und kam dort mit 2642 : 2266 Holz und 23 
: 13 Einzelwertungspunkten unter die Rolle. Hier spielten auf beiden Seiten 
U14-Jugendliche mit, die mit der kleinen Kugel spielen, mit der nicht die 
großen Ergebnisse fallen. Trotzdem erreichte Maximilian Witt 606 Holz und 
damit das zweitbeste Ergebnis auf Baunataler Seite. Einen Tick besser war 
noch Alexander Kessler, der 613 Holz erreichte, während der Rest der Bau-
nataler Mannschaft teilweise an den Bauern verzweifelte. 
  

Kick-Boxen
ASV Baunatal 

Fitnessstudio Alternative: Kickboxen 
Du willst fit werden, aber du hast keine Lust auf langweilige Fitnessübungen 
im Studio. 
Mit Kickboxen erreichst du ein effektives Ganzkörpertraining in kürzester 
Zeit, das alle wichtigen Bereiche der Fitness verbessert - Beweglichkeit, 
Kraft, Ausdauer und Koordination. Es macht Spaß, ist abwechslungsreich 
und führt zu schnellen Resultaten - ideal, um dein Training zu variieren! 
Mach mit bei unserem Kickboxen-Kurs! Hier geht es um ein tolles und in-
tensives Training in allen Bereichen der Fitness. Es ist außerdem ein super 
Ergänzungstraining für andere Sportarten. 
  

 
Kickboxen für alle Altersklassen, Einsteiger und Fortgeschrittene.
Einstieg jederzeit möglich. Los geht`s.
  
Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann & Andreas Winkel  
Tel.: 0163 77777 01 
www.kickboxen-baunatal.de 
Mail: asv-baunatal@gmx.de 

Koronarsport
KSV Baunatal 

– Abteilung Reha-Sport 
– Ambulanter Herzsport 
Nächste Termine im Herzsport 
> Am Samstag, den 04. März 2023, findet der Herzsport 
in der KSV Sportwelt (Baunatal, Altenritter Straße 37) 

statt, da die Waldsporthalle in Rengershausen besetzt ist. Danach geht es 
mit dem Training wie gewohnt weiter. 
> Die Jahreshauptversammlung der Abteilung Reha-Sport findet am Don-
nerstag, den 13. April 2023 um 17:30 Uhr, in der KSV Sportwelt statt. Wer 
sich als Mitglied der Abteilung zu dieser Versammlung als Delegierter zur 
Delegiertenversammlung des KSV Baunatal aufstellen lassen will, der mel-
det sich bitte bei Tanja Werner – 0171-6255769. 
> Am 30. Mai 2023, um 19:00 Uhr, beginnt die Delegiertenversammlung des 
KSV Baunatal in der Stadthalle Baunatal. 
> Wir haben donnerstags eine neue Herzsportgruppe in der KSV Sportwelt. 
Dies ist eine Reha PLUS Gruppe (Gymnastik mit zusätzlichem Gerätezirkel). 
Voraussetzung für die Teilnahme an dieser Reha PLUS Gruppe ist eine gül-
tige Verordnung sowie die Mitgliedschaft in der Reha-Sport Abteilung des 
KSV Baunatal. 
Interessierte können sich gerne per Mail unter reha-sport@ksv-baunatal.de 
oder telefonisch bei Ann-Kristin Beller unter 0561-57059919 melden. 
Euer Reha-Sport Team 

Bewegung ist gut für die Herzgesundheit

Leichtathletik
KSV Baunatal Leichtathletik 

Cross-Lauf Baunatal - mit Wertung Kreis Kassel und Nord-
hessische Meisterschaften 11.02.2023 
Der letzte Crosslauf in Baunatal- Rengershausen war im Februar 2020. 
Dieses Jahr sollten wieder auf den bekannten Strecken, die Kreismeister 
und Nordhessischen Meister in den verschiedenen Altersklassen ermittelt 
werden. Die Veranstaltungsgemeinschaft aus GSV und KSV Baunatal ha-
ben wieder einen gut organisierten Crosslauf auf die Beine gestellt. Von den 
230 angemeldeten Startern gab zwar nur wenig eigene KSV-Läufer aber es 
konnten dafür tolle Ergebnisse erzielt werden. Insgesamt wurden 10 Kreis-
meister- und 4 Nordhessische- Titel zum KSV geholt. Auch waren noch ein 
paar Vizetitel mit dabei. 
Bei den 1000m Läufen waren es Leana Stotz, Mats Jäger, Felix Reitz, Tom 
Naumann mit den Kreismeistertiteln. Dies gelang bei den 2000m Läufen 
Tamina Linge, Jean Heilmann, Linus Schopf und Lisa Naumann. Lisa holte 
sich damit auch den Titel bei der NHM. Felix Hollstein holte hier in beiden 
Wertungen die Vizetitel. Mariane Gödel und Renate Bach gewannen eben-
falls ihre Altersklassen im 4900m Lauf der Frauen und somit auch die Meis-
terschaftswertungen. 
Beim Mittelstrecken Lauf über 4000m holte Jonathan Klein den 3. Platz in 
der U18 KM KS , sein Vereinskollege Nick Frölich den Sieg im Lauf, bei der 
Kreismeisterschaft und so auch Nordhessischer Meister der Männer. 
1000m    Zeit in min Cross/NHM Wertung Kreis
Stotz Leana 05:35  3. W8  1.W8
Mavrommatis Sofia 05:41  6 W9  3.W9
Jäger Mats 06:18  3. M8  1. M8
Reitz Felix  05:04  2. M9  1. M9 
Hauptmann Louisa 05:10  4. W10  2.W10
Mogge Laura 05:08  7.W11  5. W11
Naumann Tom 04:46  3.M12  1.M12
2000m        Zeit in min Cross/NHM Wertung Kreis
Mavrommatis Maria 11:01  12. W12  9.W12
Kattiya Phitchayaphon 09:59  5. W12  4.W12
Linge Tamina 09:25  2.W12  1.W12
Hollstein Felix 09:07  2.M12  2.M12 
Roth Moritz 10:04  5.M13  5.M13 
Naumann Lisa 09:09  1.W14  1.W14 
Heilmann Jean 07:53  2. M14  1. M14 
Schopf Linus 07:44  2.M15  1.M15 
4000m   Zeit in min Cross/NHM Wertung Kreis
Klein Jonathan 16:07  4.U18  3.U18
Frölich Nick 13:44  1.Männer  1.Männer
4900m   Zeit in min  Cross/NHM Wertung Kreis
Gödel Marianne 32:48  1. W70  1.W70
Bach Renate 34:31  1. W60  1.W60 
7500m    Zeit in min Cross/NHM Wertung Kreis
Lopez Wismer Mario 24:59  8.M55  3.M55
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Start frei über die 1000m in Baunatal

GSV Eintracht Baunatal 
Heimspiel in Rengershausen für Baunataler Läuferinnen 
und Läufer 
Am vergangenen Samstag veranstaltete der GSV Eintracht Baunatal ge-
meinsam mit dem KSV Baunatal den traditionellen Crosslauf im und um 
das Waldstadion in Rengershausen. Nach coronabedingter Zwangspause 
konnte die Veranstaltung nun wieder durchgeführt werden, was zu über 
200 Anmeldungen für diesen Tag führte. Zusätzlich wurden im Rahmen 
der Veranstaltung noch die Kreismeisterschaften und die Nordhessischen 
Meisterschaften im Cross ausgetragen. Wir sind stolz darauf, diesen tollen 
Wettkampf nicht nur mit auszurichten, sondern auch viele unserer Athletin-
nen und Athleten an den Start zu bringen. Bei den Kleinsten GSV-lern räumte 
U8er-Läuferin Ellie Stemmler ordentlich ab. In einem spannenden Rennen 
wird über die 1000m Strecke in einer Zeit von 5:31 min Kreismeisterin. Trai-
ningskollegin Mira Langenbach gab an diesem Tag in der Altersklasse U10 
ihr Wettkampfdebut und kann mit ihrer tollen Zeit von 6:29 min über die 
1000m sehr zufrieden sein. Bei den Kindern der Altersklasse U12 waren 
mit Luisa Frede, Lukas Heckmann, Alica und Matthis Heermann und Enola 
Sterz viele Talente und viele gute Zeiten dabei. Auf der ebenfalls 1000m 
langen Strecke bewies insbesondre Enola in einer Zeit von 4:28 min ihre 
läuferische Stärke und belegt damit den Bronzerang bei den Kreismeister-
schaften. In der Altersklasse U14 zeigten Marit Herrmann und Emma Braun, 
dass sie auch kalten Temperaturen, Matsch und Heuballen trotzen können. 
In starker Konkurrenz konnte sich Marit den achten und Emma den 19. Platz 
über die 2000m lange Distanz sichern. In der U16 kämpfte sich auch Lena 
Rüppel über die 2000m lange Strecke und wird damit tolle Dritte im Kreis 
Kassel. In der Altersklasse M35 gaben Martin Langenbach und Kevin Trinter 
ihr Cross-Debut. Die beiden lieferten ein souveränes Rennen über die 7,5km 
lange Strecke und werden mit Rang zwei (Kevin) und Rang drei (Martin) der 
Kreismeisterschaften belohnt. 

Steiner steigert sich bei Nordhessischen Meisterschaften 
Einen Tag nach dem Baunataler Crosslauf ging es auch für die nordhessi-
schen Leichtathletinnen und Leichtathleten der technischen Disziplinen um 
die Wurst. Im Rahmen der Nordhessischen Hallenmeisterschaften in Bad-
Sooden-Allendorf absolvierte Laura Steiner am vergangenen Sonntag einen 
wichtigen Wettkampf. Während sie im Weitsprung mit 4,04m gegenüber der 
starken nordhessischen Konkurrenz das Nachsehen hatte und Rang sieben 
belegte, spielte sie über die 60m-Sprint-Strecke ihre Stärken aus. So gelang 
es ihr, sich von ihren 8,66 sek aus dem Vorlauf, mit denen sie sich fürs Finale 
qualifiziert hatte, in eben diesem noch weiter zu steigern. Am Ende rannte 
Laura in einer Zeit von 8,64 sek in einem packenden Finalrennen über die 
Ziellinie und wurde dafür mit dem Bronzerang belohnt. 

Erfolgreiche Läuferinnen und Läufer: (v.l.) Luisa Frede, Matthis Heer-
mann, Alica Heermann, Lukas Heckmann, Mira Langenbach, Felix Reitz 
(KSV), Ellie Stemmler

Volle Mädchen-Power: (hinten) die leider verletzte Carlotta Eckhardt, Ma-
rit Heermann. (vorne) Emma Braun und Enola Sterz.

Radsport (Halle)
GSV Eintracht Baunatal

Bezirksmeisterschaft im Kunstradsport in Baunatal 
Der diesjährige Saisonauftakt im Kunstradsport in Form der Bezirksmeis-
terschaft wurde gemeinsam von KSV Baunatal und Eintracht Baunatal am 
Sonntag, den 12.02.2023, in der Langenbergsporthalle ausgerichtet. 
Unter den knapp 40 Startern aus dem Radsportbezirk Kassel befanden sich 
auch Baunataler Kunstradsportler, die für die beiden ausrichtenden Vereine 
antraten: Im wiederformierten Eintracht-6er zeigten sich Raphaela Baftiri, 
Alena Bahrke, Tanja Bläsing-Mihr, Carina Christmann, Christina Leise und 
Diana Mantschuk erstmals seit einigen Jahren wieder dem Publikum und 
konnten trotz kurzer Vorbereitungszeit eine solide Kür präsentieren. Mit 
dieser Leistung erreichte das Team die Qualifikation für die Hessenmeister-
schaft, die am 05.03.2023 in Kriftel stattfindet. 
Gleiches gilt für den Eintracht-4er in der Besetzung Alena Bahrke, Carina 
Christmann, Christina Leise und Diana Mantschuk: Bis auf eine Unsicherheit 
zeigten die Sportlerinnen eine sichere Kür. 
Für die Baunataler Nachwuchs-Radsportler des KSV Baunatal war die Be-
zirksmeisterschaft ein lehrreicher und erfolgreicher Wettkampf: 
In der Altersklasse WU11 startete Jette Wittich. Bis auf kleinere Unsicher-
heiten präsentierte sie ihre Übungen ordentlich, obgleich sie die Runden 
nicht immer voll ausfuhr, was mit Punktabzug geahndet wurde. 
Kurz darauf gab Lara Koppenrath ihr Debüt in einem Wettkampf in der glei-
chen Altersklasse: Trotz Aufregung zeigte sie eine saubere Kür und bekam 
nur wenig Punktabzug. 
In der Altersklasse MU11 ging Henrik Rauchschwalbe an den Start. Bei sei-
nem ersten Wettkampf ging es auch für ihn darum, Erfahrungen vor Publi-
kum zu sammeln. 
Trainer, Trainingskameraden und natürlich auch beide Vereine sind stolz auf 
die Leistungen ihrer Sportler. Vielen Dank an alle Helfer für ihre Unterstüt-
zung bei der Durchführung dieser gelungenen Sportveranstaltung! 

Der Eintracht-6er in Aktion!

Großenritter Teams machen Boden gut 
Am vergangenen Samstag traten die 3 Großenritter Verbandsliga-Radball-
mannschaften zu ihrem dritten Heimspieltag an. 
Da die beiden Vertretungen aus Langenselbold verletzungsbedingt absag-
ten, waren bei allen drei Baunataler Mannschaften jeweils 6 Punkte auf dem 
Konto. 
Für Sascha Viereck und Alexander Lecke (Baunatal II) begann der Spieltag 
mit einem vereinsinternen Duell. Baunatal IV mit Nils Opper und Tobias 
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Riehm, hatten den beiden allerdings nicht viel entgegenzubringen und am 
Ende sprang ein klares 7:1 für sie heraus. Im Duell gegen den Mitabsteiger 
aus der Oberliga, den RV Laubach, ließen die beiden keinen Zweifel aufkom-
men, dass sie das Spiel verlieren würden. Sowohl die Verteidigung, als auch 
der Angriff waren wohl überlegt. Dazu kam dann auch noch das Spielpech 
der Laubacher und so hieß es am Ende 6:0 für die Großenritter. 
Mit diesen 12 Punkten schoben sie sich vor auf Rang 4 in der Tabelle. 
Baunatal III, mit Torben Christmann und Phillip Morth, tat sich gegen Lau-
bach deutlich schwerer. Bereits nach drei Minuten lag man 0:2 hinten. Doch 
die beiden wollten das Spiel nicht aufgeben und kämpften sich mit viel Ein-
satz zurück ins Spiel und konnten noch vor der Pause mit 3:2 in Führung 
gehen. In der zweiten Halbzeit machten die Laubacher viel Druck, konnten 
aber nichts mehr erreichen, da Morth eine Glanzleistung im Tor zeigte und 
Christmann abgeklärt verteidigte, so dass auch der Endstand bei 3:2 blieb. 
Gegen den nächsten Gegner waren die Rollen leider vertauscht. Die beiden 
Radballer aus Tann spielten ihr Spiel routiniert, boten wenig Platz für geg-
nerische Angriffe und nutzten die wenigen Chancen, die Christmann und 
Morth boten zu einem 3:1 Sieg über Baunatal. 
Am Ende standen 9 Punkte auf der Habenseite für Christmann/Morth und 
Rang 6 in der Tabelle. 
Baunatal IV mit Nils Opper und Tobias Riehm konnten ihre guten Leistungen 
aus den Trainingseinheiten der letzten Wochen leider nicht auf das Spiel-
feld bringen. Sichtlich nervös und unsicher konnten sie, wie bereits erwähnt, 
bei der 1:7 Niederlage gegen Baunatal II nichts entgegen bringen. Auch im 
zweiten Spiel gegen den RV Laubach brachten die beiden lange nichts zu-
stande. Schnell lagen sie deutlich zurück. Die Halbzeit legte allerdings einen 
Hebel im Kopf der beiden um. Wie ausgewechslet spielten die beiden plötz-
lich befreit, so dass die beiden Laubacher sichtlich zu kämpfen hatten und 
überrumpelt wirkten. Aufgrund der schlechten ersten Halbzeit reichte das 
Baunataler Aufbäumen nicht mehr aus und das Spiel wurde 2:5 verloren. 
Aber anscheinend könne die beiden auch anders und diese zweite Halbzeit 
lässt für die nächsten Spieltage hoffen. 
Durch die 6 Punkte aus den kampflos gewonnenen Spielen konnten sich 
Opper/Riehm auf Rang 10 vorschieben und verlassen vorerst die Abstiegs-
plätze. 
Die Rückrunde startet am 11.03. in Albungen. Die Gegner dann heißen Men-
geringhausen I, Nordshausen IV und Gastgeber Albungen. 

Der aktuelle Tabellenstand.

Rehasport
KSV Baunatal Reha-Sport 

Ihr Weg zum Reha-Sport beim KSV Bau-
natal 
1. Sie haben eine ärztliche Verord-
nung vom Arzt ausgestellt bekommen.
2. Sie haben die Verordnung von der 
Krankenkasse genehmigen lassen.
3. Sie vereinbaren einen Termin für ein Beratungsge-

spräch mit einem der Ansprechpartner der Reha-Sport-Abteilung beim KSV 
Baunatal. Buchen Sie einfach bequem einen Termin online oder melde Sie 
sich telefonisch. Alle Informationen finden Sie weiter unten auf der Seite.
4. Teilnahme am Reha-Sport in der für Sie passenden Gruppe.
5. Nachhaltigkeit - Sie bleiben als Mitglied der Abteilung Reha-Sport in einer 
Reha-Sport Gruppe und erhalten Ihre aufgebaute Fitness.

Wassergymnastik 
Die Wassergymnastik hilft Menschen einerseits dabei, ihre Beweglichkeit 
zu erhalten und ist hilfreich, weil das Wasser durch seine physikalischen 

Eigenschaften entlastend wirkt. Hier spielt vor allem die Auftriebskraft des 
Wassers eine wichtige Rolle, denn durch den Auftrieb muss der menschli-
che Körper im Wasser nur ca. 10 Prozent seines normalen Körpergewich-
tes tragen. Das hat zur Folge, dass die Muskulatur, die Wirbelsäule, der 
Gelenkapparat sowie die Bandscheiben im Wasser deutlich entlastet sind.
Die verschiedenen Übungen bei der Wassergymnastik sind auch wichtig, 
da die Gelenk- und Rückenmuskulatur nicht nur entlastet werden, sondern 
auch gekräftigt. Zudem fördert Wassergymnastik die Beweglichkeit und 
Koordination älterer Menschen. Ein sehr wichtiger Aspekt ist auch das Ge-
meinschaftsgefühl und der Spaß, denn Wassergymnastik macht in einer 
Gruppe wesentlich mehr Freude, als wenn man sie alleine praktiziert. 
Wir haben wieder freie Kurse in unserer Wassergymnastik - schnell sein 
lohnt sich!

Sie haben Interesse am Reha-Sport? 
Dann vereinbaren Sie gern einen unverbindlichen Beratungstermin direkt 
online, unter www.ksv-baunatal.de/reha-sport 
Ansonsten telefonisch unter 0561-570599-0 bei Frau Beller oder 0171-
6255769 bei Frau Werner. 

Wappen KSV Baunatal

Reha-Sport

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 
Rehasport 

Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte Gym-
nastik in der Gruppe, bei der Sie Übungen erler-

nen, die Ihnen im Alltag helfen und Ihnen mehr Lebensfreude verschaffen. 
Zugleich werden Gelenke und schmerzende Körperbereiche mobilisiert und 
gekräftigt. Der Rehasport ist auf Ihren körperlichen Allgemeinzustand ab-
gestimmt. Angeleitet werden Sie von qualifizierten Übungsleiterinnen- und 
leitern, die Sie betreuen und ihr Gesundheitskompass sind. Wir sind Ihr Ge-
sundheitspartner! 
Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich. 

Und so funktioniert´s: 
• Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
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•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-
migt sie 

•  Unter der Nummer 05601-5808862 vereinbaren Sie telefonisch einen Be-
ratungstermin bei uns 

•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-
chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. 
Wir sind für Sie da! 
Bleiben Sie gesund! 
Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 
Beratungszeiten:Montag: 11:00 - 12:00 UhrDienstag: 15:00 - 16:00 UhrMitt-
woch: 18:00 - 19:00 UhrDonnerstag: 16:00 - 17:30 Uhr Telefonische Termin-
vereinbarung unter 05601-87211Ansprechpartner: Christian Heidenreich 
 
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
87211. 

Babyschwimmen und Kinderschwimmen  
Spielerische Wassergewöhnung für Kinder ab 4 Monaten 
bis 6 Jahre 
Babyschwimmen:  
Das Babyschwimmen ist die spielerische Form der Wassergewöhnung. 
Spaß und Freude stehen bei unseren Kursen im Vordergrund. Gleichzeitig 
werden Bewegung und Koordination spielerisch gefördert. Dadurch wirkt 
sich das Babyschwimmen positiv auf die motorische Entwicklung des Kin-
des aus.  
Kinderschwimmen:  
In unseren Kinderschwimmkursen werden Kinder ab 3 Jahren spielerisch an 
das Element Wasser gewöhnt. Mit viel Spaß und Freunde werden die ersten 
Erfahrungen zum schwimmen lernen gesammelt. Gemeinsam erlernen wir 
den Sprung vom Beckenrand, die Bein- und Armbewegungen des schwim-
mens sowie das Gleiten und Tauchen. Abzeichen wie z.B. das Froschabzei-
chen können erworben werden.  
Kurszeiten:  
Dienstag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Mittwoch: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Mittwoch: 11.00 Uhr - 12.00 Uhr  
Donnerstag: 8.30 Uhr - 9.15 Uhr  
Donnerstag: 9.15 Uhr - 10.00 Uhr  
  
Übungsleiterin: Barbara Ahrendt 
  
Anmeldung und Informationen unter:  
Präventions- und Rehasportverein Baunatal e.V. 
Tel.: 05601 960599 
Mail: Info@rehasport-baunatal.de
 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Schwarz hat soeben 24... La4 gezogen. Wie rettet Weiß seine Qualität (zieht 
die Dame, kann Lxd1 folgen)? 

(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Schnellschach 
Aufgrund des Interesses der anwesenden Spieler wurde ein nicht eingeplan-
tes Schnellschachturnier durchgeführt. Dies wird in der Jahreswertung mit 
einbezogen (es sind somit 8 Turniere), dafür wird ein weiteres Steichergeb-
nis zugefügt, so dass es bei den vier gewerteten Turnieren bleibt. 
Sieger des Turniers war Jürgen Flörke mit 5 Punkten aus 5 Partien. Die wei-
teren Plazierungen sind Jörn Hödtke (4), Werner Meyn (3), Bernd Liebscher 
(2), Willi Kirsch (1) und Keith Filmer.

Landesklasse Nord: Korbach 1 - Baunatal 1 
Korbach trat mit Spitzenspielern an, die bisher noch gespielt hatten. Also 
mussten die unteren Bretter für die Punkte sorgen. Es ging auch gut los, 
Peter Gibhardt konnte in einem Endspiel mit einem Springer gegen 2 Bauern 
mit dem Springer die gegnerische Stellung abräumen und für die Führung 
sorgen. Werner Meyn erhöhte, als er den herausgelaufenen König auf der h-
Linie angreifen konnte. Und Jürgen Flörke konnte sein Endspiel mittels Frei-
bauern gewinnen. Dann kam die erste Niederlage, Jörn Hödtke musste sei-
nem in der Eröffnung geopfertes Material hinterherlaufen und verlor dann 
letztendlich. Mit dem Sieg von Alexej Sharikow wurde schon mal ein Mann-
schaftspunkt gesichert, jetzt musste nur noch ein Remie an den letzten 
drei Brettern her. Leider gelang das nicht: Christian Belz, Mathias Pohl und 
Christof Weyer verloren leider alle ihre Partien. So gab es nach mal wieder 
über 6 Stunden Spielzeit „nur“ ein Mannschaftsunendschieden, was aber 
aufgrund der Mannschaftsaufstellung als Erfolg angesehen werden muss.

Nächste Vereinsabende 
Freitag, 17.02.23: Ab 18:30 freies spielen 
Freitag, 24.02.23: Ab 18:30 freies spielen 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
Bitte beachten Sie die Corona -Regeln, Sie finden diese auf unserer Inter-
netseite oder können Sich bei unserem Vereinsvorsitzenden Jörn Hödtke 
informieren. 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
25.Txc8 Lxb3 26.Txe8 Lxd1 27.Txf8+ Kxf8 und Weiß hat bei dem großen 
Abtauschen nichts verloren. 
(Baldauf - Meier, SF Berlin - Schachfreunde Deizigheim, 2019) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend 
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 
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Schützen
SV Großenritte 1924 e.V. 

Bezirksmeister Senioren I v.l. Jörg 
Peter, Christiane Heil, Wilhelm Gerber

LG Auflageteam wurde Be-
zirksmeister bei den Seni-
oren I 
Am vergangenen Wochenende 
fanden auf dem Schießstand 
des SPSV Oberzwehren die Be-
zirksmeisterschaften in den LG 
Auflagedisziplinen statt. Die 
Großenritter stellten in diesem 
Feld insgesamt 10 Schützinnen 
und Schützen und brachten zwei 
Bezirksmeistertitel, einen Vize-
meistertitel und weitere gute Plat-
zierungen mit nach Hause. 
Am erfolgreichsten war die Mann-
schaft in der Seniorenklasse I, die 
mit Christiane Heil, Jörg Peter und 
Wilhelm Gerber als Team klar den 

ersten Platz mit insgesamt 929,9 Ringen vor dem SPSV Wilhelmshausen 
I mit 924,1 Ringen erzielte. Christiane Heil schoss bei den Seniorinnen II 
mit 312,3 Ringen das beste Ergebnis des Wochenendes überhaupt und 
wurde damit auch in der Einzelwertung Erste in ihrer Klasse. Jörg Peter 
lieferte sich mit 311,5 Ringen bis zum letzten Schluss einen spannenden 
Wettkampf mit Markus Latzberg vom SV Hegelsberg- Vellmar, der durch 
eine neun in der letzten Serie zunächst seine Führungsposition schwächte, 
aber die nachfolgenden Treffer dann doch sicher mitten ins Ziel brachte. 
Jörg fehlte lediglich ein halber Punkt zum Gleichstand. Er wurde Zweiter 
bei den Senioren I. Einen dritten Platz erzielte Bernd Langebach mit  307,7 
Ringen hinter Peter Güth und Peter Martin aus Fuldabrück. Als zweite Dame 
war Inge Lenz erstmals bei Bezirksmeisterschaften am Start und konnte 
mit ihrem Ergebnis von 297,0 Ringen durchaus zufrieden sein. Insgesamt 
wurden jedoch grundsätzlich keine besonders hohen Resultate an diesen 
beiden Tagen erzielt. 
  
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
Mannschaftswertung: 
SV Großenritte Senioren I  929,9 Ringe 1. Platz 
Wilhelm Gerber, Christiane Heil, Jörg Peter 
  
SV Großenritte Senioren III 890,9 Ringe 9. Platz 
Robert Gleixner Hans-Jürgen Heimroth, Bernd Langebach 
  
Einzelwertung: 
Jörg Peter  Senioren I  311,5 Ringe 
   (103,9 – 103,4 – 104,2) 2. Platz 
Inge Lenz  Seniorinnen I 297,0 Ringe 
   (101,4 – 94,8 – 100,8) 6. Platz 
Wilhelm Gerber Senioren II  306,1 Ringe 
   (102,1 – 102,4 – 101,6) 4. Platz 
Waldemar Vossler Senioren II  297,5 Ringe 
    (96,9 – 99,5 – 101,1) 9. Platz 
Christiane Heil Seniorinnen II 312,3 Ringe 
   (103,4 – 104,3 – 104,6) 1. Platz 
Bernd Langebach Senioren III 307,7 Ringe
    (102,8 – 103,1 -101,8) 3. Platz 
Lothar Lenz Senioren III 295,2 Ringe
     (98,7 – 97,8 – 98,7) 14. Platz
Robert Gleixner Senioren III 282,4 Ringe 
    (95,4 – 94,9 – 92,1) 16. Platz 
Lothar Cnyrim Senioren III 272,3 Ringe 
    (90,5 – 90,5 -91,3) 17. Platz 
Hans-Jürgen Heimroth  Senioren IV 300,8 Ringe 
    (98,3 -102,1 – 100,4) 7. Platz
Termine: 
Donnerstag, 16.02.2023 20.00 Uhr Vereinsabend Hess. Hof 
Donnerstag, 23.02.2023 20.00 Uhr Besprechung Planungsteam 100-jähri-
ges Vereinsbestehen Hess. Hof , anschl. Besprechung und Vorbereitung 
Mitgliederversammlung 
Donnerstag, 23.02.2023 20.00 Uhr Vereinsabend Hess. Hof 
Donnerstag, 23.03.2023 20.00 Uhr Mitgliederversammlung Hess. Hof - per-
sönliche Einladung folgt 

Sportschützenverein Baunatal 1927 e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Vereinsmitglieder! 

Hiermit lädt der Vorstand zur Mitgliederversammlung für das Jahr 2022 ein. 
Die Versammlung findet statt am: 
Sonntag, 05.03.2023 um 10:00 Uhr in der Stadthalle Baunatal. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Ehrungen 
3. Bericht des Vorstands 
4. Sportliche Berichte der Referenten 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Wahl eines/r Kassenprüfers/in 
8. Sonstige Vereinsangelegenheiten 

Anträge an die Versammlung sind bis zum 01.03.2023 beim Vorstand ein-
zureichen, sofern eine mündliche Antragstellung unter TOP 8 nicht in Frage 
kommt.  
Der Vorstand freut sich schon jetzt über Euer zahlreiches und pünktliches 
Erscheinen.  

Gemäß §12 der Vereinssatzung lade ich hiermit ergänzend für Sonntag, 
05.03.2023 um 10:15 Uhr,ersatzweise zur Jahreshauptversammlung mit 
gleicher Tagesordnung sowie gleichem Ort ein, sofern keine Beschlussfä-
higkeit für die vorhergehende Jahreshauptversammlung festgestellt wer-
den kann. Diese zweite Versammlung ist dann ungeachtet der Anzahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  
Bitte beachtet die am Tage der Versammlung gültigen Corona-Vorschriften! 
In der Stadthalle ist ausreichend Platz vorhanden um den nötigen Abstand 
einzuhalten. 
Weitere Termine: 
  

Sportakrobatik
KSV Baunatal 

Ergebnisse des Vereinswettkampfes 
In vier Gruppen wurde angetreten, gewertet sogar in 5 Wettkampfklassen. 
Hier die Ergebisse des ersten Vereinswettkampfes vom 06.02.2023: 

Wettkampf 1: Acrofun 
Platz 1:  Liana und Eliana 
Platz 2:  Melisa und Mia-Sophie 
Platz 3: Arsema und Olivia 
Platz 4:  Nora und Liliana 
Platz 5:  Daria und Mia 
Platz 6:  Carla und Eleonore 
Platz 7: Noemi und Pauline 

Wettkampf 2: Acrofun 
Platz 1:  Soumea und Sophie 
Platz 2:  Mathilda und Lina 
Platz 3:  Aleyna und Vivian 
Platz 4:  Asmenda und Nafas 
Platz 5:  Leyla und Mila 

Wettkampf 3: Fördergruppe 
Platz 1:  Maya, Mia und Ela 
Platz 2:  Anastasia und Mia-Marie 
Platz 3:  Yana, Polina und Sophia 
Platz 4:  Ava und Paula 
Platz 5:   Elias 
Platz 6:  Sacha und Olga 
 

Wettkampf 4: Nachwuchsklasse 
Platz 1: Sayana und Viktoria  
Platz 2: Maya, Ayse und Nala 
Platz 3: Elena und Finia 
 

Wettkampf 5: A-Klasse 
Platz 1:  Emilia und Liana 
Platz 2:  Emma, Miriam und Mila 
Plats 3: Fynn und Lara 
Platz 4:  Josephine und Milly 
Platz 5:   Alia und Mila 
  
Herzliche Glückwünsche an alle AkrobatInnen! 
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oben: Alle anwesenden Trainerinnen sowie die sportliche Leitung Carolin 
Müller und der erste Vorstand Stefan Stondzik. unten: Die Siegerehrung 
der A-Klasse und der Nachwuchsklasse.

Erster Vereinswettkampf der SportakrobatInnen 
Um allen Kindern und Jugendlichen der Abteilung die Möglichkeit zu bieten, 
einmal vor großem Publikum ihr Können zu zeigen und auch um zu zeigen, 
wohin der Sport führen kann, entstand die Idee, einen Vereinswettkampf 
durchzuführen. 
  
Dieser fand nun am Montag, den 06.02.2023 statt. Viele Eltern und Groß-
eltern fanden den Weg zur Trainingsstätte in die Turnhalle der Friedrich-
Ebert-Schule. Nach der Begüßung durch den Vorstand Stefan Stondzik und 
die sportliche Leiterin der SportakrobatInnen Carolin Müller machte den 
Anfang die Krümelgruppe, die aus 12 Kindern im Kindergartenalter bis 6 
Jahre besteht, mit einem Regenbogentanz. Mit bunten Tüchern tanzten und 
bewegten sich die jüngsten Mitglieder der Abteilung zur Musik. 
Eingeteilt in 4 Wettkampfgruppen begann der eigentliche Wettkampf. In 
Duos oder Trios hatten alle Kinder unter der Federführung der Trainerinnen 
kleine Choreographien eingeübt. Als erstes gingen die Kinder der Acrofun-
Gruppe auf die Matte. Bei vielen war die Aufregung aber auch die Freude 
groß. Je nach Leistungsstand der Kinder bekam das Publikum Rollen, 
Standwaagen, Brücken oder auch Räder zu sehen. Jede Formation wurde 
mit viel Applaus belohnt. 
Die älteren Kinder und Jugendlichen der Acrofungruppe und auch die Sport-
lerInnen der Fördergruppe starteten in der zweiten Wettkampfgruppe. Hier 

steigerte sich auch der Grad der Elemente, die gezeigt wurden. Handstände, 
Spagat und Grätsche waren zu sehen. Manches Raunen ging durchs Publi-
kum, da schöne Übungen gezeigt wurden. 
Die Wettkampfgruppe drei bestand aus nur 3 Formationen der Nachwuchs-
klasse. Nun musste auch auf den größeren Turnboden gewechselt werden, 
da die Choreographien mehr Raum einnehmen. 
Die letzte Startergruppe bestand aus den A-Klasse-Formationen, die mit 4 
Formationen im Hessenkader und einer Formation im Bundeskader glänzen 
kann. Fast alle SportlerInnen der letzten 2 Gruppen zeigten neue, schwierige 
Elemente. 
Zum Abschluß des Wettkampftages wurden die Sieger geehrt. Alle beka-
men eine Urkunde und die jeweils ersten drei eine Medaille. 
Ein großer Dank ging und geht an alle TrainerInnen der Krümelgruppe, der 
Acro-Fungruppe und der Wettkampftruppe und an unsere  Kampfrichterin-
nen, die alle ehrenamtlich am Werke sind. 
Ein schönes Ereignis ging zu Ende und wird im nächsten Jahr hoffentlich 
eine Wiederholung finden. 

Siegerehrung der Acrofun- und Fördergruppe. Tolle Leistungen gab es zu 
sehen.

Die Krümelgruppe mit dem Regenbogentanz und einige Eindrücke der
Choreographien.Ihr Ansprechpartner

für Geschäftsanzeigen:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Ihre Anzeige in der Wochenzeitung

der Stadt Baunatal.Gerne berate ich Sie!

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Tanzen
TSG Baunatal

Erfolgreiche Teilnahme an dem ersten Turnier der Deut-
schen Tanzsportverband Rangliste 

Arnd Steinhäuser und seine Tanz-
partnerin Martina Lotsch

Am Samstag, den 21.Januar 2023 
fand die erste Deutsche Tanz-
sportverband Rangliste der neu 
benannten Masters II S Standard 
in Glinde bei Hamburg statt. Mit 61 
Paaren war das Turnier gut be-
setzt. Zwei unserer Trainer der 
TSG Baunatal traten mit ihren 
Tanzpartnerinnen bei diesem Tur-
nier an. Arnd Steinhäuser und sei-
ne Tanzpartnerin Martina Lotsch 
hatten für die Vorrunde ein Stern-
chen und stiegen somit ab der ers-
ten Zwischenrunde ein. Sie starte-
ten sehr gut ins Turnier und 
bekamen für ihre Tänze hohe Wer-
tungen. Auch Burkhard Wagener 
und Binja Rassner kamen eben-
falls sehr gut in das Turnier. Da die 
Veranstaltung nahezu ausverkauft 
war, waren zahlreiche Zuschauen-
de anwesend, die das Gezeigte mit 

Burkhard Wagener mit seiner Tanz-
partnerin Binja Rassner

viel Beifall belohnten. So qualifi-
zierten sich Arnd Steinhäuser und 
Martina Lotsch sicher für das Fi-
nale und präsentierten sich auch 
in diesem sehr gut. Am Ende freu-
ten sie sich über Rang 3 und somit 
einen Platz auf dem Treppchen. 
Sehr erfreulich war auch die Tatsa-
che, dass sie in jedem Tanz Einsen 
und Zweien in der Wertung erhiel-
ten. Burkhard Wagener und Binja 
Rassner erzielten einen tollen 24. 
Platz von 61 teilnehmenden Paa-
ren. 

Tauchen
KSV Baunatal  

Sie gehen den Dingen gerne auf den Grund, anstatt an der Oberfläche zu 
bleiben? Sie wollen gerne die Unterwasserwelt richtig erleben?

Dann denken Sie jetzt schon an den nächsten Urlaub: Machen Sie jetzt eine 
Tauchausbildung nach internationalen Regeln des Verbands Deutscher 
Sporttaucher (VDST) in der Tauchabteilung des KSV Baunatal! Mit einer der 
sichersten Ausbildung der Welt sind Sie nach erfolgreicher Prüfung in der 
Lage auf der ganzen Welt tauchen zu dürfen.  
Erlebe eine völlig neue Welt und die Möglichkeit die Natur von einer ganz an-
deren Perspektive betrachten zu können. Dabei wird Dir nicht nur der Sport 
als solcher nahegebracht, sondern in den späteren Erweiterungskursen gibt 
es auch die Möglichkeit die Unterwasserbiologie und den Naturschutz mit 
dem Hobby zu verbinden. 
Erleben Sie eine völlig neue Welt und die Möglichkeit die Natur von einer 
ganz anderen Perspektive betrachten zu können. Dabei wird nicht nur der 
Sport als solcher nahegebracht, sondern in den späteren Erweiterungskur-
sen gibt es auch die Möglichkeit die Unterwasserbiologie und den Natur-
schutz mit dem Hobby zu verbinden. 
Die Tauchabteilung des KSV Baunatal hat zurzeit ca. 100 Mitglieder im Al-
ter von 12 bis 75 Jahren sogar mit einer eigenen Jugendgruppe. Unsere 
Vereinsmitglieder und Kursteilnehmer können die komplette Ausrüstung 
kostenlos leihen. Also worauf noch warten? 

Letzter Aufruf! - Jetzt noch schnell anmelden 
Für den Tauchkurs VDST „Bronze“ gibt es nun die Teilnahmemöglichkeit 
für das Jahr 2023 ab einem Alter von 14 Jahren. Wenn Sie noch teilneh-
men möchten, dann melden Sie sich bitte noch diese Woche unter 0177-
3505478 an. 
Als schon ausgebildete Taucher haben Sie die Möglichkeit auch am norma-
len Training im Baunataler Aquapark teilzunehmen oder Erweiterungskurse 
wie zum Beispiel Apnoe oder Rettung zu besuchen.   
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.ksv-baunatal.de/tau-
chen 
Wir freuen uns auf Sie! 

Neue Erlebnisse

Tennis
SGT Baunatal 

Einladung zur Mixed-Team-Night 
Meldet Euch an, es sind nur noch wenige Plätze frei - wir freuen uns auch 
auf Teams aus unseren Nachbarvereinen aus Hertingshausen und Rengers-
hausen. 

Mixed-Team-Night bei der SGT Baunatal - ein Abend mit viel Sport und 
Spaß!
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Meldet Euch an! Wir freuen uns auf Euch.

Tischtennis
KSV Baunatal 

Bezirksklasse / KSV Herren II  
FSK Lohfelden – KSV Baunatal II 9:3 
KSV Baunatal II – TTC Elgershausen 4:9 
GSV Eintracht Baunatal – KSV Baunatal II 9:1 
3 schwere Spiele standen für den KSV II im Kampf gegen den Abstieg an. 
In Lohfelden fing unsere Mannschaft in den Doppeln überraschend extrem 
stark an, ein 3:0 war sogar drin, ganz knapp stand es 2:1 in den Doppeln für 
den KSV. Dann allerdings zeigte Lohfelden die bekannte Stärke und bis auf 
Peter Fuchs holte niemand mehr einen Punkt bis zum Endstand von 3:9 aus 
Sicht des KSV. Die Punkte holten neben Peter Fuchs noch das Doppel Rein/
Jablonski und Pestka/Klemp. 
Gegen Elgershausen in der Heimat, der altehrwürdigen Maxriegelhalle, zeig-
te der KSV II eine ansprechende Leistung. Leider ging ein Doppel und beide 
Spiele von Marcel Jablonski gegen den starken Gast in 5 Sätzen verloren, 
so dass es am Ende ein 4:9 wurde. Die Punkte holten das Doppel Fuchs/
Jablonski sowie Rein, Fuchs und Klemp in den Einzeln. 
In Großenritte, die für diese Liga durch einige Neuzugänge deutlich zu stark 
sind, wollte der KSV weiter um jeden einzelnen Sieg kämpfen. Im Vergleich 
zu Kaufungen auf dem Relegationsplatz kommt es bei Punktgleichheit 
schließlich auf die Spieldifferenz an, und diese nähert sich langsam an. Da-
her war auch bei dem 1:9 bei Eintracht Baunatal der starke Sieg von Andreas 
Rein hervorzuheben, der dem KSV einen Einzelpunkt einbringt, der am Ende 
der Saison vielleicht noch sehr wichtig werden kann. 
  
VR CUPS beim KSV Baunatal 
Zum wiederholten Mal hat der KSV Baunatal die allseits beliebten VR-Cups 
ausgerichtet. Aus Kassel und Umgebung, aber auch aus weiterer Ferne, 
ob Niedersachsen oder Nordrhein-Westfalen, duellierten sich pro Cup 16 
TischtennisspielerInnen unterschiedlicher Stärke. 4 Cups wurden vom KSV 
Baunatal ausgerichtet, in gewohnter Geschlossenheit packten viele Helfe-
rInnen mit an, um neben dem Sport auch eine tolle Atmosphäre zu schaffen. 
Fast 7 Stunden Tischtennis jeweils am Samstag und Sonntag brachten die 
Meisten zum Schwitzen. In der Mittagspause gab es wieder die gewohnte 
leckere Suppenverköstigung, diesmal von Willi Günther und Ruth und Pe-
ter Jablonski. Somit wurden auch die zahlreichen ZuschauerInnen satt. Die 
nächsten Cups finden voraussichtlich im April statt. Jeder in einem Tisch-
tennisverein gemeldete Spieler kann sich online anmelden.  

Die nächsten Termine: 
Fr. 17.02.2023 / 19:30 Uhr / KSV Herren III zu Hause gegen SC Niestetal VI 
Fr. 17.02.2023 / 20:30 Uhr KSV Damen auswärts gegen Spielverein Kassel 
06 
Di. 21.02.2023 / 19:30 Uhr / KSV Herren III zu Hause gegen SV Helsa 

GSV Eintracht Baunatal 
Herren 2. Kreisklasse
GSV Eintracht Baunatal II - TSV 1891 Kassel-Oberzwehren II  10:0 
Ohne Punktverlust spielte unsere 2. Mannschaft gegen Oberzwehren. Zwei-
mal wurde es bei den Einzelbegegnungen ganz schon eng. Rudolf Lemmer 
gewann im Entscheidungssatz erst in der Verlängerung mit 12:10 gegen 
die gegnerische Nr. 2. Kurioserweise hatte er bereits im Eingangsdoppel 
mit Matthias Engel den letzten Satz mit 18:16 zum 3:1 für die Eintracht ver-
wandelt. Dieses Ergebnis schien ihm zu gefallen, denn auch im 5-Satz-Krimi 
ging der 2. Satz mit 18:16 an Baunatal. Auch Helmut Wagner musste gegen 
die gegnerische Nr. 3 über die volle Distanz, machte es aber nicht ganz so 
spannend wie Rudolf und siegte am Ende mit 11:8. Erfolgreichster Eintracht 
Spieler war an diesem Spieltag Erwin Hartmann, der alle seine Spiele mit 
3:0 gewinnen konnte. Die restlichen Begegnungen von Matthias, Rudolf und 
Helmut gingen alle mit 3:1 an den GSV. 

Es spielten: Rudolf Lemmer (2), Erwin Hartmann (2), Matthias Engel (2), 
Helmut Wagner (2), 1. HD Lemmer/Engel (1), 2. HD Hartmann/Wagner (1). 

Herren Bezirksklasse
GSV Eintracht Baunatal - Kasseler Spvgg. Auedamm II  9:1 
Mit einem deutlichen 27:7 Satzverhältnis setzte sich unsere 1. Mannschaft 
gegen Auedamm durch. Lediglich 4 Begegnungen wurden im 4. Satz ent-
schieden, bei allen anderen Spielen wurde kein Satz abgegeben. Die Mann-
schaft bleibt somit weiterhin ungefährdet auf Meisterschaftskurs.  
Es spielten: Aliafsar Yunusov (2), Ihor Kozhenkov (1), Moritz Klippert (1), 
Nick Zichler (1), Christina Bolotskova (1), Elshad Yunusov,
1. Doppel Kozhenkov/Zichler (1), 2. Doppel Yunusov A./Klippert (1), 3. Dop-
pel Bolotskova/Yunusov E. (1). 

Jungen 15 1. Kreisklasse
GSV Eintracht Baunatal II - Sportclub Niestetal II  10:0 
Auch unsere junge Kreisklassemannschaft bleibt weiterhin ungeschlagen 
auf Titelkurs. Lediglich 2 Sätze mussten in diesem Spiel abgegeben wer-
den. Die übrigen Begegnungen gingen alle 3:0 an Baunatal. 

Es spielten: Thierry Edward Brémond (2), Bogdan Popov (2), Dima Sklyar 
(2), Vincent Grundei (2), 1. Doppel Brémond/Popov (1), 2. Doppel Sklyar/
Grundei (1). 

Jungen 19 Hessenliga
GSV Eintracht Baunatal - TTC Langen 1950  8:2 
Im Heimspiel der Hessenliga Jungen 19 gegen den Tabellensechsten Lan-
gen musste unsere Mannschaft bis zum  Ende konzentriert bleiben. Von 
drei 5-Satz-Spielen konnte Langen einen Punkt für sich verbuchen. Auch bei 
vier Spielen, die im 4.Satz entschieden wurden, entführten sie einen weite-
ren Punkt in das südliche Hessen. Mehr ließ unsere Mannschaft aber nicht 
mehr zu. Relativ ungefährdet waren das Doppel 1 mit Aliafsar und Moritz 
sowie ihre beiden Einzel gegen die gegnerische Nr. 1. Alle 3 Spiele gingen 
3:0 an die Eintracht.  

Es spielten: Aliafsar Yunusov (2), Moritz Klippert (1), Elias Seibel (2), Elias 
Eilert (1), 1. Doppel Yunusov/Klippert (1), 2. Doppel Seibel/Eilert (1). 

Bezirkspokalsieger 2023 Jungen 15 
BOL (Bezirk Nord): v.l. Max Gerlach, 
Lian Stotz, Batuhan Bülbül.

Bezirk Nord Pokal 2022/23
Bezirkspokal Jungen-15 Bezirk-
soberliga 
GSV Eintracht Baunatal - TTC 
1953 Lüdersdorf  4:0 
Mannschaft wird Bezirkspokal-
sieger 
Bei der Aufstellung hatte unsere 
Mannschaft wohl alles richtig ge-
macht. Mit einem glatten 4:0 sieg-
te die Eintracht in der Bezirkspoka-
lendrunde gegen Lüdersdorf. Das 
spannendste Spiel lieferte sich an 
diesem Tag Max gegen die gege-
nerische Nr 1 mit 11:9, 10:12, 7:11, 

11:6 und 11:8. Lian und Batuhan konnten ihre Einzel mit 3:0 und 3:1 gewin-
nen. Das Abschussdoppel von Lian und Batuhan ging dann ebenfalls glatt 
mit 3:0 an Baunatal. Herzlichen Glückwunsch zum Bezirkspokalsieg. Damit 
qualifiziert sich die junge Mannschaft nun zum Hessenpokal am 18.3. in 
Rimbach (Bezirk Süd). 
Es spielten: Lian Stotz (1), Max Gerlach (1), Batuhan Bülbül (1), Doppel 
Stotz/Bülbül (1). 



Seite 54 BaunatalAusgabe 07  I  15. Februar 2023

Wandern
KSV Baunatal

Februarwanderung 
Winter ist angesagt: 1. Februar 2023   14:00 Uhr   5° plus, windig und feucht. 
15 Wanderfreunde standen vor der Max Riegel Halle und warteten auf den 
Laufstart der Wanderführer. Dann war es soweit: 7 Personen wanderten 
durch Baunatal. 8 Personen liefen über Altenritte an Nordshausen vorbei 
zurück nach Baunatal - um den Baunsberg herum. Leichtfüßig haben alle 
das Ziel erreicht, denn vom Baunsberg ging es dann nur noch abwärts bis 
zur Linde. 
Die 7 anderen Wanderer starteten zur gleichen Zeit. Sie liefen bis zur Kreu-
zung an der Feuerwehr durch die Straße am Bauhof an der Gaststätte „Zum 
Wiesental“ vorbei, weiter durch die Kleingarten Anlage, Richtung Friedhof. 
Es fing es an zu regnen und der Wind war nicht gerade angenehm. Kapuze 
auf, und weiter. Die Gärten lagen noch im Winterschlaf, kein Blümchen zeig-
te sich. An den Baunataler Werkstätten ging es über die Kirchbaunaer Stra-
ße in Richtung Leiselsee. Etwa 300 Meter an der Bauna lang, dann rechts ab 
über den ZOB zur Innenstadt. . Als die Wanderer die Linde erreicht hatten, 
kamen auch die Nichtwanderer im Lokal an. Der Raum füllte sich langsam, 
dann waren 36 Personen anwesend. 
 Werner Ewald begrüßt  freundlich alle Anwesenden 
Am Anfang stand die Totenehrung für Hannelore Weicholt, einer beliebten 
Wanderfreundin. Wir trauern mit ihren Angehörigen. 
Dann folgen die Termine: Vorstandsitzung, Jahreshaupt-Versammlung mit 
Neuwahlen, und Wanderungen. 
Nun waren die Geburtstagskinder an der Reihe. Es waren dieses Mal recht 
viele, Das sind die Frühlingskinder von dazumal. Ja, Ja, unsere Eltern waren 
auch mal jung!!! Oder??? Das Geburtstagsständchen wurde angestimmt 
und alle sangen „ Zum Geburtstag viel Glück,“ na, das ist ja jedem zu wün-
schen Allerdings ist Gesundheit sehr wichtig – ohne die ist Alles Nichts. 
Dann bekamen alle ihre bestellten Essen und es wurde dabei ziemlich stille 
(mit vollem Munde redet man ja nicht ..... ). 
Danach war Unterhaltung angesagt. Schön, dass wir noch miteinander re-
den können. Schön, dass wir noch da sind. Draußen war es kalt, nass und 
dunkel, aber wir wollten dann doch wieder nach Hause 
UND HIER DIE TERMINE. 
Mittwoch, den 1. März 2023 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, um 
15:00 Uhr in der Linde. Vorher ist eine kleine Wanderung vorgesehen. Die 
Wanderer treffen sich um 13:00 an der Sportwelt. Wer nicht wandern möch-
te oder kann, ist in der Linde schon um 14:00 Uhr willkommen. 
Die Aprilwanderung geht nach Lippoldshausen, Näheres dazu in einer der 
nächsten BN und auf der Vereinsseite des KSV-Baunatal

Rennochsen 
Einladung zur Wanderung am 23.02.2023 
Liebe Wanderfreunde, zur nächsten Wanderung lade ich Euch herzlich ein. 
Treffpunkt ist wie schon seit 15 Jahren am Sportplatz in Altenritte. Nach-

dem ab dem 1.Februar die Auflagen zur Corona-Pandemie entfallen sind 
und wir uns bei der Januar-Wanderung dafür ausgesprochen haben wieder 
Fahrgemeinschaften zu wagen, werden wir nach Guxhagen fahren. Unser 
Ziel ist der Parkplatz am Hotel Montana in der Ellenberger Straße 12. Von 
hier wandern wir in Richtung Ellenberg über den Büchenwerdscher Maler-
winkel, über die neue Brücke Büchenwerda zur Kilianskapelle und an der 
Fulda zurück zum Ausgangspunkt. Im Hotel Montana befindet sich die 
Pizzeria La Cucina, wo wir einkehren wollen. Ein Tisch ist für uns bestellt. 
Wir würden gern wieder unsere Mitglieder, die nicht mehr mitwandern kön-
nen dort gegen 12:00-12:30 Uhr begrüßen. Selbsverständlich ist es jedem 
selbst überlassen, ob er bei der Fahrgemeinschaft eine Schutzmaske tra-
gen möchte. Wir bitten darum, dass Ihr genügend Fahrzeuge zur Verfügung 
stellt, Bis dahin wünschen wir Euch eine schöne Zeit. Dieter und Bernd 

Im Märchen Viertel mit der Viehmännin

Im Märchen Viertel

Immer dabei.

– für Sie vor Ort.

Hier können Sie

• Ihre Anzeige aufgeben • Tickets für Konzerte und Veranstaltungen erwerben • Urlaubsnachsendungen

Ihrer HNA veranlassen, Adressänderungen durchführen und andere Wünsche rund ums Abonnement regeln

Wir sind auch für Sie da,

• wenn Sie Ihre Themen und Ereignisse aus Ihrer Region unserer Redaktion melden möchten

• wenn Sie uns Anregungen zur weiteren Verbesserung der HNA übermitteln möchten

• oder Sie sich für einen Artikel aus dem HNA-Archiv interessieren.

Bei geschäftlichen Anzeigen beraten wir Sie gerne unter:

Telefon 05 61 / 2 03 - 40 11 · Fax 05 61 / 2 03 - 40 20

Stadtmarketing Baunatal:

Friedrich-Ebert-Allee 8a

34225 Baunatal

Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Tel. 05 61 / 95 37 95 - 80

Fax 05 61 / 95 37 95 - 81

HNA Kundenservice:

Montag–Donnerstag: 7.00–18.00 Uhr

Freitag: 7.00–17.00 Uhr

Samstag: 7.00–13.00 Uhr

Tel. 08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei)

Fax 08 00 / 2 03 21 93 (gebührenfrei)

E-Mail: kundenservice@hna.de
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Stellenangebote

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

hygienezertifizierter
Meisterfachbetrieb

Zentral-Ruf:
0 56 04 / 53 34

Baunatal
Joh.-Sigm.-Schuckert-Straße 1

gegenüber REWE Eingang
Kassel

Holländische Straße/
Ecke Mombachstraße 33

www.pflueger-textilpflege.de

Pflüger reinigt, wäscht
und mangelt

Berufsbekleidung nach RKI
1 A Hemdendienst

tägl. Federbettenwäsche
und Matratzenbezüge
Gardinen waschen und

reinigen, auch mit
Abnehmen und Anbringen
Teppich-/Polsterreinigung

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

Pizza online bestellen:
www.sisarol.de

Dachdeckermeisterbetrieb
• Neueindeckung –

Dämmarbeiten nach EnEV
• Reparaturen
• Rinnenarbeiten
• Dach-, Wand-,

Abdichtungstechnik
Waimersbergstraße 7

34225 Baunatal-Rengershausen
Telefon 0561 494750

info@schroederdach-baunatal.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Familie sucht ein Haus in 34225
Baunatal oder näherer Umgebung.
Tel. 0152 34271430

Immobilien

Zusteller gesucht
Wir suchen zuverlässige und flexible Mitarbeiter

für die wöchentliche Verteilung der
„Baunataler Nachrichten“ in:

Großenritte
(zur Festanstellung)

Bewerbungen bitte telefonisch an
VTS Nord GmbH, Vertrieb für Landkreis Kassel

Telefon 0561 203-3360

Stellenangebot

Baunataler Nachrichten
Anzeigenschluss: Mo., 16 Uhr

Inserieren bringt
Gewinn

Suchen

Mitarbeiterin/er
Kundenbedienung + Produktion

(m/w/d)
für unsere Standorte in Baunatal,
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 1

und Kassel, Mombachstraße
Branchenfremd?

Kein Problem! Bitte um Anruf:
05604 5334 oder 0173 5117008




